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2 6 euts Chicago, Mittwoch, den 23. — 192 1. — x Ihr Ausgabe. 2 (ent 33. Jahrgang. — Mr. 28. 


Hatte kein Oli, | Zr Ne des — Neue Ronſerem? Ztnhenbahniabepreis. [yo fieien hei Were aifen Gel Apepenliche Mordiat. ge Deulſchlands Not. 


—— 5 : . „ Ifann entiweder die Kontrolfe über das Con Francigeo, 23. November. | 
feſtes erſcheint die „Abendpoſt“ Es verlautet, daß er noch heute auf 5 nel Francisc 3. N | 


—— ii ” f ı riet | 3 if 
| Gents hrabgefetst werden wird, Ben a ie Röpe ee: * —5 Aus dem Sicherheits gewölbe bes 
Konferenzmächte nehmen bezüglich morgen nicht. Regiernug ſoll internationale Wirt— übernehmen u Junge Frau und Mutter in ihrer Dampfere „Sonoma“ ſind während Kabiuett beſchäitigt ſich mit der 


a 2252 Die Illinoiſer Handelskommiſ- Parteiführer im Kapitol hinweg ſeine Zr De 
es» » — — —— —ñ —— « = — Io mn mit einem Strick erwür t 6 ⸗ S 9 a e * 
der Landrüſtungen keie — — — — dqſchaftskonferenz nach Waſhingtonſion iſt heute vormittag 10 Uhr zu Eutſcheidungen treffen, wie Rooſe— Wohnung gt der Ueberfahrt von Sydney, Auſtra- Teuerung und den dadurch ve— 
urſachten Brotkrawallen. 


definitive Stellung ipirb; um un 30, Momennber pie BUN» einberufen, einer Seheimfigung  zufanmenge- [delt e8 getan haben würte, ober er — lien, hierher, fünf Kiſten mit ge— 
‚reife nah London anzutreten. Amt- te welcher tie e3 heifst, Der | Tamm verfuchen, neue Führer in den Der Mörder gefangen. Imünztem Gold im Wert von $125,- | 
— lich wurde verſichert, daß die Abreiſe — — = * * BR x e Fr - : * beiden Häuſern zu wählen und ihnen 000 verſchwunden. Das Gold war 
Briaud hatre es gehofft. des Admirals bedeutungslos ſei, ſo Vielſeitiger Wunſch. eihluß gerabt werden joll DEN vde⸗ Unfehen des Weißen Haufes ber= Bu für biefige Banken beftimmt. Der Verliuer Polizei energiſch. 
weit die Konferenztätigkeit in Be⸗ Straß enbahnfahrpreis auf 5 Cents leihen, wie MeKinley e 3 getan haben !, dat bereits volles Geftändnis abgelegt. | |Rapitän des Dampfers tit der Anſich | — 
tracht kommt. Seine Anweſenheit in RR | berab; wiegen. Die Verbandhınmgen |würde, oder er fann Ichlieplich abtre-| __ Zötete die Frau, welhe Mutter daß das geftohlene Gold noch 
Ausſchuß für Rüſtungen war üher zwei England iſt benötigt und als ſein Vorlänfig verhält ſich Adminiſtration ſind bisher nicht zum Abſchluß ge— ten und der republikaniſchen Maſchine frenden entgegenſah, um ſich in den Vord verſteckt if. da es, ſ Mei—⸗ ‚Alle Terfammlungen unter freiem Him- 
Stunden in Sing. Der amtliche | Stellvertreter wird hier Near Momi:) ablehnend. — Grgebnis der gegen | im Kongreß völlig freie Hand laſſen, Beſitz ihrer Erſparniſſe zu ſetzen. nung nach ſoweit —— u mel und alle Strakenfundgebungen 
| 


a rat 4, E. M. Ehattield ‚ ter Hilf3-] wärtigen Stonferenz wirb Ausfchfag | Feinen, ob fie einen Erfolg erzielen oder! Iiräre, ed an Land a: ieaffen jtreng verboten. — Reichsfanzler Wirtk 
*3 PR ö > > 4 ne I ho des Ma I ya f ( N = * | - a 1 | / 
rungen Chinas cbeniatls auf der Ta: !hef des Marineitabs, unaieren. | geben, ob neue Konferenz anberaumt | —— — Niederlage erleiden wird. —— — —— | 
gesordnung. |Anitraliens Premier von Waihingtoner | werden wird. — Die Kriegsſchulden fü 7 di Nach ſeinem früheren Rekord und Ein abſcheulicher Mord iſt geſten m J Wiedergutmachungstommiſſivn inser— 
— Konferenz nicht begeiſtert. der Alliierten und Deutſchlands Schlappe ur Jar mg. Inch feinen Charattereigenfchaften u. neiner jungen "ran, die bald zum | Der Todesſtoß. ee * unruhen in Oberſche- 
Kriegseutſchädigung dürften au? fol — ‚urteilen, dürfte Präſident Sarbing | initen Mal: Mutter werden follte, | | frei. — Regierung erhöht Prämie für 
Bezahlung der Zölle in Papierwäh- 

| tung. 


‘) 


Melbourne, 23. November, Bre 


LEN ö 25, November. ti erminiſier Hughes ——— im P 1: der nonferenz ‚ur Sprache kommen. 2 — u , |den legtgenannten Meg mählen. Es verübt worden. Das Motiv des 

| I tl ul: | | Niederlage bes Bräjtdenten m Kongrei | | IM jedoch nicht ausgefchloffen, dat er sm dörders, welcher glücklicherweiſe 
| in der Steuerfrage glg ziemlich u feine Freunde durch energiſches Eins | bald ermittelt wurde, tar Ra: ıh ge: | 
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\ 

? jraik | 
rtreter der fünf Mächte erörierten ; (oment die Ablebmung eines von | 

— die Frage der — den Vertretern der Arbeiterſchaft der „Mi — Ey inte | 

ıber diefe Crörterungen führten zu: meoreichten Antraas durd, Der| an — — —* —D————— Hafen; au elewlen SR wien, De ie 

pe 81° — y > Y nn ci sreiie zu 5 * 

teiner definitiven Feſtlegung a sine Werringeriie, der  Aliegerrü Yalbingten, 23, November, Wie! Intereſſe zu — die io verſetz en wird. ſich ‚fir Weihnachten geſpa rt hatte, | Berlin, 23. November. Das Ka— 

Politit. Steine der Mächte unterbreis! "mac Muitraliens boriah, Der, 9 höberer amtlicher Stelle heute; Male —— in Anſpruch — hat} das Opfer fein Leben laſſen müſ- binett tagt zur Deit in einer Eon- 

= 4 Isa J „ril \ Y l iA), De In «ht np — 9 — — ng 34 ul. a n * S * * « £ >» 49 m 1 — i 

tete, wie es heikt, irgend welde fon strmmierminiiter beinertte, Nuitra- | Te acer Wurde, Wird cin ftarfer) MEN. re ee Weren es Bofträuber fen, neben dem Betichen des 13 Mo- | derſibung. um Sich iiver Mittel umd 

* * J l 8 Ä ’ * ! x - J * — — u % * — ER — D J. 3 * * eo * DR, Y 2 l 

krete Erklärung, durch welche Die! ir Fünne nicht alleufehr auf die] zrud auf die Negierung der Ver- ernſte Folgen nadı Nic) ziehen. Gin Verdächtiger von Marinejgldaten | zate alten Eritgeborenen. | Kranfenbier abgetan. ı Wege zu beraten, wie der Teuerung 

Stellungnahme Frantreichs — ‘aigingtoner Stonferens bancn. einigten Staaten ausgeübt, um ſie alte Geſchichte von der || dingfejt gemacht. Die Ermordete ift die 22jährige | | Einhalt geboten und dem Treiben 

ee in tankzitı ER er Re I sur Ginberifima einer tnternatin-ı PSlyrang, — Was wird Harding fin? — — 

er Landrüſtungen unterſtützt worden Die Vereinigten Staaten und Na ut * — einer internatio⸗ Guhrung. ’ | Pittsburg, Pa, 23. November. Frau Betty Sharples. Ste tit in ih o u der PreiSwucherer ein Ende gemacht 

a re, a4 . rn (ra ern Y — Nnale Wir ſchaftskt pur 9 any * — oa I x 

a inte fie bem Pte — ie | haben. tx’. er ausfirhrte, neue | na J - —* tonmerenz — — — Marineſoldat Waſſermann, der auf rer Wohnung im zweiten Sloawert egenteilige Verfügungen des Schatz, werden kann. Die Lebensmittel— 
8 — gelegentlich der Plenarſitzung rie J vom Stapel gelaſſen, anlaſſen. Vorlaufig hat die Admi ——— No. d B fti R. | I de 5 Hauſes —11 S. Keeler Ave. mit amts nunmehr gegenſtandslos. — preiſe ſind derart in Sie Söhe ge— 
am Montag dargelegt worden. ssäprend ration einen derartigen Schritt! dem Poſtzug No. er Bammore | nem GStrid eriwürgt worden. Der; Weitere Veitimmungen der Xorlage. gangen, daß der Arbeiter etwa den 


abgelehnt, aber es iſt, wie verſichert ie Ohio Bahn Wachtdienſt tat, der heute Rorder, der ſein mit der Anfertigung — Quantum der als Medizin zu ver⸗ fünften Teil ſeines T agelohns für 


un ‚moglid, daß ſpäterhin ein 4 | Cz0nderdeveihe der „Abendboft”.) von Woſhington nach Pittsb urg fubr, | [von Kleidern für Den erivarteten | | Threisenden Spirituoien feſtgeſetzt. — | einen Yaib Brot an: Sgeben muß, 
area —ñ— anberaumt Waſhington, 22. Nov. Durch die hemerkte zu ı früber Stunde, al3 der | teren Erdenbürger beichäftigtes | Einfuhr von Spiritusien verboten. | sufolge diefer Teuerung nehmen 
werden wird. — ee 5 überfiel. { iche ins die Pr er⸗ 
gi — nie. | Weltpolitit iſt die nationale Politit Zug ſich in der Nähe von Waſhing— ‚Opfer überfiel, — Belt und ente| — — —* en und damit — 
ste 2 | e uk R J il zur Y} r 24 314 4 3 2 SER 42 l tt= | OU] 5 5 £ ı ur 
x cu Be legalen zur N Ice | zeitweilig, ſoweit das öffentliche In—⸗ ton Sumction, Marhland, befand, | | Schlafzimmer auf das Bett und (Devefe der „Affociated Brei“ dbund ER umderungen bon a 
J fal unſer Fliegereorpsſrenz für Beſchränkung der Rüſtun ‚tereife in Betracht fommt, in den Mi di det Zür bei ı fernte fich dann ungejehen, iwie-er ae: i dengeſchäften in beängſtigender 
— \ t . } 4 - - .. “ v L I il sid) ‚till, ııı97 992 2 wi < ; 
i arren bezügli den aus] m alten werten witrden. gr:i haben, wie vehauptet wird, bie | sad a nn u 3 ‚too Männer, die an der Tür 8 | fommen ivar. | Bafhington, D. E., 23. Nov. Brä- Weiſe zu. Während des gejtrigen 
. wi rden dieſe Frage st dent ans | Deutiche Neichsregierung zeiht Briand Anberau mung einer Konf erenz an NY J — Die 9 Nie der! age de? Poſtwaggons ſtanden. Er ließ ſich Chas. H. Sharples, derGatte und! | ſident Harding hat —* die Vorlage Tages wurd: en eine ganze Neil he 
Inriyyırptoypt ıp m ra EEE * — Die * p ee s Aw r 26 2 
Sbergäuptern der  Telegatto- | der Unwahrheit. geregt, gelegentlich welcher die Ver- Nräfibenten. ir bezüglich ber: Idie Yür vom Poftclert öffnen und Vater kehrte um 6:45 Uhr von ber unterzeichnet, durch welche die Ders ;von Ueberfällen auf Nahrungsmit- 
beſtehenden Unteraus cn — treter der einzelnen Mächte Fra— ſchoß auf die Verdächtigen. Der eine | Arbeit bei der Neo Motor Co. heim. ;abfolgung von Bier ala Urznet ver= telgeſchäfte und Kleiderläden ver— 
vrwielen, der Das Recht zur Er: | November. In einer | J ı Eintommen=Yufchlagsiteuer im Konz |" PR * en 3* Iboten wird und die Vorlgoe 9-1; f 33 
erwieſen, — das —— en Bis Bu Mrrarings | NET Des Welthandel, ſowie inter⸗ :ch wäh end ber veriloffenen Woche derſelben fiel oder ſprang ab, wä h⸗Die im erſten Stockwerk wohnenden sen wirt und die Vorlage hat ſo- übt und zwar mit einer derartigen 
ennung bon Unferansidütien zur Ir — Hit monde — nationale wirtichaftliche und te) fein re Muftehen erreat. Die tend der andere fic am Waggon an- | Keirte hörten ihn forglos pfeifend ins | mit Gelepestraft erdalten. | Nichtachtung der Polizei, da es auf 
(x damen 5 ſiedenen zreß zuge worden, erklärt ei e * * | aroperes Auf gi. 2 u c 51 oe I nins ar ; 
z —* N hr verjd Br ra deuti — * hör nn Peg inanzrragen eroitern ſollen, um durch Bafblanioner ee rn iind Iilammerte, worauf Waflermann ihn Haus treten, die Treppe hinaufgehen Durch das Inkrafttreten dieſer eine gründlich organiſierte Bewe⸗ 
— Al 2 ben fiir _— > * — * einmütiges Vorgehen Wandel zu J— — — —— dingfeſt machte und den Behörden in und oben umhereilen. Dann hörten Vorlage wird das Rechtsgutachten ge- gung ſchließen läßt. 
tegerweſen und Sahungen os I Ben fur unwaäahr, eı ANZONMIDE | su 55 94 ı v Un WRITE EEE 213.24 a ge. 554423 Inenf 2{n2 a 3 | yy: . 
s — ſchafſe: ya — - Rittsbur slieferte. 17 hn a eien. genſtandslos, das ir floſſ zeipräſident Richter — 
Heziehen.' |Sremierminiiier Briand vor der "RT. Adi tritt wie Briand und Balfour in Anſpruch ge- Pit * BE 0, [He ihn aufichreie ragen = * —* — *— — Polizeipräſident Richter, der jo 
Waſhingtone Konferenz machte und ri dminiſtration dert itt, wie nommen, um den wichtigen Voraän- ! Der Berhaftete behaupiete * ſei— Zwei Stunden ſpäter verhaftete Die die | —— vom damaligen Generalanwalt weit nicht at meig var, draſtiſche 
24 In Denen er behau t ete diend der tſche vo heißt den Standpunkt, daß als F 'aeıt Die weit aber lieg >17 ihre Auf⸗ ner erſten Vernehmung, daß e (Il | Roliz zei Sbarples Schwager, bo | Bal mer abge: gebe n worden var und | Maßnahmen zur Unterdrückung 
— Rs e s , 1 > | 2 | ' = a wer R * ! 8 J J MN * J 4 Ay un: ar 
wieder "bie Stellunonah= | Ziaerbeitspolisei fotmie Sig Mojchz. | dem Egebnis der gegenwärtigen | mertjainfeit widmen zu fünnen beits- und mitteilos fei umd dar |C atberivood, den Main feiner Sie: | Dos dahin lautete, im Volftead Gejet | diejer Srowalle zu ergreifen, it 
117 ei zielt ( d)lzıi wi \ IK IIDAL ) [a2 a2) UI. wei ( l vi \ ıyı u l 82 an .. * 
u nr Sr lipehr bildeten’den Grumdiiic au) stonferenz bervorgeben wiirde, of an „ls blinder Baflagier auf den Zug! fter, 5208 MW er Une. Jr fei- | befanden Jich feine Beitimmungen, nad) den Vorgängen der jüngjten 
nireich> der DIE vage per | art Sr ven »TITOTETA , .: 54 Niederlage ie i er P * Eee Fr * old ‚ 6 > * 
niroic un N \ \ ) | erme Einmütigkeit unter den Mäch Niederlage wird jedoch in der Bolt nitgefahren wäre. Ina Taſchen wurde ein Strick, at! tu welche die Verabfolgung von Tage anderen Sinnes geworden 


ten geſichert werden könne. Erſt noch wichtige Rolle ſpielen. Verlangt Schun welchem lange duntle Frauenhaare Bier als Arznei verboten wäre. und hat alle Verſammlungen unter 
ei 


Praiident Harding hat die Anti- 
ſociated Preß“.) 


Biervorlage mit ſeiner Unter— 
ſchrift verſehen. 
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x england, sum jene Auf— 
_ Die RNonferenz währte über zwei richtigkeit da zutun, den Baur bon 
Stunden 10 am Schluß derjelben riegsſchiffen eingeſtellt und tau 
wurde die nachſtehende amtliche Er- ſende von Arbeitern arbeitslos 


* 90e⸗ 
läarung abgegeben: macht hat. „Es würde'“ ſchließt der 
Nach einer allgemeinen Eror- Vremierminiſter. „daher unklnug 
der ai Sandrititun sen UND] iu Fin i 


Berlin 


ne, 


ind im Laufe der einer künftigen deutſchen Armee 
die Vertreter der Die Reichsregierung erklärt, die! “ ii IR ' 
Ä he —— w Yan Y Ar: Be y = . pen dieſes m öglich geweſen, könn Die Nachwehen dieſer Niederlage 
— J Fi - — on andere Kanragen in Angriff dürften jedoch in der republikani- Zeitung in Bridgeport, Coun., erwirlt 
Stellungnöahme Frankreichs zum Wweyr ſetze ſich ausſchließ mis a — — * I u Zu Finhaltsbef = ' 
tellungnahme Frankreichs zum KENT. ———— ſchen, ja möglicherweiſe in der dem—— Einhaltébeſehl gegen Setzerunion. 
lusdruck gebracht haben. Es eriolg- Offizieren und Unteroffizieren des Sehoniiiten NT 


hingen, wie auch Frau Sharples ſie Kurz nachdem dieſes Rechtsgutach- freiem Himmel, ſowie alle Straßen- 
hat te, gefunden. J ıten bekannt wurde, unterbreiteten die fundgebungen ſtrengſtens verboten. 
a fratiihen. MWolitit, eine: hochbebent- | SBribacport, Cäntt.. 2B: Mae | Tas Gejtändnis. 'Befürivorter der Brohibition die nun— ze —— die Straßen von 
te zwar feinerlet Erklärung bezüg- |vernaligen dentichen Heers zujam-; Gelegentlich einer  internationa- | 5, Rolle epielen. EB tat Ds he „> "Die Wot DN liikin >, OBEN) Gr purde in ein fcharies Verbör | mehr in etwas veränderter Fafjung Haren Poltzetabteilungen abpa- 
einer ı — Politik, aber men, ſei unwahr, denn die Reichs- len Wirtſchaftskonferenz würden, In AL. “ ve * nf hten bes Bräfie Sie Ser * * —* — — in welchem er ſich bald gutgeheißene Vorlage im Kongreß. |tronilliert. EEE 
ärte Briand fich mit wehr beſtünde zum größten Teil wie hier betont wurde, die Kriegs- Dal, daß ben nlie —* Re —— — — * — in N Widerfprüche verividel- Ihrer Annahme ging jedoch, nament-⸗ Die Wiedergutmachungskommiſſion im 
en las Anmaen Cent int Alter von ichulden der Alliierten und ihre de-| denten im Stongreß eine Niederlage vort Poſt“, des „Telegram“ und u une ; Rors lich im Senat, ein jehr erbitterter Berlin 
er Konferen Alig jſaus jungen Leuten im Alter vonſchulden der A te de re chtet de tier „Funden. Woh*  , Ite, dab der genen ihn aebeate r⸗ e ert 
1,19 bis 21 Nahren, deren nwverbung | finitive Erledigung, ebenjo Wie Die, . ——— — r Tale; der „Sunday Pojt“, bat, im Su-| Naht immer ftärfer wırde. Anfangs |KRampf vorauf, fodak eiliche Monate, Neichskanzler Wirth teilte dem 
eiltiäen itaeeı jeit dent Arion erfolat jer. Frage einer Nevilion der von‘! 


dab er. die „Führer“ feiner | verior - Gerid si Fi tsbe TA : 
“N En uf —— un hatt Es A ER en —— ſtellte er die Tat ganz entſchieden vergingen, ehe die endgiltige Abſtim— Reichstagsaus hu für Stenerfra- 
Menaransichub fü rner wird daran hingewieſen. Deutſchland zu zahlenden Kriegs * hen a ne Situ = bat: | ni ae er och — —* in Abrede, ald ihm dam aber durch | mung erfolgte. gen mit, der Zive des Fürzlichen 
Klenaraus« A Be U > Dr nz mn En nn ——— — hyyafir | DE rde hierdurch en e in nn Du intern erivirft, ın Vveld m. tt- an N e2..r ri * eBveo cn — 
stellten Scrderungen | ED Sn der Sicherheitsbe ntſchädiaung zur Svrache gebracht ta, die ſich ſeit pe -aumer Zeit afi dern und nr Age | die Ausſagen verſchicdener Nad Angeſichts des Umſtandes, daß | Beſuchs der Wiedergutmachun gs⸗ 
“lien von sten s ms STATISTA er Entente er werden. immer verſchlimmert hat und. es unterſagt mitt, ein TB u fott a bdarn nachgewieſen wurde, daß er V zorlage dem Seas ae kommiſſion in B Berlin ſei geweſen, 
chus vor uAret! en 3 * mmer verſchlimme uk, uUnt BNRunterſag Anen INDIE e⸗ a A de * *8 a0. 6G fiü 
e ’ım se... Den ſcher Unternehmuugsgeiſt. wurde beſpieſen DR Die Befürchtun gen die | a Surchaufüi ka | | geitern nachıntitog in der Sharples — hiel man im Bundesſchatz— Garan tien für die im Januar und 
—* —* —* \ — Sry J 4 na 5 * 2% ı Yu x sl, 3 Lt ı 8 Id it 5 id) Bibi > Q i : a 54 2 Ist 5 * — a chruar fi 36 
rFra« dminiſtrativen bt Se 5 3 ip DIOR Zeppelinwerke planen Ban eines Rieſen gen politiſcher Beobachter auf Tat- ihren Geſch ats Sehe bau beoindern | LER Wohnung Ber: BER ze: ! a —* it rg VE * 
EEE ATEPT BER oe ABriands veſtritten, Day Dentichland een En a ee a ige ae . er | 5 ) 3 feſter um ih zuſam- Verfügunge iglich der Verabfol- Achern. 
zdigkeit Chinas ernannt hat, alaudt a a EZ laftichifte jür VBerfehr swiichen Spa, fachen begründet find, dahı ı Yamlic | oder ibre Angeſtellten su beläit igen. | Netz immer fe cr um ihn | jerfü gunge be zü glie h der V erabfol ' Nesiialich eines Mar ö s 
daß heute der Plenarausſchuß rrenale peſatze DIE ME ion und Argentinien ie republitanitche Partei dem | Miierdent verlangt die Firnm uch menzog legte er ein volles Geſtänd- gung des Krankenbiers — Vor Bezüglich eines Moratoriums 
} € D IAA— as * , L 101 I Ph: l ? ) er ‚ ev . u — 244 mM do mieß tat , 1.3 
a — —* ee | ni3 ab, in welchem er die ſchaurige etwäa Monatsfriſt wurden fchlieglich ; Wurde wicht unterhandelt, da die 
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k sat nangebit Uebereinkemmen für 
Der amerikaniſche beratende Ausſchuſe.“ Tauſchhandel mit Deutſchland und 


we * Kriegsmaterial 
die chineſiſchen Fragen weitere he F | ang: i nn 
ı Tat en sugab. Er war, nötigen Befiimmungen erlaflen, aber | Norimuton eine derartige Mög- 
Hi — | omas von Eng zurückgetehrie — tsführe der Biete Schwäche hat Tich unabläflta befehl in Permanenz erklärt wer⸗ 
In amtlichen Kreiſen wurden heute — 2 E00 
a e : = a 1.04 a erntordete die Fran, um ſich im don | Prohibitions ;direttoren ahlloſen Ab-⸗ vaonuar und Februar gemacht hat. 
Ev periicherte utichtand Härte heute, da’; wirftreitia Durch jur arefjes zu einer Sonderfigung im den 6 entordete die ara, A | Ri Be 
neſiſchen en eut 27 
e 
{ & . . . u . 
Ya) 2 : FR m — REN. zu Frau wenig Bier als Medizin veradfolat | cingebenden Interfuchung, wie der 
beichöftigen wird, Die, hesiiclich und Feiner Nbriitungs jem requlärer Fliegervertehr zwiſchen und eine Zerfahrendeit, die VBerzöge- | einem Streif der Schriftjeger, der | he geſtern vormittag zu 6 * 
J v 19 ı > k 1 i l 
) 
er > * = . n A. ⸗ ”_y: 
' | RE, J a —* F * it dort auf. dirüus md u 2 Yraı ganz genaue Mufftellung bezüglich 
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und kleinen Poſtpaketen, etwa 30 bis redens, nicht eingreifen triebes der Zeitungen und um eine! ten beadfichtige, aber nicht Re = ‚meunzig Tagen über hundert > erartiz |, Lab ber efhärti > » 7 fi 
| k * a — En * . s . a Nr ! } r abe Is > sich iv y | S + af Impr 7 „|: { ( 
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Abendpoſt, Chicago, Mittwoch, den 23. November 1921. 
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Das rote Sianul, Gattin war nun feine pertrautefte 
— * = ‚ein, als die Achtung ihr bermittelnz | 

des Band um die Ehegatten tnüpft. | lichen, ganz in Weiß gehaltenen lets | geuner. 
j men Raum, in dem | 
die Veilhen in weihen Schafen nicht 
er Künitlerielt | 
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Poman don Nobert Heymann. 
— — | 
(9. Fortjebung.) | 

Gine® Tages traf Ceebald mit 
Döring und fa don Reutb aut 
einem Spaziergang zulammen. Eine 
iolhe Mut flammte in feinem Ge 
fiht auf, dah Na, zu Xode er 
iönroden, den Blid gar nicht von ſei— 
nen Zügen wenden konnte. 

Döring grüßte ihn freundlich, abec 
Seebald erwiderte kaum. 

„Ich kann nicht begreifen, was er 
gegen mich hat,“ ſagte Döring ſpäter 


men 
Ende, und nicht jede Frau wird ſo 
‚viel Anpaſſungsvermögen 


Klippen 
gehen und ſich das bischen Glauben 


Freundin geworden. 
Gabriele war von Tante Elly, wie 
ſie von der jüngeren Generation, mit 
der ſie allſeits auf beſtem Fuße ſtand, 
kurzweg genannt wurde, einmal in 
ihre Geſchichte eingeweiht worden. 
„Es war eine reine Liebesheirat 


auf beider Geiten gewelen... aber | 


ieh mal, Gabn, felde Heiraten neh 
am leichteſten ein ſchlimmes 


an 
Verhältniſſe beſitzen wie ich, um alle 
der Verbitterung zu um 


ſchätzung geſchloſſen werden, ſchleicht zu Balder zu begleiten. Dazwiſchen Ohmen.. 


ſich die Liebe mit jedem Tage mehr 


Bei mir und Rudolf lag der Fall 


anders. Wir liebten uns nur. Die 


Ehe brachte mir aber Enttäuſchung 


| fehlten, war unter | 


lud fie den Künitler zu ihrem Zee. 
Dieſer Fünfuhrtee in dem gemüt⸗ 


ſelbſt im Winter 


* 


—— — — —— — —— — 


e * ' 
„Dann werten e3 üglich Hunderte | 


bon Menjchen fehen?“ 
„ta,“ erwidert> Walde 
Freude. 
„Dann wird man wohl ſchnell ba 
Modell erkennen.“ 


„Das iſt ja mein Stols, Yenn Bie 
find wunderbar ihniüich, Varoneffe, | 
wenn die HKunſſf darin 
tie Natur dem 
finnite | 
neue | 
. Schönheitäiwerte zu prägen nah bem 
Originale der Natur, fo habe ich | 


und doch ... 
beſteht, das, was 
Laienauge vecbirg', 
Schönheit umzuſetzen, 


in 
li 


meine Aufgabe aelött. Wenngleich 


— das iſt 


— 
Apornt 


Entfaltung ang 


ſchätt. 


F 


Denn Ihr Antiitz iſt 


das verſchleierte Vild von Sais ... 


Sie nahm in kaum »erhehlter Ver— 
wirrung den dichten weißen Schleier 
vor ihr Geſicht und reichte ihm ide 


ſchlanke Hand: 

„Leben Sie woͤhl, Balder Ohmen.“ 

„Sie wollen ſchon gehen?“ 

„Ich möchte meine Geſangsſtunde 
nicht verſäumen.“ 

„Und Sie werden 
men?“ 

Sie fhüttelte d43 Köpfchen. 
fablee Ton lag über ıhren Zügen. 
Sie litt. 

Das fah er, und v3 
augenblidlicher Mut, 

„Sie dürfen mich nicht gan 
allein laſſen,“ ſagte er raſch. „Nein, 
Sie wiſſen nicht, welche Gefahren 
auf mich lauern. Denn ich bin nicht 
ſtark. Sie lächeln? Ich ward es 
erſt durch Sie ... und ich vergehe 
vor Schmerz, wenn ich Sie nicht 
mehr ſehe ... man ſagt das ſo, nicht 
wahr? ... und es llingt banal ... 
aber ich kann nicht anders ſprechen, 


4 


— a ug 
nicht vwieder:om— 


gab ihm 


2 


die Sehnſucht — ach, wiſſen Sie, 


was die Sehnſucht iſt?“ 

Da öffnete ſie die Augen weit und 
blickte ihn an. Um ihre Lippen 
ſpielte ein heiliges Lächeln: 

„Ob ich weiß, was Sehnſucht iſt?“ 

„Dann, Baroneſſe ...“ Aber ſie 
wich ihm aus, als er ihr raſch näher 
trat. War ſchon an der Türe und 


ftand nun eine Sefunde in dem halbe ! 
beiden | 
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bunflen Rahmen, während zu 
Seiten die purpurtoten Teppiche umı 
jte fchmeichelten. 


unerreichbares Kunſtwerk, wie ein 
ı Bildnis aus längst verfchollener Reit 
lo.» blickten die Augen viſionär und 
brannten die Lippen wie Symbole 


der ewigen Schönheit, wie Lampen 


des Paradieſes ... 
Er ſtand nicht weit von ihr mit 


bittned vorgeſtreckten Armen, als 


wollte er ſie umfangen und anbeten 
zugleich. Sie lächelte ihm zu, ihre 
Lippen öffneten ſich ein wenig, als 
wollte ſie ein ſüßes Verſprechen ge— 
ben, dann flüſterte ſie: 
„Schreiben Sie 


mir, Balder 
.“ und verſchwand. — 
Er ſchrieb ihr: 

„Es war einmal ein armer Zi— 
Keine, Münze war ſein 
eigen, und ſein Mantel war zerriſſen 
von den Stürmen des Lebens. 

Aber er war reich, reicher als alle 


über Enttäuſchung. Sie waren der- ebenſo beliebt und gern beſucht tote | Rönige der Erde, die in goldenen 


art, Die gerade Frauen am tiefiten 


unter den: 
verletzten und die mir die Achtung ſellſchaft. 


die | zeſter Zeit, 
je hätte ſein wollen. 
ſich häßliche Auftritte. 


zu Ha: „Faſt möchte ich meinen, er 
baßt mich — aber ich finde troß etfe |. ru 
3 say:  .. ! halten, 
rigen Nachdentens wirklich feinen: , 


f BR: ; | „Was Dir 
Grund. zu folcher Gefinnungswand- |; 


man gerade übel— 
nimmt, weil man Dich und die Ver— 


an die Schönheit des Lebens zu er= | 


| ineinen Gatten und — an die Schön: | 
ı beit und Reinheit des Dafeinz. Ohne ! 


bor meinem Gatten zu rauben droh: | Frau von Vanaroiwen fah immter 
ten. Ich trat alS umerfahrenes Kind | nur einige wenige Gäfte vei id. 
in die Ehe und wurde fchon in fürs | Aber man pfleate hier den Plaubder: 
zeiter Zeit Jehend —- jehender, als ic} | ton im jener vornehmen und über: 
Schon mehrten | Iegeneren Art, wie er dad Borrecht 
Sch fonnte | des 18. Kahrhunderts bei Mabanıe 
meine Grbitterung faum mehr zü> | Geoffrin in Parid gemejen, und and 
seln und fah mir zwei Ideale zu: | diefer Stunde zwilhen Jay un 
ofeid; entichleinden:; den Glauben an | Dämmerung To einen befonberen 
Stil. 

Tante Elly konnte Balder Ohmen 


purmäntel tragen, denn er nannte die 
Kunft fein einen. 

Einmal Faß der Aiaeuner im 
| Schatten eines Lindenbaume:, wo 
| bie Wege fich Freuzten gleich den Le: 
benslinien auf den Händen. Und als 
ıer bie Hände über die Augen legte, 

ſie vor der Abendſonne zu ſchühen 


nit ſtolzer 


zu ſtolz geſprochen. Denn 
ich fürchte, ich habe meine Kraft, die 
durch Sie getocdkt und zur böchſten 
wurde, über- 
ein 


Rätfel, wie Ihre Scele . . . fie iſt wie | 


“4 


3) 


Aus biefem Fire 
benchaos leuchtete ihr Untlih inte ein 


Xohnerhöhung verlangt. 


Sederation of Labor beantragen, 


3| 
bung bie 


ihres Lohnes, 


wird, befämpfen, fie haben 
der American Federation of Labs 
an 220 Eifenbahnen das Verlangen 
jtelfen Taffen, ihren Lohn um 1: 
Gent3 die Stunde zu erhöhen. 


:5 Gents gewährt iverbde. 


von dem Schritte benachrihtiat. Sie 
| dürften fich den Geſuchſtellern an— 
| fchließen. 

Sm Falle die Arbeitgeber die 
nachgeſuchte Lohnerhöhung verwei— 
gern und keine Einigkeit erzielt wer— 
den kann, wird ſich die Eiſenbahner— 
lohnbehörde wieder mit der Ange— 
legenheit zu befaſſen haben. Etwa 
400,000 Mann kommen in Betracht. 
Sie ſtimmten für den Streik, weiger— 


Ein | tert fich aber gemeinfame Sache mit 


ben fünf großen Brüderfchaften zu 


‚ machen, ala im Oftober die Gefahr’ 


eines allgemeinen Eifenbahneraugs- 
ſtandes drohte. 


Sind zufrieden. 


Dem Beiſpiel der Angeſiellten von 
Armour &e Co. und Swift GeCo. 
folgend, haben ſich geſtern die Ar— 
beiter von zwei weiteren Schlacht— 
hausfirmen bereit erklärt, eine Lohn— 
beſchneidung anzunehmen. Am Mon— 
tag ſchon wird das neue Lohnab— 
kommen in den Anlagen von Wilfon 
|& €Eo. in Kraft treten und am 1. 
' Dezember in den Anlagen der Eu- 
dahy Packing Co. in Omaha, Neb. 
Der Lohn ungeſchulter Arbeiter der 
zuletzt genannten Geſellſchaft, die 
45 Cents die Stunde, oder weniger 
verdienen, wird um 714 Cents he: 
ſchnitten und derjenige ſolcher Ar— 
beiter, die mehr erhalten, um 8 
— — 


—-+ m — 
Drei Tote, fünf VBerlente. 


-— —— — 


Kraftwagenmoloch hat wieder zahlreiche 
Opfer geſordert. 

Zwei Männer und ein kleines 
Mädchen haben bei Kraftwagenunfäl 
len ihren Tod gefunden, während 
fünf Perſonen, darunter vier Frauen, 
verletzt wurden. 

Die Toten ſind die 13 Jahre alte 
Mary Brewer, 2858 Weſt Eongreß 
Straße, welche von Aradino Senfi 
aus River Grove, Ill., überfahren 
wurde und ſtarb. Senſi iſt verhaf— 
ſtet worden. Albert F. Chaſe, 7546 
Süd Union Ave. 48 Jahre alt, 
büßte ſein Leben ein, als fein Kraft— 
wagen ſich überſchlug, und George 
Salveſon, 1072 Pine Straße, 43 
Jahre alt, ſtarb infolge eines Schä— 
delbruchs, den er erlitt, als er aus 
einer Kraftdroſchte, deren Vorder— 
räder zuſammenbrachen, herausge— 
ſchleudert wurde. 

Die Verletzten ſind: James Coffey, 
15080 Aberdeen Str, Frl. Mary 
Dorigan, 4556 Ellis Ave., Frl. 


amen der intimeren ‘Her | Raroffen fahren und jehmere Pur: | Hanna und Eileen Dorigan, 6838 


| $uftine Str., und Frau Mary Eur» 
Iran, 1029 Weit 70. Straße. Alle 
fünf hatten an dem Begräbnis ber 
Frau Eoffen teilgenommen und ma: 
ren auf dem Nachhaufemweae, ald der 
| Rroftiagen, in welchem fie fich be= 
| fanden, an der Ede der 68. Straße 
und Süd Weltern Ave, umjchlug. 


Die Eifenbahnangeltellten tollen | 
nit nur eine nochmalige Befchnei: | 
angeblich | 
von zahlreichen Eifenbahnen geplant | 
jogat | 
durch Beamte der Eifenbahnadterlung | 

r | 
| 


Sıe 
| berlangen, daß die im uli vorge: | 
Inommene Lohnberabjegung von 8 | 
| Cent3 rüdgänaiq gemacht und daf; 
ihnen außerdem eine Lohnzulage bon 
Gleichzeitta 
| wurden die Gefretäre fämtlicher mit | FZamnmann Buildins, 
der Abterlung der Eilenbahner im 
Verbindung ftehenden Gewerkſchaſten 


! 


Eiſenbahner laſſen ſie durch Beamte der | 


I „Die Organifation mit gutem Hamen“ 
für fichere Grundeigentums-Ghpothefeun. Bonds 


Garantiert durd; die Chicago Title und Trust Comp. dat e8 die erite 
Hypothek iſt, ſchuldenfreier Titel und echt. 
In Beträgen von 3100 5500 -81000 und anfwärts 


| 


' 
> 
> ıi 


HAMMANN MORTGAGE & BOND 


ORGANIZATION 
OUARANTEeD rırL2® 


. Gtabliert 189 
Das größte Hypotheken- und Bond-Geſchäft außerhalb der Loop. 


1922- 1924 West Chicago Ave. 


Fragt nadı unierer Liite von Huypothefen und Bonde. 
Sirherheit2gewälbe — Käſten $2.50 und aufwärts, 


UNITED HAMBURG 
AMERICAN EEE AMERICAN 
LINES u. sus LINE 


New York-Hamburg direkt 


Kirsche Nerbindungen nach allen Teilcı Bentral-Europa, 
u Wöhentlihe Abfahrt jeden Donnerstag ug 
von Bier 86, North River, Zub 46 Etr,, um 12 Uhr nıtttags, 
„MOUNT CLAY" „HANSA,. 
„MOUNT CARROLL” »„BAYERN” 
| „MOUNT CLINTON“ „WUERTTEMBERG“ 


Raliiten mit 2, 4 und 6 Betten auf allen dieien Bampfern. Geräumine 

Spelfezinimer, Naudzimmer, Rırbezimmer und alle Bromerads:Deda ftes 

beit den Ballagieren dritter Klaffe zur Verfügung. — Auf den Dampfern 

„Hanja” und „Bahera" find außerdem in befhränfter Anzahl Kojüten- 

fammern bordenden — Betreffs Koferbterungen freiben Sie an irgend 
einen antortierten Agenten oder 


UNITED AMERICAN LINES, Inc, 
156 N. La Salle Str. CHICAGO, 11, 
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Große Opern in ANutſh. a: 


„Tannhänſer“ 


D 


> 
were de 


D 


22* 4 


Nächſten Donnerstag (Dankſagungstag) im Audi— 
torium wundervoll aufgeführt. 
Sie nicht, fich dieſe Tyer in Deutſch anzuhören — Sute 
noch zu haben; will Ihnen ſolche gern beſorgen, wenn Sie 


tolephonier 


Für Ihre Sprechmaſchine 


Chöre, Quartette, Duette und Solos von erſtltaffigen 
lands und Wiens. 


Orcheſter Teile 


ver Berlin und Charlottenburg und 


Symphonie⸗- und Konzert Orcheſtern. 


Arien etc. and anderen großen Opern, deutih aefungen bon Claire Dur, Narie Joo- 
guen, Joſeph Schwars, Xen Siezai, Tins Pattiera und anderen, 


5 » ut 5 2 » 
Laien Sie fich jofort 
meinen Katalog iiber mehr als 4000 verihiedene Records, niit pielen Tezten au Arien, % 
Liedern ı. Vorträgen fhiden (5 Cents für Rorto) oder fpreden Sie felbit bei mir vor, 
Bon mir löniten Sie fi alle importierten odcr Hier gemadten Records zur Audwapl 
Wundervolle Kabinet⸗ 


ins Haus ſenden laſſen. 
Sprechmaſchinen Maſchinen von 550 an. Jede Maſchine it garantiert. 


mii beſſerem Ton von 312.50 ar. 
Senden Sie mir ſoſfort Ihren Namen und einige Namen von deuſchen Nachbarn mnd 
Belannten für Kataloge. — Wiederverfänter überall geiniit. 
Teleshen: 


B. M. Mai, 359 N. State Str. Wandaiyh 835, 
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Sangern Deutſch 


Vom Orxcheſter anderen erftllafftgen 


Bruch: und 
Stügbänder 


ſeder Art 


und den Weg zu ſuchen, der zum | — — 

Glück ihn führen ſollte, da ſtand vor Fehlbetrag grüßer als man dachte. 
ihm eine holdſelige Frau, angetan 
mit wallenden Schleiern, durch die 


Arthur Mendez unter der Anklage der 


— 


J 


- 


lung.” ja blidte fchweigend und 
‚betrücdtt zu Boden. lm alles in ber 
Welt nicht vermochte fie, Döring in 
jenen Zwiſchenfall einzuweihen, ſchon 
der Schweſter wegen nicht, die ſie. 
wie ſie meinte, dann preisgeben 
mußte. Zu einer Verſtän igung 
zwifchen ihr und Gabriele ſchien es 
nimmer kommen zu wollen. Denn 
dieſe zeigte ſich mit iedem Tage 


. ) ſie ve hlich ver-⸗ * ze = : 
— Ti > en Rer- | bedinqunaen ‚einer glüdlien Ehe.’ 
| N ! J Ay s u 


ſtändnis anzubahnen. 

Sie hatte nur eine Vertraute, die 
ſich allerdings ſelten in dem Reuther— 
ſchen Hauſe ſehen ließ, obgleich ſie 
in naher Verwandtſchaft zu dem Ba 
ron ſtand. 
bis er ſich mit Frau von Vangrowen 
ausgeſönht hatte. Und doch war ſie 
ſeine leibliche Schweſter, eine ge— 
borene Reuth, die nach allgemeiner 


Anſicht eine glänzende Partie ge- 


macht. 

Eliſabeth hatte es auch geglaubt, 
als ſie dem jugendlichen Rittmeiſter 
des ungariſchen Honvedregiments die 
Hand gereicht. Aber bald war ſie zu 
anderer Ueberzeugung gekommen. 


Obgleich das Recht auf ihrer Seite 
gelegen, als es zur Scheidung kam, 


war ſie doch von der Reutherſchen 


Familie als eine Ausgeſtoßene an-⸗ 


geſehen worden, denn ſo lange die 
Baronin lebte, verzieh man ihr den 
Eklat nicht. 

Später, als der Baron ſich nach 


dem Tode feiner Gattin immer mehr | 


vereinfamt fühlte, dachte er anders 
darüber. 
Bansrowen an dem gefellichaftlichen 
Reben fait gar feinen Anteil nahm, 
haftete ihr doch ein gewilfes frei: 
geiftigeg Odium an, und fie blieb 
immer in eine Atmoſphäre von Mik- 
" teauen gehüllt, da3 man ihr von fei- 


fen. ihrer abeligen Verwandticaft 


® entgegenkradhte. 


k 


Das Cmpörende 


daran war, daß fie fih nun gar nicht 


darum fümmerte. Sie lebte, wie e& | 


ihr behagte. Sie traf jogar dann 
und wann einmal ihren früheren 
Gatten, wenn er München gerade be- 


%- rührle. Er hatte fi) in Berlin wie- 


&3 hatte lanae gedauert, | 


\ 


Aber obgleich Frau bon | 


| hältnfife nicht verftcht,“ entgegnete | 
| Gabriele alttlua. 


„So ilt es, Kind. 
wettert in heutiger Zeit To viel iiber 


Vernunftbeiraten, und gar die junge | Weg 
rückfinden. 


Literatur läuft Sturm dagegen — 


obgleich, nebenbei geſagt, heute mehr 
ſolche Ehen geſchloſſen werden denn 
‚je 


- und doch zeigt folder Kdealtz 
mus nur die Verfeiinung aller Vor: 


„Und was ilt die erfte Vorbedin- 


gung, Tante Elly?“ 


„Achtung, Kind! Achtung und 


Hochſchähung.“ 


„Und die Liebe?“ 

Tante Elly lächelte 

„Ich glaube, ſie iſt 
und reinſten, wo ſie erſt mit der Ehe 
tommt. In Liebesheiraten jchmwinbet 
leicht die Achtung in dem Maße, als 
fih nah viel zu hoch 
ideeller Erwartung die Enttäufchung 
bemiht. In Ehen, die unter dem 
Schubte aegenfeitiger Sympathie (die 
ſetze ich Selbitverftändlih ala wich: 
ıtialte Worbedingung beraus). 
bollfommener geaenjeitiger 


geheimnisvoll. 


Iſt nicht mehr ein un— 
gläubiger Thomas. 


„Me Medizinen und Dofioren 
fiir mein Magenleiden erwiefen fic 
‚in meinen "alle al® wertlos. Jeder— 
mann em»fahl mir etwas anderes 
und nichts half;. fo wurde ich allen 
|Ruren gegenüber ein unaläubiger 
Thomas. Während ich in St. Louis 
|, lobte Jemand Mayr’3 Wonder: 
'ful Remeby fo fehr, daß ich eine Fla- 
Ifche faufte, und ich bin jet nicht 
| mehr ein unaläubiger Thomas.” Es 


‚ijt ein einfaches, harmlofes Präparat, | 


!da3 den fatarrhaliichen Schleim aus 
den Darmianälen entfern‘, der fo 
ıqut wie alle Mogen:, Leber: und 
Darmieiden, . mit Einfluß von 
Blinddarm-Entzündung, verurfacht. 
Eine Dofis mwird Euch überzeuzen 
oder Geld zurüderftatet. 
In allen Apothefen. 


Anzeige 


da am fiärktien ; 


geſpannter 


bei 
Wert- 


dieſen Glauben aber ſind wir Frauen 


armſelig, denn an etwas müſſen 


Sieh mal, man! 6* D } 
| jinb mie vertriekene Gnael, die ven 


wir alauben, und fleptifche Frauen 
Meg aus der Hölle nicht mehr zus 


Gehorſam auf, Wir Tprachen uns 
aus. Er war erit verblüfft, dann ges 


rührt, ſchließlich beſchämt. Wir ains | 


gen in voller Uebereinſtimmung aus— 
einander. Mir war es ſo vergönnt, 
noch einen letzten Blick in ſein beſſe— 
res Weſen zu tun. Eine andere hat 
allerdings die Früchte meiner Er— 
ziehung an ihm geerntet. Was tut 
ce? Mir blieb der Glaube, daß er 
mich immer hodfchäben und darım 
lieben wird, So blieben uns jene 
ſchredlichen Auseinanderſetzungen er— 
ſpart, in denen Ehegatten ſich ſelbſt 


erniedrigen und ſich in ihren ſeeli⸗ 


ſchen Blößen zeigen, bis der letzte 
Reſt von Achtung 


daß die Liebe da noch je eine Frei— 
ſtatt finden 
war eine nachdenkliche Schülerin. 
Der Baron aber fürchtete ſolche Be— 
lehrungen. 

| „Es gibt nur einen Richterftuhl 


| für den Menfchen, das ift fein Ge: | 


| tmiffen,“ pflegte Tante Elly bei Ge: 
legenheit zu ſagen. „Das Gewiſſen 
wägt nach den Verhälntiſſen, das 
Gewiſſen urteilt individuell. 
es als recht erkennt, ſoll uns Geſet 
fein.” 

Gabriele hatte fich diefer Ian 
‚anvertraut. Schon gleich nach dem 
ı erjten Befuch in Balders 
nad jener fchredlihen Aussprace 
ı mit fa hatte fie fich in ihrer feeli- 
ſchen Wirrnis zu Tante Elly ge— 
| flüchtet, 

Die hatte fie Tchmweigend angehört. 
„Haft Du eriwogen, Gaby, ob e& 
ein Mann ift, dem Du immer und 
unter allen Umfänden Vertrauen 
ſchenken darfſt?“ 

„Ja, Tante. Würde ich ihn ſonſt 
lieben?“ 

Frau von Vanagrowen lächelte 
nachſichtig. Dann erbot ſie ſich, Ga— 
briele, fo oft>e3. ihre Zeit erlaubte, 


# 


4 
te 


Da ſagte ich Rudolf den 


geſchwunden iſt 
.wie, Gaby, glaubſt Du wirklich, 


könnte?“ — Gabriele 


gegenüber ein gewiſſes Mißtrauen, 
das ſich auf ſeine künſtleriſche Voll— 
kommenheit bezog, nicht loswerden. 
Sie tat um Gabrieles willen, die an 
keinem ihrer Teeſtunden fehlte, alles, 
was ſich für ihn tun ließ. Sie in— 
ſpirierte die maßgebende Zeitung, 
die das künſtleriſche Leben Münchens 
dirigierte, ſie machte ihn mit ein— 
flußreichen Perſonen bekannt. Ja, 
als der Altmeiſter der Moderne ein⸗ 
mal nach langer Zeit wieder zu ihr 
tam, ſchmeichelte ſie ihm das Ver— 
ſeiner Protektion ab. 

| Der Meiiter gina 

| Atelier und jah fih ba8 halbiertia: 
| Bild an. 

J„Was iſt Ihr Urteil?“ fragte ihn 
| Tante Elly allein, 

Der Künftler zudte bie Achſeln. 
„Er kann etw Aber der Meg 
iſt falſch.“ 
| Frau bon Vangrowen 
je Gabriele, und Diefe 
| 


(8 
Mas 


berichtete 
ſagte es 
Balder. 

Er zog mit einem ſpöttiſchen Lä— 
cheln die Brauen hoch. 
Ich will doch kein malender Pä— 
dagoge werden! Alſo mögen die 
| Chulmeifter ſchweigen!“ — 
Endlich war das Bildnis fertig. 
Die letzten Tage hatte Balder Oh— 
men ohne Unterlaß gearbeitet. Nun 


Gabriele kurz Avor Einbruch der 
| Dämmerung eintrat. Sie fah ver- 
| legen au. 

| „Zante Elly wartet unten auf 


mich,” faate jie Haftig. „Ich mollte 


Atelier und:| Sie nur kurz begrüßen und das Bild ! 


nochmals fehen ... .“ 

„Der Vertreter Heinemann? war 
'geftern bier,“ entaegneie Balder. 
Sein dunfles Auge glitt über fie hin 
‚und fuchte fchließlich ihre Lippen, bie 
wie Roſenblätter ſich leiſe bewegten.“ 
Die Arbeit hat ihm jefalen, und ſie 
ſoll gleich an dieſen Tagen ausge— 
ſtellt werden.“ 

„Ro?“ 

sm Ehaufeniter felbft, ganz für 
fih, denn: e8 nimmt ja den Raum 
belftärdig ein.“ 

Gabriele Holte tief Atem, 


im Balder: ! 


| itand er vor dem fertiaen Merf, ala 
Was 


wie Quellwaſſer die Glieder ſchim— 
merten in keuſcheſter Reinheit. Ihr 
Antlitz glich einer rätſelhaften Blu— 
me, ihre Augen waren ſchön wie jene 
Seen, die ſchwarzgrün, unbeweglich, 
von langen Schatten überdunkelt, an— 
muten wie das Märchen. 
(Fortſehung folgt.) 
— —— — 

* Wer ſein Grundeigentum ver— 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Ser durch eine Kleine Anzeige in 
dor „Ahendyoſt.“ 

Fran Willimans bezenugt 

Erklärt Ludia E. Pinkham's Vegetable 

Compound als die beſte Medizin 
ſür Madden und Frauen, 


— 


Ohio. — 


* 


I 

Ich haite ſolche 

Schmerzen in meinen Rül— 

fen, dab ich mic 

A Tauınm auf meinen 

J Füßen halten 

4 Yonnte und mar 

UÄniemals ohne 
MKopfſchmerzen. 

) Wenn ich nach der 

Stadt ging, glaubte 

ich zuſammenzu⸗ 

A ſtürzen und viel— 

I a mals fühlte ich To 

* BE ſchlecht. daß ich 

| Imich legen mußte 

'K md nicht initande 

Ivar, meine Hause 

; arbeit gut verrichten. Ach Batte alle zei 

Moden Blutungen und nicderziehende 

Shimerzen, Mein Befinden war drei 


| Hamilten, 
eniſetzlich 


zwei von den beſten Aerzten in der 
| Etadt, aber es wurde immer ſchlim— 
| mer mit mir und ich wog nur 125 
| Pfund. Ic fah Ihre Anzeige und nahm 
acht Schachteln bon Lndia E. Pinfham’s 

Vegetable Compound Tablets, vier Fla— 

ſchen von Lydig E. Pinkham's Blut⸗ 

Medizin und Ihre Leberpillen und be— 

merkte ſofort eine Veſſerung. Jetzt 

wiege ich 188 Pfund und mein Vefin— 

den iſt gut. Jedermann ſagt mir, wie 

aut ich ausſehe und fragt mich, was ich nehme 
ı and Ib fane immer: „Lydia E. Pinkham's 
Venetable Compound, die befte Medizin der 
Welt für iraend eine Araniheit, der Mädchen 
und frauen unterworfen find.“ Ich werde im 
mer ein auted Wort für Ahre Medizin einle- 
nen ımb Ahr fünnt meinen Namen berınken 
wenn immer Ihr wollt.“ — Frau Zoleph Wi 
man, 722 Süd 9. Str., Hamilton, Ohle, 

; a S 


Sabre Ian fehledht und ich Hatte die | 


Unterihlagnng verhaftet, 

Arthur Mendes, der jeit fteben 
sahren der Ausland-Abterlung der 
ıyırına B. Seller & Co., Ar. 3925 
GCalumet Mve.. Yabrifanten von 
chemiſchen Artikeln, vorſteht und 
mit ſeiner Gattin und ſechs Kindern 
Nr. 4442 Berkeley Ave. wohnt, 
wurde geſtern abend verhaftet, da 
die Leiter der Firma ihn beſchuldi— 
gen, 515,000, der Firma gehörige 
Gelder unterſchlagen zu haben. 
Wie es heißt, wurde ſchon vor ge— 


Jraumer Zeit bemerkt, daß Mendez 


———— Gelder der Firma für 
ſeine eigenen Zwecke benutzte, wo— 
raufhin ein Bücherreviſor eine Un— 
terſuchung vornahm. Angeblich 
machte damals Mendez den feſtge— 
ſtellten Fehlbetrag gut. Nun ſoll 
ſich aber kürzlich herausgeſtellt ha— 
ben, daß dieſer weit höher war, 
als man damals angenommen hatte. 
Ein Haftbefehl war dann die Folge. 

Unter dem Verdacht, der Firma 
O'Connor & Goldberg, Nr. 23 Oſt 
Madiſon Str., Schuhe und Strüm— 
pfe im Werte von ungefähr 85000 
entwendet zu haben, wurden ge— 
ſtern drei Männer und zweiFrauen 
verhaftet. 

—1+- —ñ— — — 


Sucht ſeinen Vruder. 


Hat ſeit vielen Jahren nichts 
ihm gehört. 


Adolf Seppelt, Berlin-Halenſee, 
| Bornimerjtr. 17, fuf;t feinen Bruder 
| Reinhold, der bereits in den achtziger 
Jahren nad den Vereinigten Staaten 
‚suswanberte, und bon dem er feit 
‚langer Zeit nichts mehr gehört bat. 
Seine letzte Adreſſe lautete 89-91 
S. Jefferſon Str. Wer Auskunft 
über ihn geben kann, wird gebeten, 
Herrn Seppelt davon in Kenntnis zu 
ſetzen. 

Frau GEliſabeth Schwerdling, geb. 
Dietrichs, Vallender a. R. Rhein— 
ſtraße 24, hat ſich an die Chicagoer 
Polizei gewandt. um Auskunft über 
die aus derſelben Stadt ſtammende 
Frau Walpurga Lammersdorf zu 
erhalten, welche früher Nr. 25 Moſel 


mehr von 


N) Gummiſtrümpfe 
= und Verbände 


für Unterleib und gegen Mißgeftal- 
tungen, Künftlide Urme und Beine 
Expert Fitterd Be Männer und Da- 
ji men — Cffen bid 6:30 Uhr Abends; 
Sonntags vor 9 bis 12 Uhr Bormit- 


l 
tags. Etablirt feit 58 Jahren. Babritpreife 
Gde Kificngo Ave. race 


801-803 Milwzukes Av, 


HOTTINGE —* 


Ankündigung: Unfere Waren werden nicht im Apotheken vertauft — nur 
in unieren Sabrik-Berfaufsräumen — ganzer 6. lose. (Nehmt Babrfiahl.) 


Bidfig fir Nüner! | jepesgaben. 


ten, verficht u ,.re erprubten Hetintittel, di 
felten fehlichlagen ber gaeheiinen Krantbeiten: 


Die dartnädigften Bälle vun Urinieiden, 2a Wir befördern Lebensmit- 
fenfhwäde. fowie Katarch » Anstwärfe und | 


2 * a Tue mit uns Nieren. | tel, alte Sachen USW. nach 
und Slofenmittel geheilt werben, a: 
Rees si) Be Eosanı E | drüben zu billigsten Raten 
Semrad räuterpillen für Verſtopſung und 
= und Leberleiden. Preis 50. Wir lassen von Haus ab- 
te Schachtel. ac 
—— —— —— EL | zen —— p 2. 
nerfhmäcde, I laliofe Nächte, Nerrofität, Mes m 
tandholtn und nicht aufriedenftellende® ehe unen gelt en und vors6 
leben. reis $1.00 die Chadtel, # für 82.50 fen sofort: Unsere Ablle- 
Tie nbigen Heilmittel find nur bei un® au| s 
baben. &Ksöreint um freie Probe. terungen sind bekannt als 
3 | 
F, Eranzow —XX prompt und zuverlässig. 
' Weihnachts - Sendungen 
| .. 
517 W. Madison Str., Chicago, ij. müssen jetzt aufgegeben 
Gegenüber dem Northieltern Pabnıyot. werden um rechtzeitig ein- 


GALLENSTEIN ” Tr. 


- 
Transatlantio 
Narıım an Gallenfteine oder Yeber-Rolit 


n D Packet Co. Inc. 
urennenden Ehhmerzen in derGegend der reht& 
|teitigen Vippen, Cchütteltreft und Fleber let | 181 N. La Salle Str. Phone: Franklin 4034 
den, wenn Ahr mit Dr. Hıldebrands Gallen- ot5dofondi” 
ftein» ı1. Yeber»Gapfuten acheilt werden fännty 
Schreißt um Virknlar für weitere Veireibine 
| der ierecht her 


'F.GRANZOW’S, deutsehe Apotheke, 


517 @. Viadiion Err., Chicago, Zt. 
Gegenüber dem Northweſtern Yabndor, 
mafımllon® 


| WILLIAM B. LUGKE 
Plumbing, Gas Fitting, 
Heating und Sewerage 


4729 N. St. Louis Ave. 


| 
rare saseılä r| 

— x 88 ln | 
| 


ö— — — — —r — —— — — — —— — —— — —— nn nn nn ze 
* 


Weihnachts⸗Gendungen 


Warum nicht Euren Verwandten in Europa 
Gefhenle oder Nahrungsmittel fKiden? Wir 
| vertreten ein großes, berantivortlihes Ges 
fhäftst,aus, weldes brompt von Lagerhäufern 
in Hambıra, Deutichland, alle Beſteilungen 
verfhirt fie amerilaniihe Lebensmittel von 
befter Qualität, alle Koften bezahlt bis zum 
Beftimmungdort. 

Kommt, fhreibt oder telephontert um nühere 
Auskunſt. 


Trans-Atlantie Transportation Cu 


1646 Larrabee Eır, Diverfeh 2567. 


| ehitidfarten, — Foreign Erhange — Grund: 
eigentum — Berf 


5 


————: — — — 


Str., Chicago, mohnte, ſich dann 
aber angeblich in eine Anſtalt ein— 


laufte. Alle Nachforſchungen nach ihr nd15,dibofafen—29nd 
haben fich feither als vergeblich er» | ————————————— 


wiefen > £ejet die „Bonntagpeft”. 





A 


Am onit an Bruchleidende. 


Leidende foflen freie Probe Ylapao erhalten, 


Nicjt notwendig Ihr Leben lang nublofe Bruchbänder zu tragen. 


Wäü 


Tieres freigebige 
Nee einer wunderbaren „Tag und 
zaug“ wirlenden Metbhode welche 
rden ſoll. um die erſchlaff 
nacten und nachher die ſchmerzhaften 
vander und die Nohvendigfe 

m a fat fen, 


IR ‚u zahlen. 


— lie ihreiben. wird 


PI.ALAORLODe 
feine Bes ablnna Sn 
lu weder fest non 
jräter, 


Düren Sie auf 
mit Dem 

—— 

vohl Teı i 


118 eigener@t. 
Ihr ug, dai nur 
ein falſcher dalien an 
einer ralienden Mancr 
1 ud a5 5 Ihre 
Gciundheit unicrarabt, 
weil es den Blutkrciss 
lauf zurüdhslt. Ka 


F B- 


rum malien Sie es atio weiterhin traam? — : 
dies 


ne hei an um. 
N chere Art und 


t toften!os erproben, 


Fur doppelten 5 2 
Erſtens 
PLAPAO PADS berußt tn beitändinem An. 
bi F u au di rſchiafſten Musteln 
AO Ac ) t 
mei N ———— 


Sie Tünnen 


weck gebrandıt. 


w mit Den 
maffe Erhö, 
| rn "beleben und 
Stärte und Elaitisitüt ‚urüljn. 
„nz dann Tönnen ie 
h verſchw mdel, 
elbitanbaftend gemacht 
5 Wolfter amı Mutien 
fid alfo ala ein wich 
halten von Brüchen 
nd nicht halten tanu. 


e a ormate 
en 


) ne um Abnchm en bei ei dee bereite: 
ten Beamten cin und ſchwuren, daß P L nn AO | 
PADS ihren Bruch heilten ichen 
wdie ſlimmſten Arten — Be fchon 

‚ort Dem nden., 


Vehtändige 3 2 ag und Nadıtwirfung. 


PLAPAO! 
beruht in der! 
geit welche eg 


— in 


bemerlenswerter Zug 

der —— na 
kurzen 

Reſultate zu eratelcı 

n il die Wirkung um 


el d 
vadt lang wäh— 


des 


bt amt 
d * ganzen 24 "Stunden, 
da giebt es fein Unbehagen, teine Unpäß⸗ 
lichkeit, teinen Schmerz Dentoh mac 
imlafen· oder wachen, arbeiten oder ‚ruhen, 
J N ni ht ır ven U 
L chen und Krait ein, 
an, um tbrem urgem 
Surudhattene der u veide { e 
aftlihe Etite Bruchban oder 
c Vorrichtung 3 


Erklärung des — Vads. 
mdfab, auf dem 


PADS| be 


terleiven tel neues 


to I , 


Ser Gr 


hr APAO 


die Wirkung} 


‚ angefertint, 


en Nowegimaen des! 


volti tändig | 


Lon Ludwig Groſſe. 


Mitropoſt⸗Bericht.) 
—————⸗———— ——— —— — 


Berlin, am 30. Otiober 1921. 
Wenn es nach der Menge der ge— 
ienen Kunſtgenüſſe ginge, 
müßte man ſagen, Deutſchland habe 
tünſtleriſch noch nie ſo geblüht, 
bleibt 


234 + 4 x * 
eben jeßt. Nur 


zu bedenken, 


daß nicht jede Ausſtellung ein Genuß 


iſt, und daß die Menge der Ausſtel— 
lungen noch keinen Hochſtand der 
Kunſt bedeutet. 
es bezeichne 
wir 
der 


nd fiir unfere Zeit, 

u eritiden proben in ber Menge 
Ausſtellungen, und da es geſtern 

nöglich ſein konnte, 

einem einzigen 


oh 
da 
Kl 


bah aleich 
— 


Tage eröffnet 


Im Glaspalaſt am Lehrter Bahn 
f hat die Juryfreie Kunſtſchau Ein 
zug gehalten; 
Sezeſſion zur Sröffnung 
wenig biel auf einmal 
nahen anstrengend für 
nen Menſchen, 
eſichtigen. 

Dina 


geladen. Ein 
und einiaer- 
einen einzel 
beide Musitelli ungen zu 
Selbſtverſtändlich iſt es 


ein der Un nöglichkeit, ein auch 


zur leidlich erſchöpfendes Bild von der 


Art Anzaͤhl 


entwerfen, 


und des Gebotenen 


zu 


nützlich ſein: im Glaspalaſt hat der 
Bernd jer nicht weniger als fiebenund 
wanzia Sale zu durchwandern, wenn 
er alies jenen und kritiſch begut— 
ichten will. 

Ein Kritiker iſt 
man fü 
ic Kunſtbefliſſenen, all 
id Kleinen unter den Ausübenden 
dieſe chſte Wahrheit ver 
Sonſt könnten ſie nicht der 
Anſprüche einen einzigen 
Menſchen ſtellen. man unter 
gern Anforder 
die Peinlichteit 
teit beginnt 


Li unnt 


uch ein Menſch 
Alt Fich vertucht, zı 


‚u denten, «ll 


Die Großen 


| einfoe 
eſſen. 
ik € 
\ 
A un, 
wirft ſich 
3..ufs; 
ſchwierig 
mon Die 
Gewinn, 


den 
und Eat 
erit dann, wenn 
aufwirft: Iſt der 
den aus dieſen 
ſtellungen nach Hauſe trägt, auch den 
ingeheuren Aufwand Kroft und 
Seit wert? Sc mill fie meder bejahen 
noch vernemen, denn es findet Tich viel 
Gutes auf beiden bier genannten Aua 

ellungen, aber biel mehr 
Mit telmäßiges, gar nichts 
Hinreiße endes. 

Bei der 
bereits 
Beindorf, 


yxrage 
mean 


Aus: 


an 


rn Tahım 
100) Febr 


und leide 


Juryfreien verdienen von 
bekannt geworden en Künſtlern 
Krain, Jäckel, J.M. Schrö 
der, Tacke und Erich Waske Erwäh 
nung: in der Sezeſſion begegnen wir 
altbekannten Namen wie Lefſer Ury 
und Lovis Coriuth. Etwas Neuem 
war bei beiden Ausſtellungen zu be— 
gegnen: der „Notſpende für die deut 
ſche Kunſt“. Das iſt eine Hilfsaktion, 
die die Künſtler ſelber ins Leben ce 
rufen haben, und ſie arbeitet in der 
Weiſe, daß von jedem Beſucher der 
Ausſtellung der Mehrbetrag von einer 
Mart erhoben wird. Dieſe Mark iſt 
weder eine Steuer noch ein Geſchenk, 
ſondern der Beſucher erhält dafür ein 
Stunftgedenfblatt nah Driainal- 
arbeiten bedeutenditer Künftler. Die- 
ſes Kunſtgedenkblatt ift fozufagen 
ee Cuitteno für ben der Notfpende 
aeleifteten Beitrag 


Anerbieten \ellt der Gr 
Nadıt 
gebraucht 
ten Musteln au 
Bruch⸗ 
t der geiährlidgen „B“ 


eine 


Der erite umd wichtigite Swe der | Sorein Vruc 


be awinme | —J ie b 


danıt 


wie 


Auf jeden Fall bleibt | 
das ! 


zwei 


gleichzeitig hatte die 


doch wird eine Andeutung 


en nn 


auch 

Yerich ftrat. Um es kurz zu 
‚fagen: der Verleger Gurlitt 
zu 1000 Mart Gelditrafe verurteilt, 
und verjchiedene der Bilderbeilagen 
Imüffen entfernt und vernichtet wer— 
den. 

Net das Gegenftüd: bei diefer 
Verbandlung traten — ebenfalls als 
Sachperftändige, allerdings „nur‘ 
‚bon Geiten der | 
Männer auf: 


De, 


‚A“ ilt da3 erweiterte Ende des !’L.ASNO 
PAD welches über den abiterbenden und g% 
ſchwächten Musleln liegt. um ein 
Nachgeben derſelben zu verbindern. 
Mt das ent!prechend geformte Yolfter 
da5 derart anzıbri nach iit dab e3 die Bruck | 
‚ ofinung veriperre und den Inhalt der Bauch, 
höhle am Vordringen verhindere. In dem Pol— 
ſter iſt ein Qebälter Sı diefen Yoebälter wird 

eine wunderbar abior 
bente aftrinaente Me» 
( ion getan. CEobald 
diefe Medifation dird 
die Körverwärme auf 
löſt wird entweich 
durch die feine | 7 
Seffnung ‚C“ u. wird 
durıh die Noren der 
Haut anfaciaunt um 
die geſchwächten Mus— 


weiteres 


der Reichskunſtwart 


fungsſtelle (und ehemalige Staats— 
anwalt) Dr. Karl Bulcke und der erſte 
Vorſitzen de des Schutzverbandes deut— 
ſcher — Bernhard Keller— 

mann. Dieſe drei Männer teilten die 
Anſicht des Prof. Brunner nicht; im 


| Boden Wert des Buches geltend. Ihre 
ten up Stimmen wurden nicht gehört. Sie 
die Seil fnung zu fchlte: [ERBE unbeachtet, 
er ala handele es fih um irgendielche 


‚F* it da3 fa 
side des PLAPAO- ſobſkure Geſtalten. 
ADS, — iiber 
alnochen 
nhn Tommt RL | vertrauen al3 dem des von Ylmts me- 


mit dadurch tefer | 
des narvera runs gen zur Unfittlichteitsfchnüffefei be— 


"PLADAO KONMT — PL APAO- PAD | Mune 
DIRCH DIESE. die mötine  weitinteit] ftellten Prof. Brunner! 


ÖFFNUNG HERAUS "9 tie berlcibe, 


Beweijen Sie dies anf meine zu 
Unkoſten. — 

Sie kein Geld. Ich will es au— 
genen Unte ften, bemweifen, dag ie 
für achen —E— araft und Werke, die hundertmal 
und vernichtender iſt und ſein 


— — 
BESSELBEN SED WICHTIG 


anne 


am | 


ugeht. Wir nähern ung höchit be= 
ver en Zuitänden, ivenn folche 1lr= | 


vñ tige 
wiedererlangen — 
äßliche., ſchmerzende gefährliche Ge— 


fi —8 kliche ziebende l N 
wiederfehen verfchtwunde u dit jemals ſein kann. 
Fre firai BF bbeftialeit, Enera e dann zur Kultur, 


J 

9— 

innen— l 

ı und fidh beffer füb >12 Leben zu vermählen weiß. 
das, 


Gefühl aufſ 


edergen 


ı Breumden auffä ilt, dab € 


| dann darf jte bor den natürlis | 
al ben Bez iehungen im Leben ber Ge: 

Ifchlechter nicht ausweichen. 

ie derbar nes, dann züchtet fie eine Scheinheilig= | 
Senden Sie — um die freieRrobe feit und eine SHeuchelei, wie fie viel-' 
rinwen Sie perſönlich deren We et. m. 


dem, Sie Icin Geld, denn die freie B 
ıPl ‚AO Toltet Sie gar nichts ber 


Bu u , gemäß ift und „Legt“ — der Deutjibe 
gi ieverherfeliung. S Inzer Gejundheit | ı d ſtä is { 
a en | hat dafür weder Verſtändnis noch 
| Neimen Sie dicie freie „tote heute an um >| Empfinden, 


£ben 10 st froh —3 von Gerichts 


sten 
fül en @ie ven | 


wegen dieſe dunkelmän— 

bente nodı ei te oder ‘ 3 M förder 

| dente nam ie 5 her Detonrbei neriſchen Beſtrebu ingen * fördern 

io freie wrobe PL APAO empfangen: mit = und unterjtühen. Menn D eutichland ' 
de . n® Ste Nuches 

Enden — eittacn \6oleine „Rebolution“, eine „Befreiung“ ı 

dann auf dem Gebiete 


— 
vderd 


Zie dieſen Gcleg 


und 


ft über Die Methode enthält, der in not tat, 

N mt ein Fiplon nebit Sbotdmedailie, und im: 
iaris Diplom nebit 

rde, melde tcder, der an di 
ion &ebrechen teidet, beſitzen foilte, 
5,000 Zeier Türmen Diele frete Kruede erhg 
Na« bfra age wird gewiß groß fein 
ing zu vermeiden ſch 


em ſchr 


"rühren durfte Man joll ihre im 
neuen Deutſchland nicht neue —— 
ken ziehen, Schranken, die eines 
wachſenen und reifen M denſchen A, 

ummirbig find. 


— 


Um 
reiben ie jest, 


Hufchı 

Senden Tie Koupon heute an 
PLATAO LAPBORATORIES, Sne,, 
DEN Pf 10967 et, Pong, 


um freie Rrode 


om 
7 


PLAPAO und Bu über Keiner blied unverlegt. 


Güterzug zuſammengerannt. 
Ungefähr 25 Perſonen wurden ver— 


Adrejſe 

Wendende Poſt wird iſreie Probe PLAPAO 

bringen. 

‚ein Hochbahnzug 
Linie 


Güterzug 
Mit dieſem Kunſtgedenkblatt be— 


reichert ſich der Ausſtellungsbeſucher 
ganz ungemein, zumal die Abgabe 
von einer Mart nicht weh tut. In je- Geleifen. 
der Ausſtellung werden verjchiedene, | Hefte 
andere KRunftblätter abgegeben, und 95 Nerfonen, von denen feiner unver: 
te alle find einheitlich in Größe und lebt davonfam. Der 
Ausführung, jo daß fie alſo ein des Hochbahnzuges Kouig Deal ent: 
Sammeliwerf feinster Art daritellen, | 
ide als Bildungsmaterial nicht zu: 
unterjchäben ilt. Der Kunjt wird auf 
ı niefe Weile doppelt aeholfen; fie er: 


der Garfield Park 


der Aurora & Glain! 
Landbahn fuhr. 
ſowohl 


wie die Züge ber X Landbahn 


Sn dem aus zwei 


gelenfte Zua in den Güterzug hinein- 
gedrückt wurde 
Der Lärm des Zuſammenpralls 
Tr * 9 all. 5 1 * E A) \ . : 
ne un Einzug ins wurde mehrere Straßengevierte weit 
deutſche Haus, denn dieſe Gedentblat- gehört, ſodaß in wenigen Minuten 


r f D u i | f £ 
. —— 2. — Be 'faft alle Bewohner der Nachbarichaft | 
J DEIRRDRE vn auf den Beinen waren 


Be ke — zu. bar] Unfaltftelte eilten. 
die deutſchen Künſtler aufrichtig zu 
dieſer Form der Selbſthilfe begl üd- 

wünſchen. Ein feiner Gedante wur 
|de hier Tat; hoffentlich bleibt der Er= | 
folg nicht aus. 


Während Lovis Gorinth auf der 
sei! ſion nach! wie vor aufrichtige Be 
uderer findet, während ungezählte 
ſucher, die die Ausſtellung noch ha 
ben wird, ſich an dem ihm geſtifteten 
Kunſtgedenkblatt erfreuen werden, hat 
ihn ein Berliner Gericht verurteilt. 
Das heißt nicht eigentlich ihn, ſondern 
einige ſeiner zöpfungen. Und das 
lam ſo: Im Gurlittchen Verlage Feine Gattin Anna, 
iſt ein Buch erſchienen, „Der Venus- Schumacher, Nr. 2416 Welt 21. 
en“ betitelt, ein Buch, das nur im Place, H. E. Voughn, Nr. 9— Ca— 
Subſkriptions! bege zu haben war und | yumet "Ave, deiien Gattin, 3. 9. Atz' 
‚der Zoftipieligen Austattung wegen! Nr. 1018 Sid E ve d Npe,, 
!jebr viel Geld foltete. „Der Venus— Kittn Dillon, Nr. 514 Eid! 
wagen” it ein Gedicht von Friedrich Afhiand 
Schiller, einem deuiſchen Dichter, der IM 
vielleicht nicht aanz unbetannt iit; 3 

das Gedicht wurde Levis Co— feine Wunden verbunden worden wo 
rinth, der auch kein Fremder im ren, nach der Bezirkswache an Fill— 
Kunſtleben mehr iſt, il⸗ ote Straße gebracht, wo er h 
luſtriert. verhört werden wird. 


verwundet worden waren, wurden 
aus den faſt vollſtändig zertrümmer- 
ten Wagen herausgeholt und in die 
Wohnungen umliegender Bürger ge 


Hilfe angedeihen ließ. 

Ambulanzen waren in kurzer Zeit 
von allen umliegenden Bezir fanachen ! 
nach der Unfallitelle gefandt worden. 


ot 
wund 
Au 


nah Hoipitälern aebracht. 
Am Schlimmiten zugerichtet 
Sohn Kemby, Nr. 2057 Eupler ? 


ind 


Schi 


wa a 


kinſon, 
Frau 


. 2640 Gourtland Straße. 


Motorfühter Deal wurde, nachdem 
DON 


Deu hlands 


— 


Dieſes Buch erregte das Aergernis 
des Profeſſors Dr. Brunner, der beim 
Berliner Polizeipräſidium als Sach— 
verſtändiger für Unſittlichteit verei 
digt iſt. Und der Herr Profeſſor ging 
hin und zeigte das Buch, bezw. ſei New PYork, 23. Norember. Weih— 
nen Verleger, bezw. die mitwirkenden nachtsgeſchenke im Wert von einer 
Künſtler wegen Unſittlichkeit an. Milton Dollars, die von den Bap- 
Die beigegebenen Bilder find eroti- |tijten 
Icher Natur, wie das bei dem Iert gar Bedürftigen Mitteleuropas —*— 
nicht anders möglich und nicht anders ſind, gingen heute an Bord des Dam— 
denkbar iſt. Aber von Erotik will pfers „Eſthonia“ 

ſchon wiederholt zig ab. William B. 


Wackere Baptiſten. 
(Hedenten der Darbenden Mitteleuropas 
anläßlich des Weihnachtsfeſte. 


Prof. Brunner, dem 


Tut ſie 


leicht dem angelſächſiſchen Charatter! 


Man follte darum nicht 


wurde | 


Dr. Redslob, der Leiter der Filmpriiz | T 


| Öegenteil, fie machten den tünftlerifeh Stadtrats-Ausſchuſſes für örtliches J 


unberückſichtigt, für öffentliche Verbeſſerungen, 


Jeder Laie aber 2 Tiefbahnen. 
wird ohne weiteres ihrem Urteil mehr | jfür den Bau ein, 


Sonderbar, wie es in Deutfchland 


zſprüche etwa allgemeiner werden 
Hier iſt eine Realtion am 


gefährlicher gen klar, daß ſeiner Anſicht nach in 


muß dem Augenblick, wo 5. B. die Rord— J 
—B——— ⸗ irgendwelche politifche Neattion |r 


Kunjt wird erit | 


I 
wenn fie Jich dem | perbunben merbe, 
Soll fie! Boden, 


Di 
erftem Wreis Kunſt, die eingeengt war und ſich nicht 


‚An der Gentral Ave. Hodbahnzug mit 


‚legt, als gejtern abend gegen 11 1lhr | 
an der Ceniral Ave. in einen stört wurde, 
Die —— — eingeleitet worden. 


gebrauchen an dieſer Stelle dieſelben gekommen und zwar wurde die Stadt! 
Wagen |: 


ehenden Hochbahnzug befanden 15 furmen, welche Tich zwifchen $2: 300 |; 
Motorführer | Henry id wird nun in der heutigen | 


ging dem Tode, obaleich der von ihm j 


und fich überjchlua. | 


und nach der | 
Die Verlegten, die | 
‚ meifteng durch herumfliegendes Glas | 


bracht, wo man ihnen dann die erite | 


Ungefähr zehn der Verlehten wurden 


Abe., 


Frl. Margaret 


Ave. und Heter Thornqquiſt 
Der! 


baute! 
| Keine der Steuerverringerungen mwer- 
‚den feitens der Steuerzahler vor dem | 
nächſten 
die Wirkung zahlreicher Beſtimmun— 


Amerikas ſtammen und für die aufen bürfte, 


bon hier nad) Dans ‚07, enam 
. l a} 5 a L . & 
Lippard, der ſowie alle Luxusſteuern werden am 


Sollen die Koſten der Untergrund— 


| Michael Fahertys Plau. 
Verteidigung — drei | 


Abendvoft, Chicago, Mittwoch, den 23. November 1921. 


als Hauptſachver ſtandiger 


Durch Sonderfleuern 


Foreign Exchange Dept. vffen | 


heute bis 6 Uhr abends. 


Immigrant | 
ü State Bank 
343 Weit North Avenne 


Ede Eedgmwid Str. 
Telephon: Diveriey 6606. 


| bahnen anfnebradht werden. 


Tie $30,000,000, welche fich im Stra- 
Benbahnfonds befinden, will man wicht 
anrühren. Die heutige Stadtrats- 
ſißung. 


| 
I 
! 
| 
I 
I 
1 


| 
In der geſtrigen Cibung des 
Verkehrsweſen entwickelte Michael J 
Faherty, der Präſident der Behörde J 
ſeine F 
Anſicht zur Frage des Baues von 
Er trat ganz entſchieden 
wollte aber hon 
Ider Verwendung de3 angefammelten | a 
Fans bon $30,000,000 zu biejem | 

wect nichts willen; feiner Anficht 
ie follten die nötigen Gelder durch 
Sonderbefteuerung der dabei in Bes | fi 
Itracht kommenden Orundeigentum3: | R 
befiker aufgebracht werden, 


Faberty fegte in feinen Aus sführuns | '# 


feite mit beim 
Stadt durch 


"8150 


2 Sanur außer Kraft treten. 


1000 Marf.. 
50.30 
1000 Kronen. 
Alle Bid zum 6. Desember Bei 
Bo Schiffsk illiger! 
eine Untergrundbahn J Achtnng Schiffsfarten Billiger 
Eigentümer nur zu gern einen Teil J Seutice Banknoten 
betreffende Grundjtüd der nächiten 
Sabre erlegen müffen. 
hinzu, day er Davon itberzeugt fei, daß 


Hentige Preiie: 
Oeſterreich — 
1000 Kronen. 
Ungarn — $ 
1000 Kronen... . 1.10 
.. 53.20 
Czechoſlovatia — 8 
1000 Kronen. 10. 50 
Polen — 80. 30 
1000 Mapk 
uns abgegebenen Geldſendungen 
werden noch vor den Feiertagen 
rüben ausbezählt. 
3% Zinfen uf Spareinlagen. 
3. Klafie von New York nadı 
ber Grund und Hamburg 8103.50. 
namentlich in der Nachbare | Dofumente — Weilepaiie 
ITchaft der geplanten Halteftellen, der= | werden oneun ens beſorgt. 
der Baukoſten in der Form von Son- Jver 1000 Mark.. 
derſteuern aufbringen würden. Nach 
dem von Faherty vorgelegten Plan 
wird dieſe Steuer verſchieden ſein, je 
Halteſtelle gelegen iſt. Faherty er— 
klärte noch, daß es ſeines Erachtens 
gar keine Schwierigkeiten machen 
würde, die nötigen Gelder durch eine 
auch d ie großen X Banken, Warenhäufer 
iu. ſ. iv. in der unteren Stadt fidh der | 
zwemähig jei, nicht verfchließen | 


Dentichland — 53.60 
Jugo⸗Slavia — 
— freibleibend.) 
Gefhäftsniertel ber Schiffskanen für alle Linien. 
'art an Wert gervinnen werde, daß die] Be — — 
tachdem wie nahe oder ivie iweit das 
Bondausgabe aufzubringen; er füate 
'jedod) X 
würden. 


1. Januar außer Kraft, 
Steuern im Jahre 1922 


Folgen der Raſſenkämpfe. 


Als Folge der bedauerlichen Raſ— 
ſentämpfe vor zwei Jahren, bei denen 
nicht nur der Verluſt ei..er Anzahl von 

Menfcpenleben zu beflagen war jon='! 
dern auch Eigentum im Werte bon 
Humderttaufenden von Dollars zer: 
find in dein Gerichten 21| 
Schadenerfahflagen gegen die Stadt | 
Drei von diefen 
‚Klagen find bisher zur Verhandlung | 


lage durch den Präfidenten, in 
treten. 


Einkommenſteuer für Verheiratet 


zur Zahlung von Eniſchädigungs-⸗ 


reits von 


und 85000 beliefen, verurteilt. Ald. 


fommenden Kalenderjahr 
werden müſſen. 
Denkmal für Äoover. 


Verſammlung dem Stadtrat den Vor-⸗ 
ſchlag unterbreiten, die übrigen Fälle 
möglichſt im Vergleichswege aus der 
Welt zu ſchaffen. | 
Der lette Tag. 

Kongreß dürfte heute nach Annahme der 
Stenervorlage durch den Senat ſich 
definitiv vertagen. 


Waſhington, 23. November. Die E. 
außeroredntliche Seſſion des Pos 


ein „Duanktag-Denfmal” in 
|tigfeit Amerikas 
werden, 


Soover. 


am 12, 
dürfte ug endgültig zum Abſchluß 

gelangen. Der Senat hat beſchloſſen, 

heute zu ſpäter Stunde die ‚endgültige | u 
Adjtimmung über die Cieuerreviz | 
ionsvorlage vorzunehmen und fobalp | 
:diefeg aefchehen ift, dürfte die befi- 
nitive Vertagung beider Häuſer er— 
folgen. 

Die regelmäßige Seſſion wird im 
Dezember einberufen werden und 
dann werden wieder der Ford-New-⸗ 
berry Wahltonteſt und andere uner— 
bin gebliebene Fragen in Angriff 
ı genommen werden. 

Die definitive Abſtimmung über 
die Steuerriviſionsvorlage wird heute 
im Senat, laut einem Uebereinkom— 
men, ſpäteſtens um 6 Uhr abends vor— 
genommen werden. Die Vorlage wird 
nach ihrer Annahme unverzüglich dem 
Präſidenten zugehen, um durch ſeine 
Unterſchrift Geſetzeskraft zu erhalten. 


— — — —⸗ 


ſon, 
runter der Chefingenieur 
W. H. Oliver aus Los 

tötlich verungläckt, als der Sonder 
wogen, in dem ſie eine 
gungstor vornahmen, infolge 


len Abhang hinabſtürzte. 
— — 


ders Trleifcherladen Nr. : 
worth Ave, 
Morgenjtunde 


>034 Went- 
Schaden anridtete. 


Itanden hatten. 


—+|-—— - 
Jahr empfunden werben, ja 


gen der Vorlage wird foaar erjt im 
Nabre 1925 wahrnehmbar fein, wann 
die Gteuerverringerung fih um 
3835,200,000 gegen $3,400,000,000, | 
die Steuerlaiten diefes Jahres, be— 


mal3 mehr, mein Herr.. 
'ne Dampfwalze d’rüberfährt!“ 


Die Iransportjteuern, die Mehr: 
zahl der fogenannten „Unfugfteuern“ 
\ Vater.“ 


ie feltfamften Dinge —* ſind, Hilfsſetretär der ausländiſchen Miſ-— 


run 


kill 


einmal nichts willen. s Ku— ſionsbehörde der Amerikaniſchen 
rioſum iſt nur, daß er, der en 'Baptiiten, twird die Sendung beg: ei⸗ 
— ten um ihre Verteilung zu überwa= 
ihen. Die Sendung befteht aus 50) 
Fäffern mit Spielfachen, 10,000 | 
Bettdecten, 45,000 Baar Schuhen und | 
50,000 € Stüd Seife. 


Der Friede iit da. 

Botſchafter Herrick ſtattet in Varis 
Be gg Be deutjchen Votſchafter einen Beſuch ab. 
und bei Debnungen und Berventungen. | Baris, 23. November. Die diplo- 
65 drinat ein ohne Reiben. - Imatifyen Beziehungen zwijchen der 
_ Wenn or zum allererſten ——————— und der deutſchen 
. :_ Ainiment gebraucht, „ters Botichait, die jeit dem Nabre 1917 | 
er an lies Part DDr 68 abgebrochen gewvejen, find geſtern 
I: id er Härme —F Homelle Grdol = 8 wieder aufge nommen worden. 

—* Saltet €r san: — — dt es Votſchafter der Vereinigten 
| bei nr eriten —* einesSchmerses vd Vehs. ten, Myron T. Herrick, ſtattete ge— 
In allen in otbelen— 356, 706, $1.40, ſiern dem deutjchen Botſchafter Dr. 
Wilhelm Mayer von Kaufbeuren 
einen Beſuch ab, den dieſer vor Ende 

der Woche erwidern dürfte. 

—— Herrick machte den 
erſten Beſuch, weil der dentſche Bot— 
ſchafter länger als er hier fungiert. 


Rhenmat ijſes ap den naht 
du jujammenzuren! 


Sloan's reichlich bei rheu 
zen, Hüftweh. 
ae Musfeln, 


Seren 
Meu 


x 
1 
„ol 


—* 


Staa— 


Sioan 


Liniment(: 


dem | 


Der | 


Henn irter zehn 


ae Es Rrantteiten haben ihre Urfahe in dem 
nen Zultand des Blutes, hervorgerufen du 
geſchwächten Zuſtand der en IE EUR 


$Sorni’s 


Alpenkräuter 


hat nit jeinesgleichen um die Pebensorgane zu ſtärklen, das Blut zu ver⸗ 

beſſern und das Syſtem zu kräftigen. Es iſt ein altes, einfaches — 

heilmittel, das nur wohltuende Beſtandteile enihän. Ran frage nicht 

den Apotheker danach, denn es wird nur durd, Spezialagenten geliefert. 
Wegen näherer Auskunft fHreibe man an 


Dr. Peter Sahrney & Sons Evo. 
2501:17 Wafhington Bivd. Chicago, ZU, 
(Bollirei in Canada, geliefert) 


ten die Bereinigten 


Die Banf dei — T © 


J Madiſon, 
all 


J 


J Künſtler eine aus Wisconſiner Ahorn- 


* Geſchent aus dieſem Anlaß dar. 


A ;erjeßlich en Berluft 


Die 
Ueberjehuß-Profitjteuer wird aleich- 
fall3 vom 1. Januar am widerrufen 
| werben, aber die Korporatlonen, die 
in diefem jahre Meberfchußprofite er- 

'zielten, werden die Steuer im nächften < 
Die höheren 
Sufchlagsiteuern treten ebenfalls am 
aber die 
müſſen noch 
zu den gegenwärtigen Sätzen erlegt 
In vielen Fällen werden; a 
Veränderungen bezüglich. der 
Beträge der Eintommenjteuer erfols| 
‚gen und zivar infolge von Abände- 
‚rungen, die in den VBerwaltungsparas | 
araphen enthalten find, die unverziig= 
lich nach der Unterzeichnung der Nor- 
Kraft! 


Die einzigen Steuerbeitimmungen | 
der Vorlage, die. rüdwirtende Kraft 
beſitzend, ſind diejenigen durch welche 
die Steuerbefreiungsgrenze für die 


und für die Minderjährigen erhöht | 
wird. Dieje Erhöhungen fünnen be: | 
den Steuerzahlungen in 
Abzug gebracht werben, die für Diejes 
Kalenderjahr fällig find und die im: 
entrichtet |" 


| Raridau, Bolen, 25. Noventber. 
Am morgigen Dauktag wird „Nie | möcht ich wieder“, amt legten Som: 
ner 
tenmma der QTätigfeit der Hilfstä- 
in ‘Bolen, enthüllt 
Auf der Spige des Denf-» 
mals jteht eine Büjte von He vbert | 
Die Koften des Denl- 
mals find durch öffentliche Samt» J 
greſſes, die vom Präſidenten Harding lungen gedeckt worden, mit deren | 
April einberufen worden, | am 4. Nult begonnen worden war. 


— Nr der Näde von Widenburg, | 
cl. find finf Beamte der Atchi- 
Iopeia & Santa Fe-Bahır, da-= 
der Bahır, 

Angeles, 


Belichti- | 
Ach— 
ſenbruchs entgleiſte und einen ſtei 


* In der Tür von Paul Schmei- | 


kam heute zu Früher: gab jid) über Land, 
eine Bombe zur Er- 
'plofion, die jedoch nur geringfügigen 
Vor ungefähr | 
einer Woche verkflagte Schneider fech3 
zur Gewerlihaft gebörige Fleifcher, 
Die vor jeinem Laden Streikpoften ge: 


— Ir Eifer, — Kunde: „Sie ga- 
rantieren dafür, dab das Hühnerauge 
‚nach dem Gebrauch Xhrer Salbe nicht 

mehr fehmerzt? — Fabrifant: „Nie- 
‚und menn 


— Der grofe Hut. — „Barum | 
‚trägit du denn deinen Hut immer in 
der Hand, Peperl?“ — „Auf dem 
Kopf iſt er mir zu groß und da muß | 
‚ich mich erjt hineinwachien, jagt ber | 


Danksagungs-Dinnes Ä 


at 


* 


, 


ee 
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New York. Unter Vorſitz des 
| Präfidenten Hermann A. Dittler hat: 
Sänger von 
Nessart ihre monatliche Verfammlung 
in der Schwaben-Halle Herr Dito; 
Mid, der Dirigent de3 Arion von 
Nemark, wurde ald Dirigent der Ber: | 
einiaung erwählt und famtliche Bun=- 
desdireftoren murben nieberertwählt. 
Sie find: Major Earl Leng, Auguft ; : 
g | Soerh, Hermann V. Dittler, $ohn |: 
1%. Plemenit und Guftavn Hagner. 
Wis. Der über= | 
gefeierte Wiolinpirtuofe Fri 
|Kreisler wurde jeitens der Bür- 
igerfhaft der Stadt Madifon, Wis., 
|Gegenjtand einer ganz befonderen Ch- 
rung. ir ihrem Namen überjanbte 
# der Geigenbauer Knut Reindahl dem | 


HOTEL RANDOLPH 


Früher BISMARCK, 175 W. Randolph Str. 
von 11.30 Uhr vormittags bis 9 Uhr abends 


51.50 


Blue Point Cocktail Grape Fruit Cocktail 
Fresh Shrimp Cocktail Canap€ a la Randolph 
Auswahl von 
Consomm“, Printanlere Royale 
Frische grüne See-Schildkröte & I’ Anglaise 
Consomm€, Bellevue in Tassen 
Auswahl von 
Roast Spring Turkey, Cranberry Sauce 
Junges geröstetes Schwein mit Leberfüllung 
Filet Mignon ä la Rossini 
Vol-au-Vent & la Toulouse 


Rosenkohl oder Rotkraut 
Candied Sweet oder Stampfkartoffein 


Auswahl von 
Tomaten in Schnitten 
Mexican Slaw 


RR 


. 


—RX 


* 
* 


—* 


er 


*** 


* + * 
* ip * 


* 
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holz ſelbſtgefertigte Violine, begleitet 
von einem ſchmeichelhaft gehaltenen 
Schreiben von Governor Blaine und 
Bürgermeiſter Kittleſon. Kreisler 
erwarb nämlich kürzlich das Bürger- 
recht, und dieſe Ehrung ſtellte ein 


ORTE TER TE TE TU) 
bh te ah Dh rt re 


Heart of Lettuce 
Romaine Lettuce 
Non Auswahl 


ſind 


| New York. un⸗7 
Herr md 5 
Pattberg, Nr. 89215 
Foreft Avenue, Bronze, betroffen = 
iworben, denn ihr jüngjter Sohn, |% 
Alfred Potiberg, ift ihnen im blüben- 
den Alter von 28 Jahren — den 
Tod entriſſen worden. Der Ver— 
blichene war der einzige Bruder von! 
Raftor Henry Pettbera, von der Ep.» 
Luth. Goncordiatirche, an Brook Abe. 
‚und 142, ©tr.; er War ein eiftiges 
und beliebtes Mitglied der Jungen 
Leute-Vereinigung ber Gemeinde, aber 
in lehter Zeit infolge feiner Kränklich- 
teit verhindert, fich dort fo zu betä- | 
tigen, mie er gern gewollt hätte. | 
| 


einem von 


Pumpkin Pie Cranberry Pie 
New Yorker Ice Cream 


Amerikanischer Käse 


Frau Henry 


Pium Pudding 


Kaffee oder Tee 


— 


Tanzmusik von 6 Uhr abends bis I Uhr morgens 
$ Maurice Sherman Orchestra 


— tutleetetetetäietegeefigetegeiteiegetefiteiteihgetegileitnth teilte 


Yeletefeieieieiegefegetefeiegefegeleieleleteleeteieteiejejegetetefeleleeietetetejeleiegeäteleielele le li iR ee 
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Terpentis 
beendigt Braune, 


Reue Terbentin-Entdedung aibt fait augenblidliche Erholun bei Brämme 
g ’ 
Verrentungen, Rheumatismus, wundem Hals, 


Aufrichtiaes Beileid hat im Neiv 

Norker Konditor-Verein der Tod von; 
& harles Langhammer hervorgerufen. 
Gr war viele Jahre der geireue Ser | 
iretär der Vereinigung. 

New Norf, RM. 
rühmte dentſche Komponiſt 


Richard Strauß und 


Erkältung. 
be 
und 


Der 
Wenn der gewiſſe ſchreckliche Keuch-] 
iſten auftritt, dann nehmt es nicht rem —— zu —— - IT Ertäl 
— — Turvo beendigt ebenſo ſchnell Erkäl— 

cht! Es fann d 13 Leben eines Sitz | en „un 
2 —— tung, wunden Hals, Bronchitis und Neu: 
infrage ſein! ZIerpentin ift das wilz | zalgie. Mugenblidlich heilt es Fußbe 
nichaftliche Heilmitrel in dieler Gefahr. | ichwerden, Prand-, Schnititwunden 
Seine magiiche eindringende Kraft erz| Schmerzen, rheumatiiche Leiden, Lumz 
reicht Direft den Zi; der Deichtwerbe und | genentzimdung, Hexenſchuß und Ver— 
berireibt die gefähr rliche Verſtopfung — renkungen. Brennt, beſchmiert oder be- 
hält die Lufikanäle offen ! zießt keine Blaſen — riec 

Die neue Entdeckung, Turpo, vere 


flect nicht, 
in jich alle Die gebeimmigvollen, heilen | 


inigt nicht 
Zändelt nicht bei Bräune — Handelt! 
den Eigenſchaften des Terpentins mit 
anderen Heilkräften. Turpy wirkt mit 


$oit heute Iucpo von Eurem Apotheker: 
told) eritaunlicher <chnell ligkeit und 


Seid nicht ohne dieſe Terbentin-Salbe, 
enthaltend die alten zuverläſſigen Mit— 
Gründlichkeit, daß, we enn Ihr Eure PBruft| tel Mentbol 
| oder Euren Hals einreibt, tatlächlich fait 


| 
t 
! 
| 
| fogleih ein feiner Hauch davon an Eırs 
Dirigent Tr. ih 
fein Orcefter von hundert Man !y;; 
iiit für ein großes Konzert stm | pes 
| Beiteir des $5,000,000- Drive, zived3 Fe 
Fortſetzung der Quätker-Kinder- 
ſpeiſung in Deutſchland, gewonnen | 
Das Stonzert findet unter 
den Auſpizien der Amerika-Hilfe 
für Sachſen und — Rräit- |; 
dent Dr. Carl G. Großmann, amt | 
! 


worden. 


Sonntag, den 4. Dezember, abends 
8 Uhr, im Hippodrome ſtatt. 
große Philanth op Henn Heide hat | 
iin  bereitivilliger Weild das Bro» | 
|teftorat übernonmen, Als Soltitin | 

wirkt die hervorragende PBiamiitin 


Eily Nen mit, Benübt den jetigen niedrigen Geldkurs für Eure 


Rem art, Eu ef — 
Weihnachts-Geldlendungen 
Ueber 90 Millionen Mark 


————— Liedergruppe mit Chor— 
haben wir ſeit Jaunar 1921 


meiſter Karl Kramer, dem wohl—⸗ 
in Deutſchland 


—— Komponiſten des viel— 
zur Auszahlung gebradjt. 


\ 
beiungenen Liedes „Nad) der Heimat | 

I ipricht mehe al3 Worte umd tit ein Zeichen unjerer prompten 
Bedienung und des Vertrauens, das uns uniere 


werie Kundſchaft entgegenbringt. 
Schiffskarten Einreiſe-Bewilligungen 
Deutſche Banknoten Marf-Zertififate 


Billiger al3 jonitiwn. 
1935 


—8 
Re . — 
und Kambfer. Turpo — 


ei 30e amd 60€ die Blichte, 


x a 
T. 


Itag in Baflaie, N, S., gegeben. Die 
bocht ünſtleriſchen Leiſtungen der | 
| Stuttgarter Künſtler wurden auch 
von dem muſikliebenden Publikum 
New Jerſeys beſtens gewürdigt. 
De Raterion und Garlitadt waren | 
ebenfalls zahlreiche Beſucher er— 
| ihienen. Das Programm beitand | 
aus einer Reihe der jchöniten deitte 
ichen Volfslieder auf, und das Kon» 
sert bot erlejene mufifaliihe Se: | 
nuffe. Die —* Sünger bon | 
Bafjaie wirkten im Maſſenchor mit, 
ımd die Inſtrumentalnummern des 4— 
—— * z wurden von dem „New 9 
Alliance Orcheſter“ unter Leitung 
des Dirigenten, Erwin Buchner, 


aus zgeführt. 
— — — —-- 


Gommereial & Savinas Bank 


39 Milwanfee Xive. ."%, Chicago, ZU. 


Seute geöifnet bis 8:30 abends. 


| 


nabe 
tern 


Das Mirafel. no3modofon* ; 


—— — 


— — 
— 


be⸗ 


— 


Herr Meier, eifriger Angler, 
um ſeiner Lei— 
denſchaft zu frönen. In der Nähe 
eines Dorfes ſah er einen — 


Shift kuren Arm und Rermandten 
—— BER Der pe Hilſe fird die Feiertage! 


janfgefallen war. Sm Grafe wälzte | ==——— — — — — 
ſich ein halbwüchſi iger Bauernjunge. Sie brauchen Eure öitfel Eie brauchen ‚ Rahrnngsmittell Eie brauchen 
‚Serr Meier fragte ibn boffnungs- leider für Tich Felbit und ihre gamilten für den jirengen Winter. Eure 
voll: Hilfe wird fie vor Not und Siranfbeit Iegüken. Eure Hilfe wird ibyen 
ni M en * start Bon eil fie darırır erinnert wer ‚dar ib ifa 
„Sag mal, das iſt doch der frohe —— — weil te parat erinnert werden var Gre amerif 9 
teich 2“ ’ niichen Freunde an fie denfen. 
Kat 9,“ Saat der Fun Veginnt jeßt mit Euren Sendungen, fodat; thnen rechtzeitig geholfen 
" non an r en 0 mird. Wir übermitteln Geid durdy Wechſel, Poſtanweiſung oder Kabel nad 
Na alfo, dann wire 08 fein Ver- allen Zeilen der Welt. Unfere Naten find die niedrigsten von allen. 
oreche t, wenn ih mir bier ein paar | Die Union Bank of Chicago, ?5 N. Teardborn Str., iit ein altes Anftitut 
Fiſche herausangle?“ in der unteren Stadt, bekannt wegen ſeines höflichen und prompten 
„Nee,“ jagt der Junge, „aber ein ||] Dienftes. Ju unferem Ausland-Department find Cleris  beichäftigt, 
Runder wär's!“ Enz 





—— — — — 


Dorf⸗ 


— — — — — — —— — —— — — — — — 
m 


welche © Teutic —— 


: UNION BANK OF CHICAGO 


Ein junger Vechanifer hatte eine | 25 N.DEARBORN STRASSE nahe Washington). 
Ile den Kuftverfehe bahndredend !h 
wirkende Luitſchiffkonſtruktion er — 

—2* —* der jugendliche Erfin- | 
der bei den großen Werfen fein 

Glück hat, embiebEt man ihm, fich Senden ie Durh uns 

mit dem reihen Großfaufmann ©. 
in Verbindung au jeßen. Muf einen | 
Brief des Mechaniker beitelt ©. 
ih den Mechaniter zu fi) und hört 
iih deilen Hulkitündigen Vortrag 
iber die Erfindung an. Tan wen—⸗ 
det er ji an ihn mit den Worten: 

„Nun ſagen Sie mal, junger 
Mann, was wirſt ſo ein Luftſchifi 
im Jahre ab?“ 

— —⸗—⸗— e —ñ— 

— In der Verlegenheit.— Förſter: 
„Was machen Sie denn da?“ — 
Bauer: „Sch.. Sch . .. Schwam— 
merln ſuch' i'! ‚u 
| — Genaue Arskunft. — Bäuerin: 
— S', lieber Herr, wo iſt denn 

ier bie Spartaff’ 2— Profeſſor: 
* der zweiten Querſtraße, das 
Spät:Nenatffance-Gebäude mit dem 


drüb-Qarod- Pr ygk 


— — — 


Sonderbare Frage. 


nd2mifatmt 


Bruch geheilt. 


durch Stuart's Plapao-Pads bedeutet, daß Sie 
das ſchmerzhafte Bruchband gänzlich wegwer⸗ 
fen bonnen, da die Plapao Pads gemacht ſind, 
— Vruch zu heilen, und nidt bloß, um ihn aus; 

anhalten; aber da ie felöftanhaftend find) 
und wenn fie feit am Leibe anhaften, Rutſchen 
unmöglich iſt deshalb * nd fie auch ein widti⸗ 
ger Faltor beim Zurückhalten von Brüdern, 
welde das Pruchdand nicht balten Tann. Keine 
Riemen, Schnallen oder Federn. Wei wies 


icher, jchnell und Billi 
fi a — ich nie Samt. Zeicht anzulegen, Billig. Kein Arbeits⸗ 


nad Deutyjchland, DeutſchOeſterreich, Czecho· bei „Inft, Mit Gold: 
Pe it, I mednille ausgezeich Wi 
fovate:, Tugoilavien, Ungarn, Polen, serseifen, I0a8 toi ae ee ton 


| 

Aumänien und alien, | be Rlaydo umfonft fenden, - Ehrelbem 
| 
| 


24 völlig Cie beute, 
Schiffslarten PLAPAO LABORATORIES, 
Agentur und Notariatd-Ranslei. | 
| 
| 


Ihre, 


| Weihnachts: 
Geldjendungen : 


LV. ZINNER & CO — ——— 


— Geld zu zu berleihen: q 
Im Geſchäft feit 1908.) | 


auf: Srumdeigentunt zu den günftigfien 
6IW, 5 Ave. Tel. Diverſey 8287 


Vedingungen. Da; 
Vorzügliche erſte In ienen 
5107 ©. Afhland Ave. Tel. Blud. 679 
Offen Montaa. Mittwoch und Freitag: 9—6; 


su 54% und 6% Zinien 


—— Donnerstag ımd Camdtog N—R: A. A.Holinger&Co. in.» 


. onniags 10-1. _ nugrz , —S as tier har 9 
i u . ; 2 j N — —— 
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es ihnen als Teil des ameritan iſchen su 


m der ganzen Welt stellt. 
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Zantjagung — morgen. 


Altem Brauch gemäß bat der Prüfident der 
Vereinigten Staaten in feierlicher Rroflamation 
das Volk aufgefordert, den Iekten Donnerstag 
im November, dietmal alio den 24. November 
— morgen — der inneren Einfebr und Danf- 
jagung für all’ das Gute, das ibm murde, zu 
widmen, 

Alten 
Vereinigten 
selttag begehen; 
oder ipeniger beritändnispolles 
mehr oder weniger itpig Beietter Feittafel., 

Sn frohem Genießen und —— der 
guten Gaben liegt ein Art Dankſagung und 
an dieſer Art Dantkſagung wird ich ja erfreu— 


licher Weiſe ſo ziemlich jedermann, der unter 
| 
| 
| 


Nolf 


stag al: 
den Tag feiern * me 
Schwoe Agen 


Brauch gemäß wird das 


Staaten den Dankjagın 


an 


x 


dem Sternenbanner Icbt, beteiligen, bezw, be- 
teiligen Fönnen, da die Wohltätiafei: einipringt, 
wo die eigene Kraft itppigeres Mahl, ein Feit- 
und Dankſagungsmahl, nicht erſchwingen kann. 
Bei dieſer mehr unbewußten 
werden es aber Viele bewenden laſſen. Und 
neben vielen anderen, die ſich aus patriotiſchem 
Pflichtgefühl, oder aus Rüe Nicht auf die Gebote 
des — Anſtands und de * feinen Sitte, ein 
paar Dankes Wer abnötig wird es 
andere geben, die — — hohnvoll, 
auch vergrämt und verbittert, fragen: 
— wofür?“ Und der Frage ſogleich die 
wort hinzufügen: „Ich ſehe keinen Anlaß zu 
Dankſagung — ich habe für nichts zu danken!“ 
Die ſo reden, werden glauben, guten Grund 

Sie werden das Recht zu fol» 
Standpunkte aus 
igsfrage beurteilen. 


Dankſagung 


wieder 
oder 


Dan iken 


Ant—⸗ 


dazu zu haben 
cher Rede — von ihrem 
— ſo wie ſie die Dankſagu 
Sie haben dennoch Unrecht. 
Als Ein; zelne mögen ſie keinen guten Grund 
zu beſonderer Dankſagr 
herbe Berluite erlitten I 
Sahre; jie mögen törperlich und jeeli iſch gelit— 
ten haben, und zu leiden haben, eben jetzt, da 
ſie zum Dankſagen aufgefordert werden — es 
mag ihnen ſchlecht gehen: Grund ſich an dem 
nationalen Dankſagen zu beteiligen, 
dennoch — weil ſie ein Teil des 
Teil des Volkes ſind, das 
Dank zu ſagen und in der 
zu inniger, demutvoller 


i haben, Sie möger 


ing 


hab 
ui 


im ol blanfender n 


et 


haben ſie 
Ganz je 11, ein 
anfgefordert wurde, 
= allen Grund hat 
ankjagın ig! Weil 
im⸗ 
3 ihnen “ 
achen | 


merhin noch febr viel bejler acht, als 
unter ähnlichen perfönlichen — 
würde, gehörten ſie einem anderen? 
irgendeinem — ‚tm 
einem Volle, deffen Kimi 
leiden müjlen, und zum Te f wohl ud) mor- 
gen am amerifanijchen Pr da 
jede amerikaniſche Taf reichlich beſetzt 
nach Brot ſchreien werd pe au: 
nen Brot. 

Auch als olkes 
— haben wir SE Verluſten nd Gnttäi iſchun— 
gen erlitten, Fehler und Unterlaſſungen zu be— 
klagen und „ſchwere Zeit“ zu ertragen — 
wir heute ernſte Gegenwarts- und 
ſorgen. Aber verhältnismäßig geht es —* de 
ſehr gut. Es geht uns moteriell ſehr viel beſſer 
als allen anderen Völkern der Erde und br 
gut nd unperdient aut im Sinblid 
auf die Schivere Zeit md das Ächiwere Leid, 
einige un8 fjehr naheliebende Völker zu Boden 
drüdfen und zu Verzweiflung zu treiben drohen 
und — für die wir mit verantwort- 
lih find! 


tolfe an; 


| 
Veſondere * 
ur nd Hu n iger 


| 

E 

% 

Is 
iſt, 
tem troder 
1 

\ 

j 

! 

K 


es N 


solf — und al? Tei 


ue 


9 aben 


game 19» et 
die 


* * 
„Ein voller Magen aibt 9 Beho ( Jen.“ Und; Fa 
„Ein gutes Gewiſſen iſt ein ſanftes Ruhekiſſen. — 
Einen vollen t Magen wird Amerika morgen | 
haben -— ımd es wird, we 
„damit“ Dank jagen fiir die guten Gaben, die 
ihn murden. | 
“1 
i 


mm auch nur m itte elba r, 


Auf das gute Gewiſſen hat — 
als* Volk — das ſanfte Ruhe 
Einzelne ſich verſchaffen. 

Milde urteile, wer lde verlangt und 
erhofft: Was Amerika, das amerikaniſche Volk, 
ſündigte, ſündigte es aus Unkenntnis und 
Verblendung. Der Wille zum Wiedergutmachen, 
ſoweit dies möglich, der gute Wille zu helfen, 
wo es ſchädigte, wiederaufzu banen, wo es 
half, zu untergraben, findet Ausdruck in 
Einberufung a: Waff ienfonferens, die er 
mitverantwortlich it, wird, Hoffen wir ud 
dürfen wir — immer klarer zur Erkenntnis 
kommen im weiteren Verlauf der Konferenz und 
ihren weiteren Folgen. 

Sn der Soffnung und im Wertu 
umd darauf, dal; die Slonferenz eblich zu 
einer Nevilion des Rariier 9 führen wird 
und nach Amerikas Wunſch und Verlangen füh— 
ren ſoll, darf Amerika ſich ſchon jetzt mit gutem 
Sewilien jeiner verhi iltnis zmäßig ſo glücklichen 
Lage freuen. Denn auf dem Willen zum Guten 
kommt es zunächſt und zumeiſt an 

Der Einzelne? — der hat es in der Macht, 
ſich das ſo wünſchenswerte ſanfte Nubetifien zu 
jihern, indem er morgen, wenn er Fich den Magen 
vollihlägt mit auten Sachen, dabei der um» 
verschuldet Daarbenden und Sungernden gedenkt 
und fi) fo ein gutes Sewiffen sichert. — — 

— — — 


Verwertung von Reisſchalen. 


mem mag 


Mil 


in 


mit 
der 

für 

ſo 


len daraur, 
a 

Wu 
zertrages 


Schon früher iſt an dieſer Stelle darauf hin— 
gewieſen worden, welche gewaltigen Anforderun— 
gen der ſtetig zunehmende Verbrauch von Papier, 
namentlich von Drucdpapier, an die Waldbeitände 
Das techniſche Büro 
für Forſtprodukte bei der Univerſität in Madiſon, 


lin hat fid) feit längerer Seit mit diefer 


Frage beichäftigt, um, wer möglih, ander- 
zeige Robitoffe für die Bapierfabritation zu 


Derartige 


regie dabei hilfreiche Hand geleiſtet hätten. 


entdecken. In dem darüber veröffentlichten Be— 
richt war eine Quelle dafür unerwähnt geblieben, 
die Reisſchalen, die bei der Herrichtung dieſes 
Getreides für Eßzwecke abfallen. Die einzige 
Verwertung, die dieſe Abfallſtoffe bisher über— 
haupt gefunden haben, beſteht darin, daß ſie als 
Brennmaterial dienen. 

Nunmehr bringen die vom Waſhingtoner 
Handelsdepartement herausgegebenen „Com— 
merce Reports“ (vom 31. Oktober) eine Nach— 
richt, der zufolge es in Deutſchland gelungen iſt, 
die Reisſchalen zur Herſtellung verſchiedenartiger 
techniſch wertvoller Stoffe zu benutzen. Die 
Erfindung ſtammt von dem Chemiker Hans 
Wiedemann in Berlin, und zu ihrer Ausnutzung 
iſt eine 
Co., Potsdamerſtraße 
von der 
lönnen. 

In dem Wajbingtoner Bericht heißt es u. 

Als Ergebnis einer einfachen chemiſchen Reaktion. 
die unter Amvendung einer hohen Temperatur 
nach Waſchen und Kochen des Rohmaterials por 
ſich geht, kann man daraus Zelluloſe für die 
Erzeugung von Papier, Linoleum und anderen 
gleichartigen Artikeln erhalten; ferner Koks— 
filtriermaterial zwecks Verwendung in der Zucker— 
induſtrie; ſowie Paraffin, Phenolin, Kohlen— 
ſäuregas, Waſſerſtoff und Eſſigſäure in tech— 
niſchen Mengen. 

Soweit dem Bericht zu entnehmen, kann das 
Verfahren ſowohl in Dampfdeſtillation wie in 
Itrockener Deſtillation beſtehen. Mittels der erſteren 
Methode ſind aus tauſend Kilogramm Reis— 
ſchalen ſiebenhundertfünfzig Kilogramm Zellu— 
loſe erhalten worden. Bei der zweiten Behand— 
lung laſſen ſich aus derſelben Menge Reis— 
ſchalen vierhundert Kilogramm Kokbsfiltrier— 
material gewinnen, neben beträchtlichen Mengen 
anderer Produkte. Als beſonderer Vorzug der 
Erfindung wird erwähnt, daß ihre Durchführung 
keine koſtſpielige Anlage erforderlich macht. 

Wenn man berückſichtigt, daß von der ganzen 
Reisernte nahezu Eindrittel (dem Gewicht nach) 
als Abfall verloren geht, ſo wird man der Er— 
findung ihre wirtſchaftliche Bedeutung nicht ab— 
ſprechen können, namentlich für ſolche Länder, 
in denen der Reisbau zuhauſe iſt. In den Ver. 
Staaten hat die vorjährige Reisernte nahezu 
27,000 Tonnen betragen. Hierzu tritt indeſſen 
noch eine bedeutende Einfuhr, die im Jahre 1918 
den ungewöhnlichen Umfang von —*8 © 280,000 
Tonnen gehabt, in den legten zwei Sabren durd)» 
ichnittlicy 80,000 Tonnen betragen bat. Bus 
würde einem —— von etwas über 
hunderttauſend Tonnen entſprechen, wobei noch 
zu beachten, daß der ausländiſche Reis großen⸗ 
teils in gereinigtem,, polierten“ Zuſtande ein— 
geführt wird. 

Gelingt es, dem 
Hauptreisländern — ng zu beridaffen, 
jo dürfte es für die ganze Papierindnjtrie von 
erbebliher Bedeutung werden. Sbwohl eine 
deutiche Erfindung, wird ibre erite techniiche Ver- 
twertung in einer Jabrif in Gremone, Italien, 
erfolgen. Nenn das dort bergeitellte „Reise 
papier” im Handel erjcheinen wird, fo darf ntan 
08 nit mit den in China erzeugten gleid)- 
namigen Artike l verwechſeln. 


12) gegründet worden, 
weitere Einzelheiten erlangt werden 


Geſellſchaft (Internationale Commerz; 


neuen Verfahren in den 


Letzteres beſteht | 


Mbendpojt, Chicago, 
Kreifen diefer Temperenzler ift man anfcheinend 
der Anficht, da das ganze Elend in Defterreid) 
auf den, famojen VBoslauer oder Gummpolds« 
firhner Mein md das Schwechater Bier zurüd. 
zuführen it. Sind einmal dieje Erfriihungs- 
auellen verjtopft, dann hat aud) alles Elend ein 
Ende, denn dann wird die Bevölkerung ihre 
Bapierfronen fparen, wahriheinlih um fie zu 
gelegener Zeit al3 Mafulatur nad) dem Nfund 
zu verkaufen. 
Ob ſich aber der Oeſterreicher mit ſechs 
—— Kronen zu gunſten der Prohibition 
wird beſtechen laſſen, ſei dahingeſtellt. Man 
kann den Gedanken nicht loswerden, daß es für 
einen armen Teufel, der keinen Ausweg mehr 
ſieht, weſentlich leichter iſt, in möglichſt un— 
unterbrochener Beſäuftheit zu Grunde zu gehen 
als mit nüchternem Magen und nüchternem 
Kobf. Soweit wird es ja wohl nicht kommen 
mit Oeſterreich. 
annehmen, daß die Bevölkerung der früheren 
Habsburger Länder es ablehnen wird, ſich den 
Litör⸗ für ſechs Millionen Kronen abnehmen 
zu laſſen und die Sorgen zu behalten. Da Oeſter— 
reich die Sorgen nicht loswerden kann, wird es 
auch den Sorgenbrenner behalten. Und das 


iſt gut ſo. 
— — N N 


Zum Andenken an — 


„Eine Ricjenferze wird in Nav Nork gemad)t, 
welche ahtzehnhundert Jahre, zum Andenken an 
Garıfo, einmal in jedem Sahre brennen foll. 

„Diefe Kerze wird in der Mearienfirde 
(‚Unfere liebe Frau von Pompeji‘) in Neapel, 
Stalien, dauernd aufgejtellt werden, 

„3 wäre nun fehr intereffant, im Sahre 
3721 auf die Erde zurüdzufommen, wann die 
Kerze zum letzten Male angezündet werden foll, 
m zu fehen, wie e8 dann, nady achtzehn Sahr- 
hunderten, noch un den Ruhm des großen Sän- 
ger3 Garufo jtehen wird, ımd ob dann noch 
jemand zu finden fein wird, der, ohne die e- 
ſchichtsbücher nachzuſehen, etwas von Caruſo 
weiß. 

„Caruſo war ein großer Mann, aber achtzehnd 
Jahrhunderte find eine lange Reit, 

„Alexander der Grote unterwarf fid vor 
zweiundzwan zig Jahrhunderten eine Welt. Heute 
iſt er etwa ſo berühmt, wie Alexander's Rag⸗ 
time Band. 


(„Buffalo Times”, demofr. unaby.) 


Asräftung. 


„gals die Negel: ‚Gute Fromme haben e3 
nicht nötig, fih gegenfeitig durch NRüftungen zu 
beleidigen‘, auf Wahrheit beruht, dann Fanır e3 
nur einen Grund geben, ſich dennoch zu be— 
waffnen, und der iſt: Die Bewaffnung der 
freundlichen Mächte muß zum gemeinſamen 
Schutze gegen ſolche Mächte geſchehen, welche 
man mit Mißtrauen anſieht. 

„Die Rüſtungen müſſen, zuſammen genom— 


in einem fein geſchälten Blatt aus der ſchnee· men, größer ſein, als die der Seite, gegen welche 


weißen Wur zel 


einer zur Familie der Legu— 

minoſen gehörenden Pflanze (Aeschynomene 
yaludosa) oder aus dem Mark der Pflanze 
Aralis papyrifera und wird zur Aquarellmalerei 

u md zur Verfertiaung finitlicher Blumen bemtät, | 


- — — 


Deſterreichs Elend. 


Der Sturz ins Bodenloſe, den die öfter 
eihtiche Krone erfuhr, hat die Wertbegriffe in 
den öjterreihtichen Yandern verändert und bere 
wirrt. man früher nach Zehntauſenden! 
rechnete, dort ſpricht man jetzt nur mehr von | 
Mi — und richtige „Finanziers“ haben ihre 
—— überhaupt nur auf Milliarden ein— 
ge) teilt, Es darf deshalb nicht weiter Wunder 
nehmen, wenn Bı odultions zwerte nach Milliarden 
verſchoben oder dem Staat ohne jedwede Be— 
ſchönigung einfach geitoh len werden. 
Mit dem Hinaufſchrauben der Werte ging 
in Herunterſchrauben der Moral und des Ehre 
* hles Hand in Hand. Die Revolution brachte 


8* 
Wo U 


INert 


Oeſterreich zwar eine demokratiſche Nogierungs- |, 


jornt, gleichzeitig aber auch eine Hlorruption, von 
der man ji) gar fein rechtes Bild machen Lan, 
denn Die Korruption rechnet eben auch nad) 
Milliarden. 
ſortium, beitehend aus den Herren Reis, Nacht- 
nebel und Krentner Qabafvorräte der üiter- 
reichtichen Negie tın Werte von mehreren Mulltar 
den SKtronen im Snland verjchoben, md der) 
banferoite Staat erlitt einen enormen Berluit, 

Schiebungen wären natürlich richt 
öglich geweſen, wenn nicht gewiſſe Zoll— 
ante. und der ganze Beaitenttab der Tabat- 

Mit 
der gütigen Hilfe dieſer Beamten wurde das 
ſtaatliche Tabakmonopol für eine Schiebergruppe 
umgewandelt, bis auch dieſer Korruktionskampf 
aufgedeckt wurde. 

Früher waren derarti gr 
Länder Tüdlich der Donan bejehranft, Jetzt iſt 
and) Delterreich forveit balfantiiert, das dem | 
Staat Milliardenmwerte geitohlen werden Zönnent, | 


| 
ohne das; mai viel Mufbebens darüber made. | 
* 


be 


Vorgänge auf die 


Das ſtatiſtiſche Yen itralam t der öſterreichiſchen 
Nepublit veröffentlicht eine Ztreiftabelle für das | 
Ssohr 1920, aus welcher bervorgebt, das durd) 
imdaitrielle Wirren im dent aenannten Nahre 

nicht weniger al3 bierembalb Millionen Mrbeit3: | 
ſtunden verloren gingen. In einem Staate, der | 
gewiſſermaßen in den letter Biigen liegt und | 
für den intenjivite Broduition und 
v Grportwerten die einzige Hoffnung auf 
bentunelt Wiedergeneſung darſtellt, iſt ein der» | 
artiger Mrs 
berbananispoll. 

Tiefe Streit! ſtehen natürlich im innigſten 
Zuſammenhang mit der ganzen öſterreichiſchen 

Lage und ſind ein integrierender Beſtandteil des 
Geſamtbildes: Geldentwertung, neue Lohnforde— 
rungen, Streiks, höhere Löhne, höhere Preiſe, 
weitere Geldentwertung. Ein wüſter Kreislauf, 
aus dem es anſcheinend ſo bald kein Ent— 
rinnen gibt. 

* 


* * 


Oeſterreich hat zweifellos viele Sorgen. 
ein altes Sprichwort ſagt ja: „Wer Sorgen hat, 
hat auch Likör.“ Man braucht keineswegs an 
Charakterſchwäche zu leiden, um in Oeſterreich 
Kummer und Elend, Valutaſturz und Teuerung 
in Likör, Wein oder Bier zu ertränken. Für 
fünfzig Kronen kann man ſich immerhin noch 
eine Flaſche voll Vergeſſenheit kaufen. 

Das ſoll jedoch in Bälde anders 
ſeitdem der „Board of Temperance“ der Metho— 
diſtenkirche ſechs Millionen Kronen ausgeworfen 
hat, um den Oeſterreichern die Segnungen der 
Nüchternheit vor Augen zu führen. In den 


Aber 


werden, 


umkreis von 10,000 Meilen haben. 


So wurden kürzlich von einem Kon⸗ 


| ufaelöft wurde als bei gutent. 


Iten Zähnen entjtehen, 


man rüitet. 
Was 


„ii die Marine » yachleute intereflieren 
—* iſt nicht die Stärke der Flotten befreunde— 
ter Nationen, ſondern die Geſammt-Flotte der 


Nationen, weldhen man nicht traut. 


„Die Ssdee des Gleichgewichts der Macht ift 


tot, Mar muß darauf jehen, daß das Leber- 


| gewicht von Scemadt die Nation erhalte, welche 


nicht daran denken würde, diefe Macht in felbit- 
ſüchtiger Weiſe auszunützen.“ 
(„New York Tribune“, republ.) 


Kein Ozean würde ſicher ſein. 


„Die Ver, Staaten werden dreiUnterſeeboote— 
Kreuzer eines neuen Typs erhalten. Dieſe Tauch— 
boote werden imſtande fein, auf der Meeres» 

oberfläde viel rafdjer zur fahren, al3 went fie 
unterm Walter find. Sie werden einen Fahre 
Das De: 
deutet, dal; die neuen Fahrzeuge faktiich überall 
binfonmen fönnen; jo 3. ®, fönnten fie von 
New Nork aus den ANtlantiihen Ozean befahren ! 
und feindliche Schiffe angreifen, und im Falle 
lie die Uebermact gegen fidy haben, dürfte es 
eine Leichtigkeit ſein, zu verſchwinden und ſich 
nicht zu zeigen, bis ii im fernen Dften find 
„Wir beginnen mit drei foldyer Tauchboote, 
aber es iſt vorauszuſehen, daß wir weitere bauen 


woerden. 


Sollte es zum Kriege kommen, dann können 
ſie auf allen Meeren den Handel des FFeindes | 
zeritören, denn wir babe die früheren Kriegs⸗ 
gebflogenheiten zum Vorwurf, und eine einfache 
Abmachung würde nicht bindend ſein! 

Leute, die ihrer friedlichen Beſchäftigung 
nachgehen, werden finden, daß im Kriege nie— 
mand ſeiner Baut ſicher iſt. 

„Das it die Sachlage; darum iit e3 fo not-|- 
wendig, dak etwas auf der Walhingtoner Konfe: | 
renz geſchieht, und zwar etwas Wirkliches.“ 

(.Milwaukee Journal“, unabh) 
— ——— | 


| 
Nahrungsausnübung und Gebiß. 

Einfluß feſtzuſtellen, den gute und ſchlechte Zähne! 
auf die Ausnützung der Nahrung ausüben, hat 
der Kieler Zahnarzt Schütz Verſuche angeſtellt, 
über die in der „Münchener Mediziniſchen 
Wochenſchrift“ berichtet wird, Mn vier Ber: 

ſonen wurden Stoffwechlelverjuche —— 
men, indem die gleiche N dahrung einmal mit 
einem guten und dann mit einem ſchlechten 
Gebiß zerkleinert wurde. War das Gebiß von 
Natur aus gut, ſo wurde die Bißverſchlechterung 


wurde ein ſchlechtes Gebiß durch eine Brotheie| 
vervollſtändigt. Es zeigte ſich min bei der Prü— 


Apfel Brot, weißer Rübe beſtand, daß bei ſchlech-— 

tem Gebiß von der Nahrung jedesmal wenger! 
Auch war die 
Nahrung bei ſchlechtem Gebiß viel weniger zer— 

kleinert. Die Einwirkung des Biſſes auf die der! 
kleinerung der Nahrung ließ ſich zahlenmäßigß 
genau angeben, und dabei zeigte ſich deutlich, 
daß die beſten Bedingungen nur mit tadelloſem 
Gebiß zu erreichen ſind. Bei der Unterſuchung 
des Stoffwechſels zur Feſtiſtellung der Aus— 
nutzung der Nahrung ergab ſich bei gemiſchter 
Koſt, daß das ſchlechte Gebiß die Ausnutzung 
herabſetzt, jedoch nur um wenige Prozent. Beim 
Verſuch mit Brot war der Einfluß des Gebiſſes 
noch weniger ausgeprägt. Wie die aufgeſtellten 
Tabellen darlegen, findet durch ein ſchlechtes 
Gebiß eine deutliche Verſchlechterung der Nah— 
rung ſtatt, doch iſt die Ausnutzung nur in ge— 
ringem Maße beeinflußt, und es iſt anzunehmen, 
daß die Geſamtnahrungsaufnahme durch ein 
ſchlechtes Gebiß ungünſtig beeinflußt wird und 
daher hauptſächlich die Schädigungen bei ſchlech— 


N 


Dean Fanı jedoch mit Sicherheit| 


Anweſenheit 


wenigſten erwarten ſollte. — 


I 
Um den |< 
Die’größte Fliegenfanmfung bejitt der | 


Mittivoch, den 23. November 1921. 


— — — — — 


Erdachteß * 


* Gel hteb 
| ER 


Ju, der Fremde, 
(83 treibt Dich fort von Ort zu Ort, 
Du weiit nicht 'mal warum; 
m Winde Flingt ein fanites Wort, 
Schauſt Ti) verwundert umt. 


TEE IH HN HH HHT 


Die Liche, die dahinten blich, 
= ruft Dich fanft zurüd: 

„D komm zurüd, ich hab’ dich Lich, 
Du biſt mein einz'ges Glück!“ 


Doch weiter, weiter, ſonder Raſt, 
Du darfſt nicht ſtille ſtehen; 
Was du ſo ſehr geliebet haſt, 
Sollſt du nicht wiederſehn. 


Anerkennenswert. 


— Unſer neuer Poſtme iſter 
führt ſich gut ein bei der Vürgerjcaft | 
Ehicago3, und feine bisherigen N Verord⸗ 
nungen zeigen, daß es ihm darum zu tun 
iſt, den Poſtdienſt zu einem möglichſt 
untadelhaften zu machen. — So 
it 4. ®. die Aufforderung an das Pu— 
blikum, auf Briefen und Roitfarien Die 
volle Ndrejfe in die Mitte de3 Vriefum- 
Ichlans oder der Starte zu jchreiben, ftatt 
vie bisher den, VBejtimmungsort in die | 
untere recjte Ede zu vermerken, ehr 
bernünftig md es tit auch leicht 
einzufeben, daß auf diefe Art beim Cor- 
tieren der Boitfacdhen biel Zeit eripart 
und Unregelmäßigfeiten vermieden wer= 
den Fönnen. — Eine neuere Verordnung, 
worin er von allen Poſtangeſtellten 
Höflichkeit dem Publikum gegen⸗ 
über verlangt und den Wunſch adus— 
drückt, daß alle jene, welche mit den 
Poſtämtern in Verkehr treten, ſo behan— 
delt werden ſollen, wie man Gä ſte 
behandelt, wird gleichfalls gute Früchte 
tragen. — Obwohl man zugeben nur, 
dag man fich im großen Ganzen über 
da3 Benchmen unferer Pojtbeamten 
nicht beflagen fonnte, fo find doch im: 
mer einzelne darunter gewesen, tvelche, 
wenig entgegenfommend, mürriich und 
lurzangebunden, es namenilich denen, die! 
mit den Poſtverhältiniſſen wenig ver— 
traut ſind, ſchwer machten, zum Ziele zu 
gelangen, und für folche wird die Höf— 
lichfeitöverordnung eine paſſende Mah⸗ 
nung bedeuten. — Wenn unſere Stra— 
henbahngeſellſchaften eine derartige Ver⸗ 
ordnung an ihre Kondulieure erlaſſen! 
würden, möchten wir noch zu einer Mu⸗ 
ſterſtadi werden im höflichen Benehmen 
der Menſchen gegenein ander. — Gute 
Beiſpiele würden auch der Allge m: inheit, 
namentlich aber unſerer Jugend, zuguie 
kommen. 


Monarchiſtiſches Ständchen. 

Karl (zn Horhh): 

Horch anf bie fhöne Zittn 

And ifne mir das Gittn! 

Erhöre nteine Rein 

Und Iak mid Küntg fein! 
Horthy (su Karlız 

Sch fine hier als Vize⸗Ferſcht, 

Tu bleibft, bid bu gerufen tweridt. 

Scher dich weg von mir, Did iveg von mir, 

Ecdjer did; weg von meiner Tür! 

CM v. Lindenheim im Berl. Tabl.) 
(Zuſatz der Redaltion:) 
Inzwiſchen hat er's doch probiert — 

Doch ſeine Firma hat falliert. 
Nun fit ı> beim Madeiratweln 
Und jingt: ES hat nicht follen fein! 


Dex welrberühmte 
teur Adolf Lorenz, 
Todter don Heren X 
thre geraden Glieder Te bef 
fich gegenmärtig in Netv Mork und feine | 
dort mag einer jungen 
Amerikanerin, Frl. Mary Moore, welche 
mit einem gebrochenen gr it einem 
Hofpirale Darniederliegt, d 
— Der Fall war von gi Aerzten. 
unter welchen fih auch Dr. Morris au? 
Chicago befand, = ausſ Htslos erklärt 
worden, als ſich Dr. Morris erinnerie, 
bon der Ankunft des Dr. Lorenz in ei- 
nen der Teagesblätter gelejen zu haben, 
— Mar feite fih mit ihm in Verbin: 
dung und 15 Minuten fpäter war er im 
Hotpital angelangt und e3 wurde unter 
jeiner Anleitung eine Operation borges | 
nommen, welche alle Nussicht auf Erfolg | 
ihat. — Ter tieferfreute Vater der jun— 
gen Dame brachte ihn nach feinem Hotel 
zurück und Dr. Lorenz machte auf dei 
Fahrt mit feinen Sarlasmus die Be— 
merkung, daß er begierig ſei, nach Chi⸗ 
cago zu kommen, um ſeine einſtige Pa— 
tientin Lolita Armour-Mitchell Iwieders | 
zuſehen, ſchon, um ſich zu entſchuldi gen, 


Wiener Opera— 
Kr auch die | 


dat er an ihrer Hochzeit nicht teilnehmen | 


fon nute. 


— Das „Sammeln“ iſt eine ganz | 
jon * are Leidenſchaft und verliert ſich 
oft auf Gebieie, wo man ſie am aller⸗ 
Nach einer 
deutſchländiſchen Zeitung hat einer die | 
meijte Zeit ſeines Lebens auf 
„Fliegenſammlung“ verwandt. 
Der Bericht darüber lautet wie folgt: 


D 


—2 


Siadtbaurat a. 

Liegnitz, nämlich 
8500 Arten. 
er Reiten * 


Theodor Beder 
Th; 980 Fliegen 
21* 4 a 8 Ar 
Für ſeine Wiſſenſchaft hat 
nach Lappland, dem Ural, 
Kaulaſfus, „ach Aeghpten uſw. unter— 
nommen. Die Univerſität Breslau hat 
ihn zum Ehrendoktor ernannt. 


eg 


Hm. A. F ‚ Ebicago, 


Schaffung durch eine Protbeie herbeigeführt, und ıumgetehrt | Pas „einem“ als Humor erſcheiut, 


Ein „anverer” e3 al3 Spott vermeint, 
Was „dieſer“ oft ala Wir Deladıt, 
Des „andern“ arimmen Zorn entiacht. 


toll an ımerjeßslicher Werten direft fung einer Nabrıng, die aus hartgefodhten Gi, |— Eier ift's in allen diejen Sachen, 


685 allen Menidjen sche zu maden. 
Man weit e8 doh: Die Kunit auf Grkcı, 
Die mun erit noch erfunden werdeil. 


PBrobate Mittel. 


Eine junge Dame bat in der 
das Inferat: „Wie erringe ich d ie Liebe | 
eines” Mannes?“ geleſen. Sie riskiert 
zwei Dollars und erhält zwei Bücher: 
einen Liebesbriefſteller und ein Kochbuch, 
jenen zum Gebrauch vor — und dieſes 
zur Benutzung nach der Hochzeit. 


—— 


Naivität. 


Zeitung 


Der Kaſpar hot die Lisbeth g'freit, — 


Er iſch ganz fremd am Platz — 

Sie gibt ihm 's Wort, beim Weggeleit 
Do ſägt er: „Lieber Schatz, 

Heut werd's for mich gerothe ſei, 

Ich fahr' net durch den Ort, 

Denn, freit ä Burſch von auswärtis rei 
Setzt's Prügel, erſchder Sort.“ 


Doch d' Lisbeth ſägt: „Hab nor kä Bang, | 


Taf dir ä Burſch hier grollt, 
Denn mich hot all die Johre lang 
a B⸗ gewollt. · 
wu 16 Bell. 


—— — 
° 


Ein 


= 
o — 
DR Ge 


eine | 


im | 
in 
! 


Dinge geben vor im Mond, 
Die das Kalb feldft nicht gewohnt, 

Der Dankfagungstag ftand bot 
ber Türe und der Spaziergänger 
wußte eigentlich gar nicht, wofür er 
Dank fagen follte. Er war ja aller⸗ 
dings der Scylla und Charybdis, 
dargeſtellt durch den Landlord und 
den Grocer, glücklich entronnen und! 
hätte fich noch einen Irutbahn zur, 
eier des Tages leiten können, wenn 
er dem traditionelfen November-VBogel | 
nur Gejhmad abgewinnen fonnte. | 
Mit dem Dank für dag yeitmahl war 
e3 alfo nichts. Heimliches Heimgebräu 
Ichmedt ihm nicht, folglich braut et 
feines und fo fann er auch den Geiz | — 
ftern der Gährung nicht vafür dankeır, 
daß das Bräu ausnahmsmeile einmal 
nicht gegen die Zimmerdecke geflogen 
war. Daß ihn ein wohlwollender 
Mitmenſch kürzlich zu einer Geburts— 
tagsfeier eingeladen und mit einem 

Trunt bewirtet hatte, in dem ſich die 
ſüße Herbheit des Kupfervitriols mit 
dem Artoma und dem Geſchmack von 
verdünntem Maſchinenöl zu einem 
nahezu mörderiſchen Ganzen ver— 
einigte, reichte auch nicht hin, um am 
Datfagungofeft gebührend Dank zu 
ſagen. Sonſt aber fehlten dem Spa— 
ziergänger ſo ziemlich alle Vorbedin— 
gungen zu einem Dankfeſt. Beim 
beſten Willen vermochte er keinen 
Grund zu finden, um den kommenden 
Tag zu feiern. Gewohnheitsmäßig 
ging er alſo ſpazieren. Vielleicht 
fand ſich doch noch etwas, was dem 
bevorſtehenden Feſttag die notwendige 
Würze verleihen würde. 

In tiefes Sinnen verloren rannte 
jer in einen Belannten. „Kommen 
Sie mit?", fragte der. „ch aehe 
Inämlich, gerade zu einer ſpiritualiſti⸗ 
ſchen Situng. Will mir .die Ge- 
Ichichte mal anfehen.” Dem einfamen 
ı Spagiergänger war e8 recht. Durch 
die Straßen pfiff ein kalter Wind, 
der ein beſchauliches Nachdenken ſo 
gar nicht förderte. „Hoffentlich iſt 
es wärmer in der Geiſterwelt als hier 
auf dieſer traurigen Erdkugel“, dachte 
er nur und ließ ſich widerſtandslos 
nach einem Hauſe mit fortziehen, 
allwo von gewandter Damenhand die 
Hintertüre in das unbekannte Jen— 
ſeits allen zahlungsfähigen Intereſ— 
ſenten geöffnet wird. Stumm ließ 
ler fich in einen Raum buafieren, der 
|mit dunklen Stoffen verhängt war, 
Einer elektrijchen Birne entitrömte 
grelle8 Licht, das in einem breiten 


Kegel auf ein Tifchhen in der Mitte], 


des Zimmers fiel. Die Szene war 
ıalfo „gefebt“, fir und fertig. Man 
|berappte im Voraus wie im Zirkus 
— für eine „große" Einlapfarte, die 
auch alle „Side Shows“ im Jenſeits 
öffnet oder, richtiger geſagt, die Ver— 
—— mit der ganzen Geiſterwelt 
herſtellt. 

Die Wärme im Zimmer war wohl— 
tuend, richtig einſchläfernd; aber wer 
ſchlafen, wenn einem der 
aut Bealeiter alle fünf Sekunden 
[2 die Rippen ftößt und wütend jlüs | 


ftert: „Schlafen Sie doch nicht!” Als 


Oaden Strmour ob man dem Schlafgefühl widerſtehen h at, iſt b 


wenn ſich das Medium ſelber 
in einen Iraumzuftond verfegt. Die 
Geſchichte ſieht ſo ſchläfrig aus, daß 
| Re wie das Sähnen anftedend wirtt. 


13 Leben xet- | So entihloß fidh der Spaziergänger & 


| zır einer paſſiven Rolle. Der Beglei- 
‚ter jolfte sstagen Stellen, der Spa: 
|ziergänget wiirde zuhören. 

I „ch möchte mit meinem Brude a 
Hanz jprechen“, Tprach der Freun 
Da: Medium rübrte fish nicht. Span. | 
nung. Schließlich ſchrieb ſie in ſelt— 
ſam zittrigen Buchſtaben auf 
Blatt Papier auf dem Tiſchchen unter 
der Lampe: „Er lommt vom 
Mond. “ Der Spazierganger 
| wurde munter, 
der Geiit Da, 
Ifchrieb Wieder: 
iſt RE 


denn Das 


Hann Sz au 
„Fragen Die, ei 


'e3 alfo da drüben anscheinend nicht. | 


Man it auf ben Mond und man Hit) 
Man iſt 


dann ſofort auf der Erde. 
wahrſcheinlich da, auf dem Mond wie 
auf der Erde. Alſo der Geiſt des 
'abgefchiedenen Hans war da. 
Warım Wältit Du Dieb auf dem I 
Mond auf.. "it der bemohnt? 
lautete Die erite trage. Das Mi! 


‚jchrieb wieder: „, Nein“, 
„Iſt der Mars ber ohnt? F 
Spa ziergär iger daz wiſchen. 

Pauſe. Der Seift überlegte an-⸗ 
ſcheinend. Endlich ſchrieb das Me— 

dium wieder, diesmal kaum leſerlich: 
„Kann ich nicht ſagen.“ 

„Warum nicht?“ Der Spazier⸗ 
gänger war entſchloſſen, den Geiſt in 
ein ſcharfes Kreuzverhör zu nehmen. | 
„Es iſt unmöglich“, qrieb der 
| Geiit durch das Medium. Der Spas | 
| ‚terganger Mar einigermahen entz| 
|täufcht. Unmöglih? Glücklicherweiſe 
'fiel ihm da der Wahlfpruch de3 be= | 
Ifannten Wirtes zum „blauen Ochien“ | 
ein: „Da lannſt nix machen, da 
ſtehſt machtlos visavis.“ 

Das Interview geriet ins Stocken. 
Die Hand des Medium zitterte merk— 
würdig, und den Spaziergänger er— 

faßte ein paniſcher Schrecken. Der 
Eeiſt wollte am Ende, kaum gekom— | 
men, ſchon wieder verflüchtigen. 


fuhr der 


Dem 
Inu man die Rüdzuaglinie durdh=| 
** alſo ſchnell gefragt: „Du 
willſt fort? Wohin?“ 
| Mieder eine Baufe Wahrſchein— 
lic) tvar fich der Geift noch nicht Hlar 
(über fein Reilgziel. Da fan aud) 
| Schon die Antwort: „Nirgendmwohin.“ 

Seht nur nicht verblüffen lafien 
und meiterfragen. 

„zolglih bleibt Du da?“ 
„Nein, ich bleibe nicht da.“ 

Das kam ebenfo prompt iwie über: 
raſchend. Ein Geift, der nicht fort- 


— 


Spaziergang in das Jenſeits. 


Spaziergänger gerät auf Abwege und findet einen Grund 
zur Dankſagung. 


wifſens 


ein 
Doch Tehneller war! s 


Medium 


Zeit- und Raumverhällniſſe gab 


rinnen gehabt. 


Urteil — I 
' Fräulein Dur abzugeben, muß ich fie ! 


ihre Fünftlerifche Eigenart fchärfer | 


| wird ja Sicherlich im Laufe der Sai- 
1) 


| fum fpendete ihr mohlwollende 


| teilen, der ihr geipendet wurde, aefiei |; 


prächtig nacdenten. Alfo: „Der 
Geift ging nicht weg und blieb boch 
nicht ba, wo er war.... unverftänb«- 
lid. a, er mar noch immer da..e« 
Er frallte fich in die Gehirnmindun- 
gen, ritt auf jeden Gedanken... .. 
Wie merfwitrdig e8 doch im Zins 
mer Teuchtet!?” 


jcöwebt und doc; nicht ba bleibt, iſt Der Spaziergänger grübelte wei 


immerhin rätfeldaft. Der Spazier- | een eis 
| gänger regijirierte mit dem „blauen |iEt: „er Er i * a er ift 
|Chjen“ wie oben und fragte weiter: | N no immer — — * ier. 

Wie famft Du auf die Erde?“ [Coll fich doch zum Zeufel (deren, auf 


. der fonjtwohin. 
„Man rief mich und id) war ba”, den Marz oder fonjtwoh 


'fetrieb das Medium ohne Zögern. Der | ‚Das Leuchten ftand noch immer im 


Der Geilt war zmeifellos 
Jaziergänger fchüttelte den Kopf. Zimmer. 
—* ** Geiſt war inbezug auf bie ton der Sorte, die ihr Licht leuchten 


Rapid Iranfit-Verhältniffe im Sen- laſſen und e3 nicht unter den Scheffel 
feit3 nichts zu erfahren. Vielleicht | Helen. 24 J 
Imar er aefprächiger, wenn man ge-| Der matte Olanz lic langfam, 
| meinfameBelannte erwähnte: „Kennit verſchwand ganz. Doc da! — Ta 
| Dur auch andere Abgefchiedene — —? taucht ein Heller Punkt auf, und noch 


|_ Daz Medium eriwachte aus bem | jeiner! 

Zraumzuftand; der Geijt hatte ſich! 
anfheinenb ohne Adieu auf den Heim= | 
iveg gemacht, Franzöfifchen Abſchied 
genommen. An einem Ueberfluß von 
Manieren leiden ſie da drüben an— | 
Icheinend nicht. 


r Geiſt phosphorsziert förmlich 
— in Bewegung, lautlos, ruhe⸗ 
(08 über dem Boden hinſchwebend. 
Echon wollte der Spaziergänger wie— 
der mit dem Wirt vom „blauen Och⸗ 
ſen“ ſagen: „Da kannſt nix ma— 

Da ſiel ihm ein, es ein— 
Unbefriedigt, voll brennendem Wif- Iden.. mit So Rech zu probieren; 
ſensdurſt trolite ſich auch der Spa— vielleicht kann man doch etwas machen. 


ziergänger. Er verſuchte zu begrei—⸗ Aiſo, der Geiſt muß raus!" Ent: 
fen, und daheim im duntlen Zimmer, | „fe, ſi muß 
im weichen Lehnſtuhl ließ es ſich Seite.) 


Gyortjegung auf der S. 


® * 
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Bee 
A 
Die deutfche Bühne. 


„Die bfane SKüjfte”, ein Spiel von Hans Müller. 
Beetle 


Der Berfaffer nennt diefes Stüd, begreiflih. smmerbin war die ges 
ein Spiel. Man fühlt Jicy verjucht, | jtrigeErjtaufführung ein ganz anııt- 
es ein onverjationsfpiel zu men=| je nter Abend; man late eben. 
nen. Die blaue Küfte ilt en Die Fürſtin a des Frl, 
%hantajiegebilde der Fürftin Da- (7 TDuino war ein beadjtenswerte 
gomirsfa, das aus Meer, Blumen, | Probe des umfaffenden Könnens 
wichtlichen Lichteffeften md Ner-|diefer Schaufpielerin. Vor allent 
|venfigel beitegt. Sie ift erpicht auf) war der Dialekt ſehr gut getroffen 
| Abenteuer, die ihr der junge Grafjumd die ganze Erjcheinung au» 
Ettenberg auch liefert, indem er ſchmackvoll und ſtilecht. Walter 
ſich den ganz harmloſen Scherz er-;Tonn al3 Graf Ettenderg mar 
laubt, als ihr Friſeur tätig zu ſein. ‚ein recht angenehmer Schiverennöter 
Schlienlich heiratet er die Geſe If-!al3 Graf wie als Friſeur: nur 
ſchafterin der Fürſtin, wobei mean fein Geld war verdächtig. Franzö— 
das Gefühl hat, daß die Geſchichte, ſiſche Tauſendfrancs -Scheine ſe— 
die ſich nicht unintereſſant angelaſ hen anders aus; vor allem haben 
ſen hat, etwas amüſanter hätte en— ſie feine gelbe und grüne Färbung, 
den können. Es wird in dem Std | denn die iit Speziell amerifantid. 
jo viel von der leichten Moral an! Die Spielleitung hätte für ei bei- 
der Riviera geſprochen, daß einem ſeres Subſtitut ſorgen können. 
der Abſchluß mit dem Standesamt | Was ſonſt noch in dieſem Stück 
förmlich leid tut. auf der Bühne herumſtolzierte, wa— 

Man wird in dem — die: ren u. * alle mehr oder 
ſes Stückes nur ſchwer 
des „Schöpfer“ und den vdan barfteilten. 
gen den „olamme” erfennen. E3jwird der 
wird rei ichlic) viel Stonverjatton ge— 
| nacht, wobei ſich der Verfaſſer 
netter Cauſenr zeigt und fünf Ri 
ten lange Definitionen voit Le: 
bens zanſchauungen gibt. Gelegent— 
iſt er witzig, öfter aber verſandet 

‚er Sprudel feines Viges und dann 
* die Fürſti n Dagomirsfa mit 
Operettenfomit herhalten, was um} rmilich Deutich mit oftjiidiichem Aır- 
io leichter fit, al3 die „bolniiche | Elang geſprochen und vielleicht eiir” 
Wirtſchaft heute noch immer aktuell; vaar engliihe Broden verwendet 
it. Die Dagomirsta bezahlt ihre) haben. Hervorzuheben wäre nd) 
Sotelredinunaen jchon deshalb nicht, ! die Aranzi Ritter des Frl. von 
weil doch das Pablifunt unterhalten! Sagemann und der Tr. Gain 
—— will. Daß ſie kein Geld des Herrn Juergens. Die 
egreiflich, daß ſie ſich an übrigen Rollen lagen gleichfalls in 
|ber Riviera (D feines verſchafft, un- bewährten Händen. 
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Bu vu weniger echter 
Goldſtone des 
Ktiedarjch zu zählen jet, 
rum dieier Serr Golditeim, 
jrrünglid aus Olmig in Mähren, 
ein amerifamich gefärbt fein follen-» 
des Deutſch ſpricht, das Hochdeutſch 
mit polniſcher Kunſteinlage war, iſt 
nicht erfindlich. Ein Goldſtone, der 
aus Olmütz ſtammt., wird ver— 


Serri ri: 
ir 


Wa⸗ 


uUr⸗ 


—— — — — — — 


einer 
* 


* * ee ee 


Ie 


Ghiengoer Srope Oper. 3 


Gejtern abend Kirecinis „La Boheme“ zur Nufführnng gebradt. 
— (rites Auftreten von rl. Claire Tr ale Mimi, 5 
Zahlreiche —— = 

tele — ee RER 

In „La Boheme“ —J "en 'bolf, und der Künitler verliert Teicht 

Frl. Claire Dur al Mimi die Gunft des Publitums, wenn cr 

Der ihr ging ein aroßer i diefen Faktor unberüdjichtiat läßt. 

Ruf voraus. Sie war der Liebling Uneingefchränttes Lob gebührt 

der Berliner, ob fte in Opern, Konz dem Bohemequartett, welches die 

serien ober Operetten fang. Unfere | Herren Rimini, Lazzari, Defrere 
| Direftorin murde bon berfehiedenen | und Paitiera bildeten. Ihr mun— 

Seiten auf dieſe Künſtlerin auf⸗ teres Zuſammenſpiel tnd frohe: 

| merfjam gemadt und gewann fie) Singen mar das Befte in der ganzen 

| für unfere Oper. hre Leiftung als | Vorftellung. 

Mimi rechifertigte ihren Auf zum? Herr Treviian als Hauswirt war 

arökten Teil. Wir haben hier in | drollig tote immer. 

unserer Oper ftet? gute Mimifänge: | Herr Kapellmeijler Ferrari diri— 

| gierte die Vorftelluna, die abgerundes 

Die Rolle der Mimi verlangt fei- |ter hätte fein fünnen. Das Einver- 
ton aunsasfprochenenStimmcharafter; | ftändnis mit den Sängern war nicht 

— iche wie auch Koloraturſän- immer ein freundliches. 

gerinnen ſingen ſie gern und zumeiſt Adolf Mühl 

mit gutem Erfolg. Um ein volles * * * 

über die Künſtlerſchaft des wird „Simſon und 

Delila“ wiederholt werden mit Mu— 

ratore und der D'Alvarez in den 

Titelrollen. 

Zum erſten Male ſeit fünf Jah— 
ren wird morgen die deutſche 


— 53 + n| m — 
andere Rollen ſingen, in Sprache der Oper ertönen bei 
Aufführung von Richard Waag- 


fie uns Gelegenheit geben! zer 
auf ihre Stimme und ihr ners „Tannhäufer“, deflen „Wal. 
füre“ md „Zohengrin” in der 


Das Publi— 
vorigen Spielzeit in der Landes— 
fallsbezeugungen. prache gegeben wurden. In der 
Fräulein Paplosta fah reizend | Partie des Iannhäufer witd man 
verführerifih aus in ihrer Mufette- | den neuen Heldentenor Richard 
Toilette und ſang den hübſchen Schubert kennen lernen, der hier 
Walzer mit graziöſer Koketterie, und zum erſten Male in Amerika ſingt. 
ınadh dem ſtarken Applaus zu ur⸗ Die Eliſabeth hat Roſa Raiſa neu 


* 7* 
* 


* 
* 


—— 
ie er 
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X Gr 


| abend 
auf. 


mann. 
Heute abend 


in anderen Rollen hören, in welchen | 


hervortreten fann. Die Künftlerin | 
ı fon noch 
welchen 
| wird, 

| Spiel näher einzugehen. 


r? 
ki 


in ihe Repertoir aufgenommen; ait- 
fie dem Publitum ganz auferordentz | dere Bartien liegen in den Hält 
lich, Nach Frigi Scheff tft Tie Die) deir der kanadiſchen Sängerin 
fefchefte aller Mufetten. Jeaune Duſſeau, des ruſſiſchen Te- 

Herrn Pattieras Organ paßt für |noriften Theodore Ritch, des deutjch- 
den Rudolf gerade aut. Er braucht 


ruflifchen Bafltsten James Wolf, die 
für die weichen fentimentalen Melo- 


I 

‚ich gleichfalls neu einführen wer« 
dien Puccinis feinen fchönen Tenor | den, jowie bei Corena Ban Gor« 
nicht anzuftrengen. ‘m Spiel mit | don, Sojep) CS hwark, Willtem 
feinen PBartnerinnen foll er bedadt Bed, Ictave Dua und Conjtantin 
fein, den Cavalier zu geben und dem |Nicoley. Den Taltſtock wird Ka- 
zarten Geſchlecht ſtets helfend zur | veifmeifter serrari Schwingen, und 
Seite fiehen. Inn der Sorge um feine! das Panley - Dufrainsty - Ballet 
Einfäbe vergaß Rudolf, der Franken | wird in der Venusberg «Szene in 
Mimi aufs Bett zu helfen. E3 find |nenen QTänzen auftreten, An In⸗ 
vielleicht nur Kleinigkeiten, es das | ternationalität Täht dieſes Tann— 
biefige Publitum ift inbezug auf häufer - Enjemble Taum etwas ‚au 
Umgang mit Frauen fehr anfprucha« wünfhen übrig, , 


; 





Bush Temple Theater 


Direftor: Conrad Scidemanı 


Mittwoch, den i 


manı  Telephon: : Zuperior 4819 


3. November, abends 8:15 1lhr: 


Zum ee eg legten Mal! 


„Die blaue Küſte.“ 


— 
* 


vi 


iel von 


————— den 24. Nov 


Sans Müller, 


.(Dankſagungstag): 


Spezial:Matince um 2:45 Uhr. 


Vackend! — Ergreif 


end! — Senſation! 


‚lm Ende der Welt.“ (Strandgut.) 


Drana in S 


Aften von Ernit Stlein. 


Abends 8:15, 


Novität! 
Dichters 


Muſik von Felix Mendelsſohn- Bartholdy. — Aus dem 
Heinrich Heine! 


Leben des 


„Dichterliebe.“ 


Heinrich Heine) Singſpiel in 8 


TC il 

ve liebe Toter und 

tSharufer 
35 Jah⸗ 


John B. Bercher, 6 Heury 
dalcna Ebertshäuſer, Elterr 
in, Clara, Magdalena, 
Senrh ir, NY Der, 


Verwandten ımd 


1. Man» 
t, There» 


‚it 
«cv 


Tobesanzeıge. 
mm Ne ka uten Sin trouri a 
ebter Watte unfer 


Schtviegerbater 


a T 

ı1d — 
Gonftantine Wolf 

ai {m von 71 


61 Imoral Ave., 
hlafen iſt. Die Beerdign 


Jahren in 
fanit 
ha fine 
vnes 


308 


um 2 Ib 


Minnie Wolf, 
A. 


ach, 
Andrew © 
Frant ©, 
Scharell, 
Nenlon, 2 
ite 


it 


Rodolöfn 
Conſi zntine 
W solr 
Minnie 


Sofeph 
Henrn E.“ 
Kran Xoniie 
Frau Selen 


ir., 
Sr 

feine 

- {mt weres 
D, aufzurüufen. 


Todesan setnn 
ud N kant Uen die 4ı art 


ichter Gait 


William Dudenboitel 


silr 7 Goft 


Kline 


Katherine Tirvenboitel, in 
Frau Doratſwm GEhrhorn,. 


Frau Racph Hyney, 


geb 


ern Smeme 


e&anzetge. 
tratırig p 


+ Gurte 
IC li 


) Refannten Die 
anlia 


Bnllaner 
T %, in Her 


Iranz 


— 


5435 Mildred be. 
he, bon ? 
Um SHrit 


geb. Holtz, Gattin. 
Katherine 
Ballaner, 7 

ivqeı 


Margaret Ballaner, 
ir., Soieph, Auanit Zöhns, 
ner, Marie Oruvis, Ethel 
—— — 1ertüchterrt, > 

ın und SBormanbi 

Todesanzetge. 


ı mb 


Frant 
Nun 
hters ! 


rin 


Pefanıtten d 


» dene 


‚utte mod 


inn 


ln 
leuter 


Adolph 


21 ſan 


Ant 


Kuna Hab, Gattin Melanie Sauman md 


alter, 


Site bitte > 


3 1052 aufsurufen. dmi 


Todesanzet 
Tannten bir 


ae. 


traurige 


ms 9 nat 
A 


Auguſta Schneider, 


n 


uſtave Rei ar 


Hnanit Reich bo 
itichlar rn 


) Frau Frederich vor 


odesanzetge. 


Ir nen die traurige Nah 


li GG 
Anna Gille, 


Mart. Gille, Gatt — 
Katherine und John Gille, Rinder. | 
—A ⏑ | 


—— 
W— ’ + : tzaı: 


n ber 


Wer: 
Frau William S 
A. Scverſon und 


George Scherer, Frau 


Vatterfon. 


later, 
Frau ©, 


Topesmnzerat. 


har n Yannton bie trmtria 


aatherina ent tt, Bauſch 
1 i } ‚oitaten t Der 
1401 Weit End Vive, 
Ber : 


lumbus 


— — — 


Memorial Par | 


Der yrädtige North Ehore Friedhot. 
Groß B nt Noad nnd Harrifon, eine 
balbe Vietle weitlib von Evanfton. 


Familien « Grabpläte anf 


Abzahlungen. 


ing oder telephontert wegen meiterer 
a an een rettg unferer Epestal-Dfierte 
ıpt.Difice: Sriedhof.-Dffice: 
tr | Grant, Stlineis. $ 
— Telepbon: 
ntra anfton 4266. 


i06 
f 8330. | Eva 


mahfaonnttn* | 


| 


Grabsteine 


Ich errichte rabfteine in allen Friebhö- 
ion zu außergewöhnlich billigen Preifen. 
Schreibt für Katalog und Preife. 


Western Monument Works 
1202 W, MADISON ST. 
30S. HOELLER, Eigentümer. 


Zelephon: Dionros 8408, 
 Tpiimifamogmt 


an 
alten, 


a NET  & 


-ottage | 


| welder vor einen Nabre, am 23 


| Adhtung! 


Muſik von Mendelsſohn-Bartholdy. 


Zur Erinnerung 
Mit Shmorzerfülltem Herzen geben» 
fon wir ıntleres geliebten Gatten und 
Sohnes 
Peter Winbhauifer, 
mweldber beute vor einem Jahre, 


am 23, 
November 1920, 


geftorben tit. 
Di, auter Gatte, den Gott mir gab, 
Umſchli et jegt dein itines Grab. 
Bere jen, einfam fteb' ih bier 
Un nd blide fehnfuchtsvoll nad dir, 

Sch Hab e beraiich dich neliebt, 
Dein Tod bat fmerzlid mich betrüht. 

yeibe Tränen find ‚nefloifen, 
Sf] 5 die Wotichaft wırcde laut, 

Daß deine Mugen fi ind ne Be tn, 
Die fo freundlich ſtets geſchau 
he fanft in deiner Gruft, 
au ch mich bie Etimute Gottes ruji. 
Dein treues Herz bat ausgefälagen, 
Dein liebevolles Gattenbersz, 
Das freumdlih in des Lebens Tagen 
IM it mir geteilt bat Freud und Cchmters, 

um ſei als letzte Liebesgabe 
c taufe ndfül fie Dank acbradt; 

ar ar’ wohl in deinem füblen Grabe 

n bielaeliehter alle und Sohn, nute 
Nacht. Ruhe in Frieden! 

Gewidmet von deiner tiefbetrübten 
Gattin Katie Windhaufſer, nebſt Mut—⸗ 
ter und Anverwandten. 


= 


mi 
AN: 


Sur ee 


eb :t geb 


Itebten 


g RL; 


2 Tick 


u 


unſere 


mes, Bruders, Schr 


* [5 © 
Vrter Windhäuffer, 

Nov. 

ſchnellen Tob von und gefchieden Hi 


Sur op} 
durch einen 


Ser IE were Ta, er ‚Tcht t nun wieder, 
D da du vo geſchied * 
ut ſenlt ich auf uns nieder, 
ldu ſelbſt rırbit ſanft in Frieden. 
agt das | leid ir unfereit Her! en, 
5 andern aud nit füblber tif, 
meta und Sehnſucht tief betrübt; 
wird uns doch einſt vereinen 
ir wir ſo ſehr geliebt. 
werden dort di ch mieäerfeben, 
wir ? ewi t 


Kit 
wir 


Son deiner dich lebenden 
Mutter, Schweſter und Schwager. 


Zur Erinnerung 
bender Erinneru 
Ed Schwoeſter 
KHarold, 
19 


ng an unſere 


— 


* 
Bertha, 
Jahren, am 
von uns ſchied. 


0 ms * 


iin 
1916, 


192 
1 


— 
nu 


308 wir bergen in ben Särgen 
Sit das Grdent! eid; 

as wir lieben, tit geblich 
Nieibt in Eimia ifei t 


en, 


licebenden Eltern: 


6 


. J. Roeſchlein, und Schweſtern. 


Sur Erinnerung 
eine geliebte Gattin 


Uedte 
Nutter 


GCharlotte 


oc 


Shwarz;lopf, 
Sabren, am 23, I 


acttorben it, 


hör 


nun in ſtillem Frieden. 
ra in Tod no 
5 a Pr} 


es in des 9 
5 Sott tut, das 1it wonlacetar! 


Rube in Frieden! 


Ton Hand 


Gatte und Kinder. 
—— 


Danf el len Fre 
able 


— 


ebtert | 


| Kaufmann gemacht 
— rend ſeine 
mals in 

und ımfere gelichte unglückliche 
nes 


* 
| 


bier der Erboprinzellin Anna Lieſe, ſ 
I . 


vuL, 


— — — — 


Werke 


Dar Wenen des Dankjagunge: | 
feſtes erſcheint die „Abendpoſt“ 
morgen nicht. 
| 
! 


Buih Temple Theater, 


(Dir. Conrad Eeidemann.) 


Hente „Die blaue Küfte”, — Morgen 
„Am Ende der Welt“ und „Dichterliebe‘ 

Das pikante dreiaktige 
„Die blaue Küſte“ vom 
der „Flamme“ wird heute zum letz— 
ten Male wiederholt. Morgen, am 
Dankſagungstag nachmittag, gibt es 


Spiel 


| 


dann auf allgemeinen Wunſch noch | 


einmal den größten dramatischen 
Erfolg der Tepten Monate: „Mm 
|Ende der Welt“, 

Yın Donnerstag abend gibt e8 
dann wieder eine ne Operette: 
„Dichterliebe”, aus dem Neben 
Heinrich Heinesd, Cine Novität, die 
nrit dem größten Erfolg an der So» 
mifchen Oper in Berlin und am 
Raimund-Theater in Wien aufge» 
führt wurde, Eine herrlide Mujit 
von Felix Mendelsſohn-Bartholdy. 
Veniſ ſch ſtudiert die Operette ein; 
L ippich ſpielt die intereſſanteſte Fi— 


fer wir des Tobestages ! 
va gers } 


1921, | 


| 


! 
l 
I die 
ſchriebene 
Heine. 

3wei erſte Solotänzerir 
Damen Bronlick 
den in allen 
„Dichterliebe“ 


für eine 
die 


je 
wurde, 


Dprereite (ite 
des Heinrich 


tnen, 
und Klar, 
TEN 


ine Probe 


Die | 

wer⸗ 
ron 
r 


Ihre 


se) Kımit ablegen. 


werden 


Neben ? 


Zeitab— 
Dich— 

F 
junge 
On» 
zum 
wãh⸗ 
da⸗ 


In 


der 


Schnitte 
| ters Heinrich deine geichildert. 
Att: 


8 
US 


Junge Leiden. Der 
Heine ſoll im Geſch ärt ſeines 
Ifel3 in Sambura durchaus 
iverden, 
Dichternatur ichon 
ihn: erwacht war, Terme 

Liebe Tochter jet: 
Dntels veranl aßt ih, Die 
Stadt zur verlafien und Tich dem 
Univerſitätsſtudium zu Mid: 

2. Akt: Das Buch der ieder — 
Seine weilt am Rhein > — et 


711 
‚ur 


men 
it 


\ 


des 


Heine. 
t ibn 


begeiſterten —54 erin 
der Lieder“ von 
Neigung zu ihm bewahr 
vor der N feiner ; 
wegen, doch cr verläßt 
"| Kchmer scr füllt ſe ein geliebte > Deutſch— 


einer 
| „Buches 
ı Ihre 
| zwar 


Eu land und gelt in's Exil. 


Caroline Pieiller, nebſt Kindern. 


HSeſtorben: 


eBeoeerdigꝛ; 


Wilhelm Fiſcher, am 22 


men 


um 130 


Rov. 


Familie Fiſcher. 


—VX 
Leichenbeflatter 


Reelle Bedienung, 


:458 Belmont Ave. el. 2ate View 68 | 


325 Clybourn Ave. *er. Piverien 2000. 
ne 


bi ſelſhaft Grhlung. 


Rünſtler-Konzerb 
und Tanzkränzchen 


Beſten notleidender Kriegswalſen 
hieſiger alter Männer und Frauen, 


um 


Morgen Abend, 4, RN 


(Dankſagungsabend) 


Nordseite Turnhalle. 
Konzert, Gejang, Ballet-Tanzen 


unter gütiger Mitivirhmg von 
Mme. Edna Blanche Showalter, Ameri- 


las beſter Koloraturſängerin, und John 
| Spalding, Bariton, 
!au® der Oper, 
| Beyer, Alavier; De Sängerinnen Ednae ! 


Fritz Renk, 


m 
>. 


Kay und Winifried MeGaw; die 
Tänzerinnen Eliſabeth Steppan 
Mildred Stiebing, u. a 


Ballmanns Orchester. 


Eintritt nur 50 Cents. 


Alle Freunde und Belannte des 


|, 
| 


und! 


k 
{ 


| 
| 
| 
| 


Solo und Duette | 
Violine; Otto | 


| 


u id 


754 


Bakers Fife, Drum & Bugel Chor 


werden zu dem am 23. November 1921 in | 
Steiner? Halle 1658 N, Halfted Str., 
ftalteten 


jährigem Jubiläum 


Ri. mit Tanz und Truthahn-Berlofung, 
— un 


uud Heiep Ayıbik aelorat, 


ber an | 1 


findet Statt am Dons | 


Ss 
Di 


Marn Garden, Gen, 
Auditorium Theater 


HSente, um S Uhr 
„Samion nad Delilah”; Din 
bares, Dufranne, Pahan, 
Dulrainstv und Ballet. 
lacco. 

Donnerstag, 24. Nov. 
8 Mur abends. 
Van Gordon, 
Wolf 


rector. 


abends: 
ratore, sl 
Defrere, Vapbley⸗ 
Dirigent: Pos 


m. 
2 ⸗ 


Dankſaquugstag), 
„Tannhäuſer“; Raiſa, 
ubert ‚(Zebi 1), Schwarz 
Kablen-Dufrainsfv und 
Kerrat J 


2 Uhr 


=) 
Debüt), 
Ballet, Dirigent: 
Samstag, 726. Nov., 
en Garden 
MecCorm 
Ic VE ta, 
Dirigent: 
— 
P opuläre Pre 
lich Kriegsſten 
ſin: Raſen 
dirigent: 


nachm. — 
Ballanoff, 
(Debitt Dd'Hermanoy, Bat’ 
Pavley⸗Ou — und Ballet. 
Polacco. 

206. Nav., Uhr abends. 
riss au 
„Madame 


for 


J a [ie 3 ze 
Butter» 
imini. 
Rolaceco. 

28, Nov. 8 Uhr abends. — 
rn Maſon, N 
Johnſon ars, Berk, 

Dirigent: Grovdic. 
20 —8 8 Uhr abds. „Monug 
Vanna“; Gard Nurato Ballanoff, 
Cotreuil. Dir. * ar f 
Mittwoch, 30. Nov., 
hänfer”, Naila, Ban 
Schwars, I80lf, YPapley-C 
Wallett, Dir, Ferrari, 
Reguläre 


$1 


Mentan, 
„Boifmanns 
marı, Pablos 

rere icol 


Diendteg, 


258 
lu Schw 


lav, 
“ 
ID, 


8 Uhr abds.: „Tann 
Sordon, Zchudert, 
wlrainsfp und 


Preiſe (plus 


50, $2, er, 


ter 
32,50, $ 3, 


Maſon & Hamlin Viano ausiihl, gebraucht, 


Nordseite Turn-Halle. 


S2ON. Clark Strasse 


C APPEL 


Reſtaurant — Deuiſche Küche 
Alle Sorten Getränke. 


Konzert. 


nvhfaſfonmie 


Dentiche Weihnachten 


Eine wohlgelungene Thotogr raphie iſt 
+ Weihnachtsgabe für Ihre Ungehi örigen | 
in Deuticland, 


E. SCHMIDT, Photograph, 


ZBullerton Ave., 


State Bank. Te 


Te 


Jeden Sonntag—⸗ 
nachmittag: 


hu über ber Metna! 
.‚ Lincoln 3 507. 


Aufgepaßt! 


Große Maſſenverſammlung 


| für affe Ungarn, die jest unter Yugoflaven- 


Das Komite hat für gu e * Eintritt frei. 


Herrichait stechen, am Donnerötag, Dantfa- 
ungstag, nachm. Uhr, in der Qorwärtd- 
urnhallc, 2431 Nooievelt Noad, — Alle eitt« 


9 


Im Namen des Romitceh, 


Verfaſſer 


nach einem einſtündigen Kampf in 


— Be 


eine| 


joe Prinzeffin Mary von England, | 
23olt,fonmigmt | der einzigen Nochter des Könige: | Shadtel von irgend einem Apothe- 

paard mit Viscount Qascelles, dem fer, Eine einzige Schachtel hat oft 
genügt. 
bepaket erhalten, wenn Ihr Namen 
und Adreſſe ſchickt 
Drug nn in Dans Blög., 
Moariball, M 


Abendpoit, Chicago, Mittwoch, 


ne al = 


| Geid Ihr nernis? 


FOR erichöpft und heruntergekom— 
men? Seid Ihr ruhelos, verwirrt, vun—⸗ 
luſtig und gedrückt? Seid Ihr mager, 
bleich, blutarm oder anſcheinend ohne 
rotes Blut? Iſt Euer Appent ſchwach, 
habt Ihr Kopfweh, Verſtopfung, Aufs 
ſtoßen und Blähungen nach dem Eſſen, 
Sodbrennen und ſchlechten Atem? Fühlt 
Ihr Euch matt, arbeits unluftig, ohne 
Ehrgeiz und Energie? Kit Euer Yultand 
ein derartiger, fo folltet hr Efort 
NugasTone zu nehmen beginnen, Diefes 
großartige Heilmittel bejeitiot dieſe 2 
ſchwerden und bildet ſtarle, _gejunde, le⸗ 
sensfräftige Dränner und Frauen. 63 
gibt Euch neues Leben, neue Geiftes= 
Ifeifche und neue ——— Nuga= 
Tone bildet reiches, rotes Blut und 
ſtarke, ſtetige Nerven. Holt eine lafche 
Nuaa-Tone beute an irgend einer Abothete, 
nehmt es einige Tage, und wenn Ihr nicht 
beſſer ausſeht und fühlt. bringt den Neft au 
rück zum NApothefer und erhaltet Euer Geld 
wieder, Hat Euer eipotbe ter fein NugasTone, 
nehmt fein Grjatmittel, fondern fehidt und $1 
ımd toir fenden eine polle monatliche Behand⸗ 


vortofrei. National Laboratory, 1018 


S. Wabaſh Ave., Chicago. 


| 


. Alt: Die Monde, — 
lit als kranker Mann in Ba: 
rtö, gepflegt von feiner Frau 
Mathilde, Sie jehnt jih aber nad) 
dem Leben der Großitadt und pete 
läßt ihn, einer Zodung folgend, Da 
bejucdht ihn die „Mouche”, ein räte 
felhaftes Geſchöpf, das Heines Pa— 
riſer Jahre von da an mit Liebe und 
Zartgefühl umwebt. Mouche, das 
junge Menſchenkind mit lachenden 
Augen, bleibt nun für 
ihm. 

Dazu die 


Heine 


wundervollen Melo— 
dien, ſo das Duett: „Guten Mor— 
gen, Couſinchen“ (Lippich und 
Feiertag), das Lied mit dem Da⸗* 
menchor lieb wie mir mein 
Leben iſt“ (Weſten), das Duett: 
„Feinsliebchen, Du“ (Lippich und 
Türk), das Kouplet „Geſcheit iſt 
nur, wer ehrlich bleibt“ (Bench), 
da3 melodramatiihe Lie der 
„Mouche” und eine große Neihe an: 
derer, 

Dichterliebe“ bleibt nur bis ein— 
ſchließlich Dienſtag abend auf dem 
Spielplan. Es ſollte ſich niemand 
dieſen Genuß entgehen laſſen. 

(Die Vorſtellung am Montag, 
den 28. November, findet unter 
dem Protektorat des Deutſchen 
Preßklubs ſtatt.) 

Superior 4819 iſt die Telephon— 
nummer der Kaſſe. 

— 


CASTORIA 


Für Säuglinge und Kinder 


„co 


| 


nESRAUGHSEITMERRALS 30 Jannes | 


mmer mit der 


JInterschrift 2 Kt 


von 
Freiheit als Weihnachtsgeſchenk. 
Waſhington, D. C., 23. Nov. Prä⸗ 
ſident Harding hat im Gnadenwege 
die Strafzeit von Emil —* der 
im Juni 1918 wegen Verletzung des 
Spionagegeſetzes zu zehn Jahren 
Zuchthaus verurteilt worden war, 
derbüßt, ſodaß Herman am 24. De— 
zember aus dem Zuchthauſe auf Me— 
Heills Island, Wafhington, wo er 
eine Strafe verbüßt, entlaſſen wer— 
—8 wird. 

Höchſt unbeliebt. 
Abberufnug des Governors E. Mont 
Reily von Portorike verlangt. 

Waſhington, C. 28. Novbr. 
Senor Felix Cordova— Zvila, der 
——— Kommiſſär Vortorikos, 
ift von San Juan per Kabel erſucht 
worden, unverzüglich den Präſiden⸗ 
ten Harding um die Amtsentſetzung 
des Governors E. Mont Reily von 
Portorito zu erfuchen. Die Kabel— 

deveſche war von 3 Oder 58 Mit— 
alieder der eGſetzgebung Portorikos 
unterzeichnet. 

Gobernor Reily wird unter ande— 
jrem zur Laſt gelegt, dal; er 
| erklärt er jet der Führer der | 
|repubfitanifchen Partei a auf der Sins 


D 
A 


lın 


habe 


immer bet: 


| zu gelar igeu— 


— — — — — — — — 


den 23. November 1921. 


Aus Vereindfretien.. 


Die Luftigen MWitmen beran- 
ſtalten am Samstag, dem 10. Degember, 
in Schuliens Halle, 1800 N, Halited 
Str,, einen großen Masfenball, zu dem 
fie alle ihre zahlreichen Freunde und 
Gönner freundlichjt einladen. Qer Seite 
ausichuß wird ich bemühen, ihrem einige 
wirflich amüfante Stunden au bereiten. 
= bat für ausgezeichnete Musik, gedies 

erellnterhaltung und mancherlei Ueber⸗ 
—J geſorgt. Anfang ð Uhr nach— 
mittags. Eintritt einfchlichlich NAriegds 
ſleuer 33c. 

Der Nordweit- Jgrauenbets 
ein feiert am Conntag, dem 4, Dezent: 
ber, int Schönhofens Halle, Ajhland und 
Milwaufee MApe., fen mit Bunco und 
Ball verbundenes 20, Stiftungzfeft und 
ladet zu dieſem feinem Ehrentage alle 
Freunde und Gönner freundlichit ein. 
Der unter der Leitung der beliebten 
Praͤſidentin Eliſe Schoknecht stehende 
Feſtausſchuß wird ſich bemühen, ihnen 
den Aufenthalt ſo angenehm wie möglich 
zu machen. Er hat ein abwechslungsrei⸗ 
ches Programm aufgeſtellt, den Damen— 
chor Lyra zur Mitwirkung gewonnen 
und für ausgezeichnete Muſik, tadelloſe 
Speiſen und Getränke und mancherlei 
Ueberraſchungen geſorgt. Anfang 4 Uhr 
nachmittags. Eintritt 35. 

EEE EUER 


Hotel Atlantic — Freitag: „Zal- 
mon mit holländiicer Tunfe”, — 
Kirschtörtchen mit Schlaniahne. 

— — Be — —— 
Der Anfitaud in Indien. 


Ausichreitungen nchmen einen imt- 
mer bedrohlichren Charakter an, 


Rondon, 25. Noventber. Der 
„Evening News“ wird aus Kalfıtta 
nemeldet, daB dort eingetroffenen 
Nachrichten zufolge, e8 zu erniter 
Nusichreitungen in Verbindung nıit 
der Vollserbebung in Champaran, 


En 


Gmbh hd heuer Iran Anne band Ah ch 


Tie 


U 
im nördliden Behar, gefonmen ilt. 
Cine Fabrik wurde dort ausgeplim- 
m. und im Brand geitect ud da3 

eleihe Schteffal teilten eine Anzahl 
Wobnhäufer von Europäern. 

Sn Ralfutta haben fi, unge 
adhtet eines Berbot3 der Regierung, 
170 Inder dent Bengal Freiwilli» 
gencorps angeſchloſſen, das ſei— 
ſtens der engliſchen Behörden für 
ungeſetzlich erklärt worden war. 
Wüſte Krawalle in Bombay, wo der 
Prinz von Wales weilt. 


Bombayh, 23. November. In der 
geſtrigen nacht kam es hier zu wü— 

zrawallen, 1. veren Ver 20 
Perſonen getötet und an die 200 
Perſonen verwundet wurden. Trotz⸗ 
dem wohnte der Prinz 
der gerade aus Poona zurückgekehrt mürtkichen Abend mit konzert, Tary 
ivar, einem Ball bei, der ihn zu lud Tonjtigen Vergnügungen. Wer 
Ehren veranitaltet wurde. Eine die Interbaltungen diejes Vereins 
wütende Volksmenge hatte ſich vor beſucht hat, wird wiſſen, daß es im— 
dem Gebäude, in welchem der Ball mer ſehr gemütlich dort zugedt. 
ſiattfand, angeſammelt und ber: | Much weil; man, daß immer fünfzig 
ſuchte verſchiedentlich in das Innere Prozent vom Meberichn ß für deutſche 
wurde jedoch von Po⸗ Kinder und Kriegswaiſen verwen- 
lizei und Truppen zurückgetrieben. det wird 
Bei dieſen Zufomme nitöben gab 63 — 
eine Muzahl Tote und Verwundete 
euf Seiten der Mufitändigen, die 
nur mit Stöden ben affuet warcıt. 

Außerdem wurden im Laufe der 
nacht jeitens der Nufjtändifchen alle 
sleifcherläden, die Eigentum von 
Hindus waren, in Brand geitect 
und hierbei verbrannten auch zwei 
Hindu Tempel. 

Eine blutige Woche. 


—AAI — 


Em 


ELIETEETTEL TE LIE EN 


Gejellichaft Erholung. 


Aird am Dankiagungstage einen 
mütlichen Abend veranjtalten, 

Am morgigen Dantfagungstag, 
abends 8 Uhr anfangend, ver— 
anſtaltet der deutſche Wohl— 
tätigkeits -Verein Geſellſchaft Er— 


gẽe 
holung der Nordſeite-Turn— 


ge⸗ 


ti: 1 


in 
Is 
J 


— 
F 
ar 


Das Mintiteriim für Sndien bat 
einen PBericht veröffentlicht, demzir 
tole wahrend der mit dem 22. No» 
benber zur Ende geaangene Woche 
im Malabar Bezirk in Indien 233 
der aufſtändiſchen Moplahs getötet 
wurden, während 54 in die Gefan— 
genſchaft gerieten. Auf engliſcher 
Seite wurde ein eingeborener Of— 
fizier getötet ımd ein enalifcher Of | 
fizier tötlich verwundet. 

Gelegentlich der Angriffe de 
Aufſtändiſchen auf die Kaſerne in 
Phadikkad wurden 234 Moplah ge⸗ 


Die Damen haben eine Weih— 
nachtsfreude für notleidende deutſche 


2 
tötet, während die Engländer vier 
Tote und 34 Verwundete hatten. In Kinder geplant und die Sendungen 
Chambraſſeri ſollen die Aufitändt hereita abgeihidt. Auch die un« 
chen grobe Truppenmaſſen zuſam⸗ glůdliche Stadt Oppau iſt von der 
mengezogen haben. „Erholung“ bedady; worden, denn 
Nasfer bicibt. Igroßberzig, pie die Damen Find, 
Wafhinaton, 3, November. lonnten fte bon foldem Unglüd 


uU) 


Al⸗ 


—A— D. Lasker ſtellte es mit alter nicht hören, ohne fÄhnell zu helfen, 


Entſchiedenheit in Abrede, daß er Da jedod) in beiden zsällen die nö— 
fein Amt als Voriger der Schiffes || tige Summe aus der Armenkaſſe des 


ſel und zu gleicher eßit ein Freund behörde niedergelegt habe oder nieder- Vereins genommen werden mußte, 


der S Sozialiſten. 


ebun gedroht haben, falls ſie Ent— 
ſcheidungen abgeben ſollten, die ihm 
nicht genehm mären, 


Gefrierfleiſch ans Argentinien in | 


burg angelatgt. 
Hambura, 23, Nov, 


ir, 


Der erite 
| 


kaniſchen Häfen — 
traf heute mit einer 
fleiſch aus Argentinien hier ein. Die 
Sendung iſt für den „Nationalen | 
Kooperatinverband ber Fleiichhänd- 
Yer beitimmt. Diefe * be⸗ 
abſichtigt die Einfuhr großer J 


gen an Gefrierfleiſch. 
Schnapeéſchmuggel vereitelt. 
San Antonio, Tex. 23. Nov. 

Einer aus 16 Köpfen beſtehenden 


eritaniſchen Schmugglerbande ſind 


Mens: | 


| 
| 


| 


| 
| 


| 
| 
mit | 


| 
| 


der Nähe von Realitos, einem Stäbt- 
den an der merifanifch- teraniichen 
Eiſenbahn von Zollbeamten und 
Rangers 3000 Quarts Schnaps, 33 
Pferde und 16 Sättel — 
worden. Drei der Schmuggler 
wie es heißt, während des 
Kampfs verwundet. 
Hochzeitsglocken. 
Prinzeſſin Mary von England 
ſchlichtem Edelmann verlobt. 
London, 23. Nov. Die Verlobung 


älteſten Sohn des Earl of Hare— 
wood, iſt vom König Georg offiziell 
bekannt gegeben worden. 

Der Viscount iſt ein Veteran des 
Weltkriegs und Millionär. 


— 


Berner ſoll CE | zulegen beabfichtige, 
KRichter abgeſetzt und ihnen mit Mb- | 


Leidet nicht an 


bon drei Kühlipeisherdampfern, die 
swiichen Deutichland und füdamerts | 
iperben, | 
Ladung Gefrier⸗ 


Suppoſitories in der Verborgenheit 


ſo erſucht letzterer alle wohltätig ge— 
ſinnten Menſchen, auch ihm zu hel— 
fen bei dieſem Feſt, damit die Ar— 
menkaſſe wieder gefüllt wird für die 
hieſigen Schützlinge, unter denen 
ſich beſonders viele arme 
Frauen und Männer befinden, alle 
Suppoſitories deutſchen Stammes, die auch drin— 
gend der Hilfe bedürfen. Für gute 
Unterhaltung, Erfriſchungen aller 
Art, beſonders noch, außer Konzert, 
echt deutſche Tanzmuſik, beide ge⸗ 
ſpielt von Ballmanns Orcheſter, iſt 
geſorgt. 


. 


— — —— — — — — — 


Hämorrhoiden 


Wenn “ Bile 
glüdliche Heilung bringen von Dem 
Elend der juckenden, ſchmerzen— 
den, vortretenden Hämorrhoi— 
den. Schickt wegen einer 
freien Probe. 


Zuerſt verſucht ſie, dann erzählt 

— — | . 

Euren Freunden, dab PByramid Bile | Bl a . neritaniiche 
i ) al 


Koloraturfängerin. Sie hat fich auf 
Wunjch bereit gefunden, nebit ihrem 
Manne, Yohn Spalding 
Sache zu unterftüben. Sie werden 
Soli und Duete au3 Opern fingen. 
Frau Shomwalter wird bie große 
MWahnfinnsarie aus der Dper „Lucia 
di Lammermoor“, 
den Prolog aus „Pagliacei“ fingen. 
Das Programm führt weiter als 
Mitwirkende den Violiniſten Frih 
Renk, die Sängerinnen Eva Ray und 
Winifred S. MeGaw (Frl. Madelein 
MeGaw und Otto Beyer am Stla- ! 
vier) und das Tänzerinnenpaar Eli» 
‚labet) Steppan md Mildred Ste- 
Ding auf, Der Eintritt Toitet 50 
Cents. 


Frau Edna 


Eures Heims glüdliche Heilung brin: 
gen bon judenden, blutenden oder 
vortretenden Hämorrhoiden und ähn- 
lichen Leiden. Holt Eud) eine 60c= 


be Be — — 


— nn 2ondon ift im Alter von 79 
Sahren der ältefte und befanntefte 
englifche Sozialiſt, Henry Mahers 
Hyndman, geſtorben. Er war einer 
der Gründer des erſten engliſchen 
Spzialiftenverbande!, der Britiſh 
Socialiſt Organiſation und hat ſich 
auch als Verfaſſer volkswirtſchaft⸗ 
iger Schriften einen Ramen gemaght. 


Ihr könnt ein freies Pro— 


an Pyramid 


von Wales, halle, S2OR, Clark Str., einen ges | 


die qute | 


Herr Spalding 


Danfiagungs- Dinner 


Clark, nahe Iarklon Blind, 
852.00 yer Geber 


Atlantic Inn (Coffee Shop) 


bereiten Turkeys auf der Rotiſſerie zu 


Turkey Dinner $1.00 


Pr 
| 
| 
| 


alte ; 


een u 


Genießt Euer 


im — 


Tö 2 


TE 


fir 


Sieben Gänge 


n 


BIT 


DU 


—A 


"IH 


und ſervieren 


— — 


TTLITIKLILSZEN IE LEIDER 


Deutſcher Unterſtützungs-Bund. 


Die einzige Sparfafie, welche auf die rinhezahlten Allenment-Gelber 


Prozent Zinjen bezahlt. 


Der Bunb bezahlt Unterftütnng in 


Krankheits⸗, Unglücks⸗ und Sterbefällen 


Alnife A offeriert eine 1Ojahrige Verjiherung, 
Hlajfe B eine joldhe amf Lebenszeit 
werr Setlonen beiderlei Geſchlechis, im Alter von 16 bis 55 Jahre, dönnen Mitslicder 
Aufnahme in AKlaſſe ..... 82.50 
Aufnahme in beide Klaſſen A und B ... . 83. 00 
Werden Sie Mitglieb von beiden Klaſſen, dann haben Sie eine der 


beſten Sparkaſſen und ſolide Lebens⸗Verſficherung. 
Ueber ſechs Millionen Dollars 


ausbegahlt nach 10fähr. Mitaliedſchaft, ſowls für Krankdeits⸗,, Unglücks und Stegbefälle. 


Ueberschuss: $2,500,000. 


Wir wollen gute Saralterbolle Menſchen, männlich oder weiblich, zu Mitgliedern ha⸗ 
ben, im AUllter bon 16 bi3 55 Jahre, die millens find, einautreten in die Helden des 

deutſch⸗ amerikaniſchen Fraternau⸗ smus zu — iueleiſung in Not und Bedräng ⸗ 
nis = —— Beiſtand der Witwen und Walfen veritorberier Mitglieder ohne Unterfhted 
dc3 Glaubens, 


Wünſchen 


er 
et 


e unferem Bunde Beisuireten, fo fenden Sie eine Boltlare an 


German Beneficial Union 
1505=7 Carson Str., Pittsburgh, Pa. 


Ernit Herfloß, Sefretär. Louis Bolz, Rräjident. 


Chisago Bezirk: 2000 Ritglieder in 12 Difrikten, 


ForBest | 
Results 
K.N.&K.s 


Money Order 
System 


iiet die beite und Tcdmellite Wicihode, 
Geld an Ihre Verwandten im Aus— 
Sande in den entlegenen und Tanblihen 
Bezirken zu jenden oder Ginzahlungen 
für ausländische Banken auf Yhr Nonte 
bei denielben zu machen. 


Für Zahlungen von größeren Summen 
in den bedenienden Städten empichlen 
wir unſere R.,N. & 8. Che2. 


Prompte — gewiſſenhafte — und zu⸗ 
borlommende Bedienung. 


Knauih, kachod & kukne 


Equitzble Bicg. 


Idhr kauftPuritan, 
denn 1 Run) * iſt ein beſſerer Ein⸗ 
fauf, 
E3 iit der reichbaltigfte aller 
Mal; eztrafte und tert e3 ein 
venig mehr loſtet, iſt er eine 
Mafie mebr ivert, 


Ein billiger Malzgertralt it 
nit wert, nad Haufe genommen 
zu werden. 

Puritarn Hopfen tit beiter, fri⸗ 
fher böhmifher Sopfen — ud 
fo gepreht, dad er frifh Bleibt, 

„Ibr fönnt cbenfognt eine Menge 

vãne gebrauch hen, als alter oder 
ofen Hobfen. Gebt fiher, day 
Shr Pırritan Hopfen erhaltet. 

Und gebt fiher, Puritar Dials 
Gztralt ze erbalten, Rıritan 
Malz-Ertraft und Puritan friſch 
gepreßter Hopfen werden bei allen 
befieren Händlern in der ganzen 
Belt derfauit. 


Puritan Malt Extract Co. 


31 N. Market St., Chicago 


ff °r 


— Reiſet bequem — 
von und nach 
Deutschland 
nf den populären und dircl- 
sen Royal Matt Schiiien 

RDUNA 19,000 Tonnen 
(arıra 15,500 Tonnen 
ROPESA 15,000 Zonnen 
Fahrten bon ıı. nach New Hort 
and Hamburg alle 2 Boden 
Nnübertrefflihe Beauemlid» 
feit, Sveife und Pebienung in 
1, 2%. und 3. Rlafie, Hein 
gwiſchendec 
Niedrige Raten und böfliche 
Behandlung. — CEhreibt um 
volle Ausfunft an den nähften 
Lofalagenten oder an die 
ROYAL MAIL STEAM 
PACKET CO 
N, Wathingten Etr,, 
Ghicago. 
Teatborn 1367. 
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Heldlendungen 


Schiffskarten. 
Geſuche für Reiſepäſſe 


von oder nach Europya. 
Bollmadhten. 


A. 


644 North Ave. 
2. Sloor, 


Zel.: 


Snod,fondido® 


. 
Große Erfindung 
zur Befeitigung von Rahltöpfigleit. 
Bır Innen die Mriahen von ausfallen. 
dem Haar, Schinnen u. juckender Kopfhaut. 
Bir heilen die lirfahen, welhe zu Kahl» 
föpfigtett führen. 
MR garantieren bad Wiederwadien beö 
nared, 
Guter Erfolg innerhalb 2—3 Wochen, 
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do. 4% ‚broa ai 50 
do., di4hros., 1 95.00 
Der Markt ift in der Haupifache 
feſt. 

Alle Börſen ſind morgen geſchloſſen. 
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Die Baumwollebörſe. 


An der New PYorler Vaumwollebdtſe wurden 
| Se: ıte ri aa 2:15 folgende Bıeife ver« 


eichnet 
Soh NMedrir Uran. Eibluk 
aeitern 
17.097 
17 


7,66 


Q * 
18.38 18.55 
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Bauerlaubnisſcheine. 


Dit Walton Str. dreiſtöd. Badſtein-La— 
: und Slatgedäude; Wlih-Walton Buil- 
ding Corporation, $40,000. 
024 Milwaukee Avé., einſtöck. Backſtein La 
"arts Bro3,, $11,000, 
ion Str, zweiltde, Dadftetit-Qa 
2. Camonsd, $13,000, 
incheſtex Ape., ametftöd. Vackſtein— 
efidenz: Frau E. Eifemanı, 812,000, 
ATON, Halfted Ctr., einitör, Badltein Garage: 


D. Meitpbal, 835.000. 

Spaulding Ave., dreiltöck. Baclſtein— 
re Anterican Electrical 
Supply Co. — 5,000, 

56 Dal Sir. dreiltöd, Paditeln Lagerb rus 
"und Päderet: National T ica Go,, $125,000, 
| 2725 Sunndfide de, aweiltöd. Baditein: lat: 
| gebäudoe; H. Koſh, $13,000, 
| 


r 
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Me 
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0 nt) | Damenklub denticher Theaterjreunde hatten, 


| Der Damentlub deuticher Theater: 
‚freunde veranitaltet cm 
| Sonntag im großen Saale der Nord— 
‚feite Zurnballe eine Bunco= undStar: | 
tengefellichaft zum Beten des Deut- 
en Iheaters. Gintrittstarten fojten 
im Vorverkauf 50, an der Kalle 55 
Cents, Die Kaffe wird um 6:30 Uhr 
abenbs geöffnet, das Spiel beginnt 
eine Stunde fpäter, 


1 


b. klärt würden, 


ed 
# hatten 


103 | 
> .. - . . 
| unbequem, jo beiige er das Seilmit 


ſchaft auszutreten. 


Schluh 


—— 


* 18%, ‚der tleißigite neben dem 


nächſten 


Abendpoſt, Chicago, Mittwoch, den 


ie Gewerlſchaftsregeln immun. migen Unficht in Belfaft find biefe 


Ausfchreitungen auf die Tatfache zu- 
rüdzuführen, daß am aeftrigen Tage 
das Ulfter-PBarlament die Neaie: 
öfunftionen übernahm. 

Insaefamt wurden am geitrigen 
Tage bis zur Mitternachtsjtunde 17 | 
Berfjonen getötet, während bie Zohl 
der Schwerverwundeten ſich auf über 
50 beläuft, und viele Leichtverwun-⸗ 
dete in ihren Wohnungen die nötige 
Ehepaar und beide Kinder von einſtür- ärztliche Behandlung erhalten, ohne 
zendem Baugerüſt niedergeſchlagen; daß die Behörden verſtändigt wur— 

dem verkrüppelten Familienvater die den. 

Summe zugeſprochen. | Die in Belfah ſtationierten Trup— 

‚ben und die Boltzet inaren den Aus: 
Ichreitungen des aeftrigen Iuaes ge: 
genüber völlig machtlos und der 
Iruppenbefehlähaber drohte, er wür- 
de, falls fich weitere Kramalle ereiq- 
neten, in den betreffenden Vierteln 
den Straßenverkehr von halb 9 Uhr 
abends an verbieten. 
Aus dem Gefängnis entwiicht. 

Dublin, 23. Nov, Laut hier ein- 
getroffenen Nachrichten find angeb- 
ih 47 politifche Gefangene, bie erft 
bor wenigen Tagen aus dem Inter— 
nierungslager auf Spite Y3land 
nad dem Gefängnis in Kilfenney ge: 
bracht worden, aus dem Gefänanis 
entwijcht, indem fie fich einen Tun: 
nel gruben. 

Bolitiichhe Gefangene meuternt. 

Galvay, Irland, 23. Nov, Mäh: 
rend in zwei Flügeln des hiefiaen 
Gefängniſſes myſteriöſes Feuer zum 
Ausbruch kam, verſuchten 40 politi- 
ſche Gefangene, die hier ſitzen, 
Freiheit zu erlangen. Es 
ihnen, ſich der zu 
ſichern, worauf ſie ſechs Wärter ge— 
waltſam mit fortſchleppten und fich 
in einem anderen Flügel 
fängniſſes verbarrikadierten. 


x 


er von Nebengeieben ab. 


| 


— 
22,5 


00 Schadeneriak gegen Stadt 


Gine wichtige Entiderwung zu— 
guniten des Gewerkſchaftsweſens 
bat beute der bislang als arbeiter» 
teindlicy bitter angegriffene Richter 
Dennis Sullivan im Superiorge: 
richt abaegeben. Die Weit Mood: 
worfing Co., die Chicago and River: 
dale Lumber Co., die Meta Cabinet 
and Firture Co, 3. C. Banmanı 
Mig. Co, Henry 9. Brown & 
Co., die Suter-Dcean- Cabinet Co., | 
F. C. Jorgeſon &C Co. und die 
Schick-Johnſon Co. hatten das Ge— 
richt um einen Einhaltsbefehl gegen 
die Holzverarbeitergewerkſchaft er— 
ſucht, der mit Bezug auf dasPoſten— 
ſtehen, Beläſtigung von Arbeitern 
und Kunden und den Boykott der 
Waren der Geſuchſteller auch be— 
| wil Iliat wurde ınd wogegen Hope 
Thompfon, der Mmwalt der Ge: 
werfichaft, auch; feinen Einfprud) er- 
| bob, wohl aber und mit Erfolg ge- 
\gen den Hauptteil des Gejuchs. Die- 
|jes verlangte, dal die Nebengejege 
|der Geawerfichaft fiir ungeleglich er- 
weil darin den Mit: 
\altedern der Geiverfichaft bei bober 
Strafe verboten würde, mit Nicht 


“ und von folgen hergeitellte Waren zu | &, ebe die Gefangenen überwält tigt | 
—— ober zu rerarbeiten, forie, Werden fonnten, zu einem berziveiz | 
in Werkftäütten zu arbeiten, wo jolche | felten Kampf, gelegentlich deffen fünf 
| Waren berivendet würden. ı Polizisten und fünf ber ee 
I Der Richter verivies darauf, dar; | |Ölwer verlegt wurden, 
| Sewerfihaft eine frenvilli ge | Engtifcien Truppen werden Waifen ge 
reinigung jei, deren Mitglieder | 0 —*— 
zur Wahrung ihrer Intereſſen Tonbon, November. Geſtern 
hätten. Zu dent Ywed | Wurde entdedt, da aus den Victoria , 
fie Nebengefege angenom- |ftafernen in Windfor Mafchinen: | 
auf die alle Mitglieder ver» 
s | pflichtet würden. E8 habe fein Ar | den find und nunmehr ift es befannt | 
| beitgeder, entichted der Nichter, Ir: | Jemorden, daß ein ähnlicher Diebftahl | 
iache, jich iiber derartige Gewerf- in der Sonntag nacht in der hiefigen | 
ſchafstvorſchriſten zu beſchweren. J helſea Kaſerne verübt wurde. D 
Wenn er Mitglieder einer Gewerk— n Windſor entwendeten Gewehre ſind 
wijſe er, daß die in einem Verftet in London aufge! 
iverdflichtet jeten, die Nebengejege funden ivorben, und in Verbindung | 
ihees Verbandes jtrena zır befolacır. mit dem Diebitahl befinden fidh eiır 
Es ftehe der Gewerfichatt frei, ihren | Sergeant und zwei Soldaten in Haft, 
Mitgliedern zu verbieten, gawtjie tährend als angeblider Mitfchuldis 
Arbeiten zu verrichten. Seien dieje pr auch ein Zivilift verhaftet wurde. 
INtorichriften dem  Gewerkichaftler , Det gerade im Begriff itand, nad 
Irland abzureiſen. 

Die neuen Herren. 


A. Neſtos tritt heute das Amt des 

Governors von Nord- Dakota au, 

Bismarck, N. D. November. 
R. A. Neſtos aus Minot, wird 
heute nachmittag um drei Uhr ſein 
Amt als Governor von Nord Da— 
kota antreten. Gleichzeitig mit ihm 
werden Sveinbjorn Johnſon als 
Generalanwalt und Joſeph A. — 
ſchin als er und Arbeitstom 


De 


or 


Ver 
it 


7 
Os 


men, 


tel, er brauche nur aus der Gewerk-⸗ 
In ſeiner Ar— 
beit genieße er natürlich den vollen 
Schutz der Geſetze. Aber es ſei doch 
etwas viel verlangt, daß das Gericht 
ſich in die inneren Angelegenheiten 
einer Gewerkſchaft miſchen und dieſe 
verhindern ſolle, die Nebengeſetze 
und Arbeitsverträge durchzuführen. 
Die Entſcheidung iſt von weitgehen 
|ber Bedeutung. 
Hoher 
Dem 33jährigen 
bieske ſprachen heute 
in Kreisrichter Windes 
822,500 Schadenerſatz gegen die 
Stadt und den Bauunternehmer | 
Anton M. Ziegler zu. Als 0: 
=. jeine Gattin md beiden 
Kinder an einem Saufe au der 47. 
|Str. und Metern Avenue vorbei 
| gegangen Idaren, wo gerade cine 
neue Yadenfront eingerichtet Yonr 
de, war das Pangernft am und auf | 
die Familie gefallen. Sobieske 
hatte furchbare Schmerzen zu er— 
dulden und iſt auf Lebenszeit ver 
krüppelt, woraus ſich der hohe 
ı Schadenerjaßzjuiprud erklärt. Die 
'Stlaaeır feiner Gattin md beiden 
Kinder ſind noch nicht zur Ver 
handlung gekommen. 
Viele Eheluſtige. 


99 


» =uU), 


Schadenerint. 

Peter So: 
Geſchworene 

Abteilung 


J. Sie werden die Nadıtolger des 
| Governors Lynn J. Frazier, des 
| ES Will liam Lemke 
der — — —— 
Non Partiſan Partei. 

Ein Geſuch um Ungültigkeitser— 
klärung der Wahl iſt geſtern vom 
Staatsobergericht abgewieſen wor- 
den. Geſuchſteller hatten be 
hauptet, daß bei der 
Unterſchriften für die Widerrufs— 
wahl Betri rug verübt worden ſei. 
Der Gerichtshof entſchied jedoch, die! 
Petenten hätten vor der Wahl ge— 
nügend Zeit gehabt, um ſich davon 
zu überzeugen, ob die Unterſchrif— 
ten der Petitionen echt oder ge— 
fälſcht waren. 

— ———— 
Im Presbyterianer Hoſpital 
iſt die 55 Jahre alte Frau Etta 
Haſack, 5609 Blackſtone Apve., ge— 
ſtorben. Sie war am 12. Novem— 
|der Seiratsligenfen im Countyge- | ber auf der Straße ausgeglitten 
bäude. Ueber hundert Lizenſen wa— und hatte ſich dabei die Hüfte ge— 
ren bis Mittag ausgeftellt, umd J Auch war ſie innerlich 


58 met Pärchen ließen Sich gleich | darlett morden. 
‚von dem Richter verehelichen. Ein EN ERNVEERENG 
"Gets-it” 
figelt 


Ber 


— 
— 
_ 


ru 
De 


| 
| 
| 
| 
| 


* 


| 
| 
| 
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Der Seiratsrichter war beute ein | 
ungeheuer beſchäftigter Mann, wohl 
Schreiber 


* | Baar, Lıbby Biterna, Schweiter des 
» \chemaligen Silfsttaatsamvalts, und 
—— Koranda von Coloma, 
Mich., wandte ſich an Richter Sa— 

bath, der aus alter Freundſchaft bie | 
Trauung vornahm, während fein ei- | 

gentliches Fach fonjt entgegengefeh- | 
ter Art tft, nämlich Ehen zu löfen. | 
— — | 


Bintige Kämpfe. u Tode 
Ausſchreitungen in Belfaſt haben ſeit ® 


Dienstag 14 Menicdhenlceken gefordert. 


Belfaft, 23. Nov. Die Zahl de | 
Opfer, welche die Fattionstämpfe | ” 
ſeit geſtern im Anſchluß an Die gun 
| Uebernahme der NRegierungsgemwalt | 
durch das Ulſter-Kabinett gefordert 
haben, ill heute zu früher Stunde 
bereit3? um ein weiteres Opfer ge— 
ſtiegen, als ein Vorarbeiter namen? 

tanton, der in einem Schiffsbau⸗ 
hofe beſchäftigt war, von einem ver⸗ 
ftedten Shorffchuhen erſchoſſen wur— 
de. Insgeſamt ſind ſeit geſtern ſo— 
mit 14 Perſonen erſchoſſen worden. 

London, 23. Nov. Die Krawalle, 
| bie am Conntag in Belfaft eingeiebt | 
nahmen am geftrigen Tage 
| an Heftigkeit zu und e3 fam zu zahl: | 
reihen Schießereien und Bomben: 
würfen, ſodaß die Zuſtände ſich 
einem Bürgerkrieg näherten. Laie 


| Allem Anfchein nach murbe ein | 
auf einen mıt 


| Bombenangriff 

Sciffsarbeitern angefüllten Stra— 
Benbahnivagen am geitrigen Nach: 
Sinn Feinern verübt, 


Vertreibt zuerſt allen Schmerz — 
chält dann das Hühnerauge los. 


na 


v 


u: 


— 


erſucht nicht, auf von Sübneraugen gevlags 
süßen berumautänzeln. Vefreit Eu von 


Macht Eure Füne glüdlih! Entfernt bieie 
Hühnernugen mit „Betd-Ft". 


Wenn Ihr nie ein Hühnerauge zu 
Zode geligelt ne fehen Dabt, fo bringt einige! 
Tropſen Gets-It“ auf Eures. Dann beoba, 
tet das Abhſterben desſelben—ſo friedlich, als 
ob es einſchlaft. Bald iſt nichts weiter als ein 
loſes Stück toter Haut übrig, das Ihr einfach 
‚mit den Fingern abbehen Innt. 

Geht ihnen, fetzt zuleibe. Euer Apotheler 
hat Gets⸗It“. Koſtet nur eine Kleinigkeit — 
oder gar n nichts, wenn e8 berfagt. Sergefiellt 
von €, Lawrence & Co,, Chicago. 
posotesnves 


mittag von 
Bei dieſem Angriff gab es drei Tote 
und 30 Verletzte. Nach der einſtim⸗ 


ihre 
gelang ' 
ber= , 


des Ge: 
Nach: | 
gewerkſchaftlern zuſammenz ee dem das Feuer gelöſcht worden, tam 


geiwehre und Geivehre entivendet wor: | 


Die! 


Sicherung der | 


Hühneraugen 


23. Rovenber 1921, 


"Hymans Kleiderhandlung, Nr. 21514 


Zelephon: wranliin 6722, 65723, 0725 


L.KAUFMARN & 60, 


%“tate bank 


Bank, Geldwechſel und Schiffslarten 
114 Nord La Salle Straße. 
Nertrermmg: 92. Etr. nnd Grehange Ave 


Montags und Camdtagd bid 8 Ihr 
andere Tage bis 6 Uhr abends vifen, 
Zunntand von 9 morg. bis 1 Uhr mit 


TB | 


335.501 $42.00 


Banl · 
uoten 


New Yoörter 
Anufangskurſe 


Deutſchland ..... 
Nuszablung durch die 
Darm itäbter Bant, 
Verlin. 
Deutſch · Oeſterreich 
Ungarn, Budapeſt 
Audzahlung, durch den 
Wiener Wanfvereln, 
Wien Adapelt 
G;edho » Slowakei, 
Vöhmenr „oo... 
Yuszablung durch bie 
Yöhm. Unton Banla, 
Brag. 
Jugoſlavia, Baeska 
Auszahlung durch Die 
Ktoatiſche Sparlaſſa. 


Siebenbürgen, Ru— 

mänien, 100 Lei 
Anszahlung durch die 
Temeſer Agrar Spar—⸗ 
laſſa. 


104. JENE 08 


545.00 


| $80.00 


Galizien, 
War, 


·822242 


Volen, 
Pol niſche 
Scheck 
Auszahlung duxch die 
Filiale des Wiener 
Banlvercin Kralau. 


Ruſſiſche Rubel.... $12.00 


Größere PVeträge mit Nabatt. 


$4.50 


Ruſſiſche Food Drafts der Ameri— 
kanſchen Relief Adminiſtration 
bei uns zu haben. 


3 Prozent Zinſen auf Sparcinlagen. 
Stacatsbonds. Euntvopäiſche Banknoten 


Schiftskatfen auf allen Linien 


Paßangelegenheiten koſtentos. 


ſonſulgriſche Dokumente. Erbſchaften 
Kollektionen. Informationen. 


— — — —— 


vrudermord? 


+ 


Aller Wahrſcheinlichkeit nach liegt 


| 
| ihm Giferfucht zugrunde, 


| Thomas Malia ringt mit dem Tode 


Chicagoer Polizeichef glaubt die Mörder 
des Polizeichefs von Eau Claire, Wis., 
gefangen zu haben. — Wie kam John 
Voght zu ſeiner Wunde? 


! .—— 


| Im 


Urſache anſcheinend auf Eiferſucht 
zurückzuführen iſt, ſchoß heute mor— 
gen der 18jährige Tony Malfa, Nr. 


Laufe eines Streites, deſſen 


N. Clark Straße, wurden aber von 
Detektives, welche ſie beobachtet hat— 
ten, bei der Arbeit überraſcht und 
mußten die Flucht ergreifen, ehe ſie 
18500, die Hyman in einer Schublade 
'verfteht hatte, fanden. Obgleich vie 
iPoliziften mehrere Schüjfe auf die 


|Lurfchen abfeuerten, gelang e, bie= | 


ı fen, in einem Kraftwagen zır ent- 
lommen, 

Einer Ehußmwunde, welche ihm au 
18. November von dem in Dieniten 
‚der Chefepeate & Ohio Bahn ftehen: | 
den Wächter %. E. Lumley in ben 
Rangierhöfen der Oürtelbahn beige- 
draht mwurbe, erlag heute ber 32jäh- 
tige in Dieniten der Chicago &! 
Eaſtern Illinois Bahn ſtehende Wädh- | 
Iter Edward 9. Fay, Nr. 7530 ©. 
| Morgan Straße. 
| Der Dantſagungsbraten. 
| Einbrecher ſtiegen im Lauſe der 
Nachi in Fred Oppenheimers Geflü— 


gelhandlung, 323 Weit South Water iR 


ı Straße, ein und fchleppten unbemerkt 
"5 im Werte von $400 fort. 
Der in Dienften eines Warenhaufes 
* unteren Stadt ſtehende Abliefe— 
rungskutſcher Charles Kramp, Nr. 
6508 Juſtine Straße, wurde an der 
101. und S. State Straße von 
drei bewaffneten Kraftwagenbanditen 
überfallen und um $100 beraubt, 
| Drofchfenfutfcher überfallen. 
Drei Männer jtiegen an 22. ©t 
md Michigan Blvd. in Morris 
Deckers Kraftdroſchke und bejahlen 
ihm, ſie nach der Fullerton Avenue 


zu fahren. Unterwegs überfielen ſie J 


iihn und nahmen ihm ſeine Bar— 
ſchaft im Betrage von 828 ab. Dann 
zwangen ſie ihn, mit ſeinerDroſchke 
weiterzufahren, während ſie ſelbſt 
in der nächſten Gaſſe verſchwanden.“ 
Decker wohnt Nr. 4272 N. Keyſtone 
Avoe. 
|. 
Nordſeite Turnhalle-Konzert. 


Volkstümliches Programm. — Vorfüh 
rung der Wandelbilder vom Bun— 
desturnfeſt. 

Das nächſte Sonntagnachmittag- 


| 
| 
| 


Ä 


'E 
: 
'B 
J 


r 


| 
| 
[3 
| 
| 


ie» 


|Kofter, SuitCases,) 


Konzert in der Norbfeite Turnhalle | 


Iwird borausfichtlich 
ziehungskraft ausüben, 
Intereſſe der Beſucher 


daß es im 
liegt, ſich 


fo große Anz | 


rechtzeiti einzufinden, um einen qutett 


Plaß zu finden. 
| der 


Nicht nur ift wien ı 
ein ausgezeichnetes Programm ı 


voltstümlicher Mufit mit nicht weni⸗ 


ger als 
Soliſten, und zwar Marie Lighthall, 
Sopran; Fritz Renk, Violine; Pro— 
feſſor A. V. Cerny, Cello; Mathew 
Manna, Cornet, und Frank Criſa— 
fulli, Poſaune, aufgeſtellt worden, 
ſondern Chas. Appel, der unermüd— 


fünf bekannten und beliebten 


| 


1104 ©. Racine Ave., auf feinen 30: | liche und ftets auf die Unterhaltung | 


ı jährigen Bruder Thoma und bver- 
wundete ihn lebensgefährlich. Tho⸗ 
mas liegt, mit dem Tode ringend, im 
Countyhoſpital, während Tony ſich 
hinter Schloß und Riegel befindet. 
Von keinem der beiden ſind irgend— 
welche Angaben über die Schießerei 
zu erlangen. Die Behörde ermittelte 
jedoch, daß ſie ſchon ſeit mehreren 
Wochen nicht auf gutem Fuße mit— 


damals die gemeinſame Wohnung 
verließ. Auch will die Behörde er 
mittelt haben, daß es ſich bei dem 
Zerwürfnis um ein Mädchen han— 
delt. Die Schießerei ſpielte ſich im 
Zimmer des jüngeren Bruders ab, 
wohin Thomas gekommen war, um 
wenn möglich, eine Verſöhnung her— 
beizuführen. Statt defſen kam es 
zu neuen Auseinanderſetzungen, wel— 
ſche dann den beſagten verhängnis— 
vollen Ausgang nahmen. 
Sind ſie die Mörder? 
| Einen glücklichen Fang machten 
r Deteftived der Hauptmache, als - fie 
fi} heute morgen auf der ! 
— ⸗ befanden. Es ge— 
lang ihnen nämlich, zwei ganz ver— 
wegene Einbrecher und Geldſchrank— 
knacer, die auch im Verdacht ſtehen, 
| mi 25. Juli d. J. in Eau Claire, 
Wis. während ſie ſich den Weg aus 
‚den Gefängnis bahıten, den Polizei: 
‚chef der DOrtfchaft erfchoffen zu haben. 
| ?yerner werden fie verbächtiat, an den 
' Banträubereien in Argo und Barton, 
| XII, beteiligt geweſen zu ſein. Die 
beiden Häftlinge find Lefter Colvin 
| alias Colbert, und Suit. Saunders, 
| Colvin wurde verhaftet, ala er in ei- 
nem neuen Kraftwaen die N. Halfted 
| Straße entlang fuhr. Die Beamten 
folgten ihm drei Meilen weit und 
| feuerten mehrere Schüffe auf ihn ab, 
| bis er fich Ichliehlich eraab, ohne bon 
| beim mächtigen Schießeifen, dag er in 
| der Tafche hatte, Gebrauch gemacht zu 
— 
Auf Befragen gab Colbert zu, daß 
er den Kraftwagen ſtahl, wollte aber 
ſeine Adreſſe nicht angeben. Dieſe 
wurde bei ſeiner Taſchendurchſuchung 
lauf einer Karte gefunden. Die De: 
Iteftived begaben ich jofort nach dem 
|befagten Haufe, 1123 Fullerton Ave, 
| brachen in die Wohnung ein 
und fanden dort Saunders vor, wel— 
cher auf ſie zuſprang und einen Re— 
volver zu ziehen verſuchte, von den 
Poliziſten aber in wenigen Sekunden 
entwaffnet und überwältigt wurde. 
Die Behörde fahndet noch auf James 
| Stanley Ruffell, der angeblich al3 
britter im Bunde mit den beiden Ge- 
Ifangenen zufammen aus dem Ge: 
Fängnis i in Gau Claire ausrüdte. 
Wer gab den Schuh ab? 
Die Polizei verfucht feitzuftellen, 
wie der 35jährige John Voght, der 
‚verwundet aus Michael Doolans 
Wirtſchaft, Nr. 8015 Parnell Avenue, 
herausgeholt wurde, zu ſeiner Ver— 
lung tam. Er befindet ſich jetzt im 
Auburn Park Hoſpital. Seiner An— 
gabe nach geriet er perſönlicher Ange— 
legenheiten wegen mit Jemandem, den 
er aber nicht nennen will, in Streit. 
Mehrere Gäſte, die ſich zur Zeit in 
der Wirtſchatf befanden, wurden in 
Unterſuchungshaft genommen. 
Vier Einbrecher Biegen in Max 


' 


Sude nadı | 


feiner Säfte bedachte Veranftalter we 
Konzerte, hat ih der Mühe und 


Koften unterzogen, au& Indianapolis 
It: enfeft fommen zu Iaffen, um fie in | 
| Verbindung mit dem Konzert — mie 
Bier nochmals ausdrüdlich bemerkt fei 
ohne erhöhtes Eintrittägeld — zeizen 
zu laſſen. 


zuſammengeſtellte Programm trägt 


vember. 


nen 
die Wandelbilder vom letzten Bundes— 


zeſſiert wird, 


4 2 
| einander Stande d daß Th | Dad von Kapelimeiiter Ballmann | | denen amt Mrbeitertag die verhäng- 
fanden, und daß Thomas | 


jedem Gefhmad Rechnung und lautet | 


| vollftändig wie folgt: 


1, 

2. Traumbilder: Fantalie .... 

8. Sarnen aus der Oper I ZTrobatore. 
| (U. U: Miferere und Gefängnis * 
| Duett für "Tronipet e und Poſau ne). 


b) Zubertu re, „Zampa,“ erold | 


Herre nr Mathev Manna u. Fr. Erifafullt, ! 
4. Sefangfoli von Frl. Marie Liabtball: 
a) Arie ‚„Ine Fine Day“ aus der Oper 
Madame Butterfln ........... a 
b) Lied: „Frühlingdzeit“ . 
.0) Oubvbertu re „Leichte Kavallerie“ * ‚eu 
b) „Zeppelin— Marfch“ Teile 
Ein ger. für Orhefter von Mart. Ball mann 
6. Eellofoli: 
a) Romance, Op. 
W Stegentted” 


b), i 
Prof. U. V. Cornh und Orche efter 
7. Sefangloli don Frl. Marie Liabthalt: 
a) „Balfe brillante” ..... vor... Arditi 
b) „Mighty lat’ a role“, Heger Liebes ; 
a seh een Nebin 
ec) „Nina,“ por vläres Dve 
rette , ‚Firefih” * J — 
I 8a) Bunbesturn jeſtmarſch 1021. . „Balimenıt 
(mit Benutung der zwei Pundesturnii 
der: Feft, ftark treu md Ein Ruf ift ex 
Muıngen.) 
b) Wandelbildber (Zerie 1) bom 
turnfeit im Juli 1021 in Chicago 
‚Mein, Weib und Gefang, Stonzert 
walser 2... 
. Biolinfolt bon Seren Friv Ne nt 
a) Ave Maria ...... i Ba 
Eingerihtet für Kiolinfolo, Harfe abli- 
nato, großes Ordheiter, Riano md Glocken 
von Martin Ballmann. 
b) Verlafſen bin i', öſterr. Vollslied. 
c) Uloa Oe —— hawaiiſches 
Nolfslied . 


> 


| 


Matys 
Godard 


29 
B. . rereree 


Lied aus der 


Bundes 


Strauß 


ocai 


ae Lale 
.a) Zu enermarlh. 1913 ——— Val im ann 
b) Serie 2, Wandelbilder vom u ındesturit: 
feft 1921 in Chicago, 
— w— 


Von Htrafttvagen überfahren. 


Fahrläffiger Autotuticher läßt fein Opfer | 


auf der Strafe Tiegen. 

Beim leberfchreiten der Co 
are; Str., zwifchen State Str. und) 
Wabajh Ave, wurde Stanley Ce- 
lea heute früh bon einem raftiva- 
gen überfahren und wahrjcheinlid) 
tötlih verlegt. Der Führer des 
Sefährtes Fiimmerte fi nicht um 
fein Opfer, obgleich er diejeg gegen 
zwanzig Fuß meit mitgeichleppt 
hatte fondern fuhr mit doppelter 
Eile weiter. Nugenzeugen gaben 
der Bolizet eine Bejchreibung des 
rohen Patrons, nad) dem jekt mit 
allem Eifer gejucht wird. Ceslea 
wurde nad) dem County SHojfrital 
neichafft, wo es heit, daß nur ge 
ringe Ausjiht auf fein Wiederauf- 
fommen vorhanden ilt. 

—p aneAi —⸗— —⸗ 
Fu amerifaniichem Gelde. 


Kabelüberweiſungen nach Deutſchiand noch 


| 


werden in Dollars ausgezahlt. 


Wie die Weitern Union Telegraph 
Co. mitteilt, werden vom nächjten 
Freitag an telegraphifche Geldanmei- 
fungen nah Deutihland dort in 
ameritanifchem Gelde ausgezahlt wer: 
ben. Dadurch; werden alle MWeitläus | 
figfeiten des Ummechfelng vermieden, 
und der Empfänger erhält die volle 
Prämie, die drüben auf amerifani- 
fhem Gelbe jteht. Die Neuerung hat 
auch den meiteren Vorteil, daß, falla 
die Anmweifuhg unbeftellbar ift und 
an den Abfender zurüdgeht, diefer den 
bollen von ihm- — Betrag 
ee 


i 
! 


a) „Deutichlands Rudın, "Mari. —— nanı ' wich ti 


"in mod en be | zogen 


ſtattgefunden haben 
Angabe 


| 


| rl. 


|; 


babe 
| 
| 
| 


Gounod 


vierten im Monat, 


— ſammlung wur 


| 
| 


| 


|: 
| R 


g 
I 
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Gute Gehundheit ift der befle Segen. | 


Dhrne fie Tönnen wir ans nicht Des Xebens 
freuen oder iu unferem Geſchäft 
Erfolg haben. 


Wenn wir frank find, ift es fehr wichtig, 
unjeren Fall in die Hände eines Arztes zu 
legen, der weiß, wie er uns wieder zu guter 
Gejundheit verhelfen kann. 

Ans diefem Grmmde bringe ich End 
diefe Anzeige zur Slenntnisnahme 


Ich habe ſowohl neue mie alteingewurzelte Kranigeiten 

jeit vielen Sahren behandelt und diefe lange Erfahrung bat 

\ mich gelehrt, wie diefe Krankheiten zu vertreiben find und 

meinen Wattenten ihre frübere Gefundheit wiederzugeben Ift 
it fürzelier Belt. durch die beauemften Methoden und au den geringften Kolten, 


Ich weiss wvie 


und meine Offices find dazır mit alteın Notmendtgem ausgeftattet. Ganz oleid Dei 
bald, wie fhiver Eure Krankheit ift oder wie Iamae hr aeduldet habt, und ganz glei, 
wie oft Ihr bei Eurer Suche nah Gefundheit enttäufht worden fetd. ch bin bereit, 
Euch am zeinen, was ich leiften Tann, und werm Ihr Eu in meine Sand neben werdet, 
mag ich imitande fein, tote ich Died in hunderten von anderen tat, Eu auf einen neuen 
eg zu bringen, der enden wird mit der vollitändigen Herftellung Eurer Gefundheit 
wozu Ihre berechtigt feid. 


Meine Nennungen find niedrig und meine Bedingungen leiht 
zu erfüllen, Ich beres,ne nigts für Konfultation. 


DR. WHIINEY 175.N. Clark Strasse 


Chicago Illinois 
gwiſchen Randolph und Sale Eir, Dificeftunden: 9 vormittand bis 8 abend® täglig, 
Sountand von 10 vormittags bis 1 mittag, 


Heute abend »ifen bis 8 Uhr. 


= os. Aschka 


755 W. NORTH AVENUE. 
Südoftede Halited Eir,, weiter Sieh, 
Zelephon; Lincoln 6161, 


Weihnachts⸗ 


Geldſendungen 


Billigſte Preiſe 
nach allen Teilen der 
Welt zu den aller— 
niedrigſten Preiſen, 
billiger als ſonſtwo. 


Schiffskarten 


Preife 
Von Hamburg Nach 
$102.50 Bremen uſw. $103.50 


von und nad allen Ländern 
Eutopa?, üb. Hamburg, Bremen, 
Motterbam, Antwerpen, Sabre, 
Cherbourg, Danzig, Trieft -j.w, 
A 


Schiffskarten 


Weih nachts⸗ 
Geldiendungen 


nad) allen Teilen der 
Welt zu den allernie- 

* drigſten Preiſen, 

abdrücke Arbuckles und tl. Nappes billiger als als ſonſtwo. 


an den Titren deö Yımmers, tt 
toll, fowte die! 
10 omte die Grhjdajten /. 2 Sinn | 


welchen: der perhängnispolle Kampf 
Zimmermädchens, 


daß ſie Hilferufe aus dem Zim— 
mer gehört hatte. Für unzuläſſig 

* co 120%, 2a —— 
* 9-6, Sonntags 012. 


wurden die Ausſagen eines Privat- 
Imob*3 


detektives erklärt, der behauptete, 
Rappe hätte ihm kurz vor 
Foreman Bros. 
= “ 
Banking Co. ; 
® 3 


ihrem Tode verjichert, dab Arbuckle! 
5.0. Ehe EaSalen. u. Wa)hingten Sr; 


ior feine PVerleßungen beigebradjt 
Ched-Kontos ewinſq. 
35% Zinſen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentumddarlehen 


anf verbeſſertes Chicage Srundeigen⸗ 
tum zu ben nieb.taften Breifen gelichen, 


Algemeined Bantgejääft. 
Rapital * 53,000,000 


Dinner 
verläuft 
genuß 
reicher. 


durch Einkauf eines 
Vorschneide-Bestecks 
sirv baden ein großes 
Zuͤt I Preiſen, 


Sortiment, garantierter 


die Ihr gerne be zablen 


werdet. 
KRAUT & DOHNAL 
Hauptanartier für 
Gute Meiferichmied -» Waren 


Schleifen und en 


>25 ©. Glart Str., gegenüber Ntla 


..) 
ch —* 


J 
— — | 


Reisetaschen, 
Spezialitäten in Lederwaren. 


Eagle Trunk Works 


1568 N. Halſted Str, nahe North Ave, 


ı Die Breife find die billigften in ber Staht. 
fp2Smifonsmt 


IEo“S 


| 


25 Geſchwulſte, 
Br u 


Schmerzen. Ale Ar 
beit 2 : 


arauti 


behandelt ohne 


Kommen olier 
Eis umfreisd Yud, 


fp2momifr—30ba 


Der Arbnele Fall. 
Francisco, Calif., 
Die Geſchworenen, vor de— 
der Filmkomiker Roscoe Ar— 
buckle unter der Anklage des Tot— 
—5 — begangen an der Film— 
ſchauſpielerin Virginia Rappe, pro— 
werden heute die 
im St. Francis 
Augenſchein nehmen, in 


San 23. No— 


Räumlichkeiten 
Hotel in 


nisvolle „Geſellſchaft“ ſtattfand. 
Die Aut lage ſchloß geſtern mit 
ihrer Zeugenvernehmung und die 


eines 


Lincoln Skat Klub. 


Sein nächſtes großes Stattournier 
wird der Lincoln Stat Club wie üb— 
lich am kommenden Sonntag, dem 
in der Lincoln 
Turnhalle abhalten. Auch dieſes 
Mal wird der Club alle Kräfte an— 
ſpannen; er hofft, daß die Beteiligung 
ebenſo groß ſein wird wie bei dem 
Doppeliournier im Oktober. Herr 
Robert Berndt iſt Skatmeiſter. 

Neben dem Kartenſpiel vergißt der 
Klub es aber auch nicht, Wohltätig— 
keit zu üben; in feiner legten Ver: 
den der Sammlung 
der Quäker 5.00, dem Moon- 
ſchen Blinden: Berein Berlins ımd 
dem Kinderheim der Deutfch-Ameri- 
fanifchen Silfe je $10 überwieſen. 

— 19 + 9 — 


Tötliher Sturz. 


» 82 


Aeberſchu 
Schifiefarten 
Geldjendungen 
senerperüherung, Grunde 
eigentum und armen 


TRANSATLANTIE none. 


1646 Larrabee Str. Tel. Diverfey 2567 
John W. Dieter, Präf., Joſ. H. Becer 
nob2*2 


GELDSENDUNGEN 


su TZagedölntıen, 


SCHIFFSKARTEN 


au —— 
U. S. ae Bonds tie Bons 
Marti, Nudel, Nronen, — 


J. 5 LOWITZ 
312 3. Clark u 
Ceſet die ae ya — —— 


Nr 


In feiner Wohnung Nr. 1036 
N, San Francisco Ave, ift Bernard 
Pan HSoldton den Werlegungen er- 
legen, die er gaeitern abend beim 
Fall von einer Straßenbahn erlitt. 
Er Stand auf der binteren Platt- 
form eines Magens der Kedzie Ave. 
inte und wollte an der Ede der 
GSalifornia Nve. abiteigen als er 
ausglitt und mit dem Sobfe auf 
das Strakenpflalter fiel. var 
vermochte er ih ohne Hilfe nad) 
Saufe zu begebem dort jtarb er aber, 
che ein Mrzt berbeigerufen 
werden konnte. 

—+ bo 


&3 war zu viel des Guten. 


Nachdem er die ganze Nadıt 
franf gewejen war, iit der 43 Jahre 
alte Frant 9. Cool, 3953 ®. Nad- 
ion Plpd., an ‚Vergiftung geitor- 
ben, Er hatte am Tage vorher eine 
allzu reichliche Mahlzeit von Sum- 
mer und Salat zu jich genommen, 
die ihm’ offenbar nicht befommen 
it, Cool war vom Beruf, Unter- 
nehmer fir eleftriihe Anlagen, 





Abendpoft, Chicago, Mittwoch, den 23, 


— 


November 1921. 


— — — 
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Der unſichthare Gaſt am 
Jankſagungstag. 


Wir danken morgen für vieles. 
Ein gütiges Geſchick hat unſer Cand vor dem Fluch des Nachkriegselends be⸗ 


wahrt. Am reich beſetzten Feſttagstiſch feiern wir den Dankſagungstag — und 
drüben im alten Vaterlande müſſen hunderttauſende Kinder Hunger leiden und 
barfuß gehen, in Fetzen dem Siechtum und frühen Tod entgegen. 


Vom alten Vaterlande her richten ſich Millionen Augenpaare, um Hilfe fle⸗ 
hend, auf die Stammesgenoſſen in dem einziaen Lande, das von den Kriegsfolgen 
nur wenig berührt worden iſt. 


Abgemagerte Aermchen ſtrecken ſich aus über den OGzean mit jener ſtummen 
Gebärde, die um Hilfe aus tiefſter Not und ſchwerſtem Elend fleht und ans Herz 
areift. 

Der Hunger tut ja ſo weh! 


Wir hingegen feiern den Danktag frei von der drückenden Sorge um das täg⸗ 
liche Brot, in Fülle, vielfach ſogar in Heberfluf;. 


Am Feſttagstiſch einer jeden Familie iſt aber Raum für mindeſtens eines die⸗ 
ſer deutſchen Kinder, oft auch für mehrere. 


Oeffnet dieſen Aermſten Euer Herz, wenn Ihr ihnen ſchon das Heim der Ent⸗ 
fernung wegen nicht Sfinen Fönnt. 


Cadet die deutſchen Kinder morgen im Geiſt zu Gaſt und gedenket ihrer, wenn 
Ihr an der Feiertagstafel Dank ſagt, in dem Ihr den kleinen Betrag, den ein 
Dankſagungsmahl für eines oder mehre re dieſer Kinder koſten würde, für die 
deutſche Kinderſpeiſung ſchenkt. 


Auf ſchönere und edlere Weiſe kann der Feſttag nicht begangen werden als 
un Sinne deſſen, der die Worte ſprach: 


„Wer das Kind aufnimmt in meinem Namen, 
der nimmt mich auf. .......“ 


! 
‚bie für fünf Scheidungen mit AlisTven fchönen torite-sup zuweilen ein rim Gericht. 
Imenten ausreicht. jabgelegtes Stück zukommen läßt, Frau, Witwe ſeit einigen Monaten, 
Die anglo-amerikaniſche Geiſtlich- wäre es ihnen rein unmöglich, in der die mit ſieben ihrer Kinder ber 
teit proteſtantiſcher Richtung hatte Geſellſchaft ſtandesgemäß aufzutreten. Staatsanſtalt für — 
ſich türzlich unſern Scheibdungsmüͤller Das find beflagenswerte Zu’ ände; | Übermiefen wurde, in ber Erivartung, 
‚tommen lafjen, um zu bören, ob er'die Genoffinnen haben denn auch daß wenigſtens bei den Kindern Em 
‚gegen dad Scheidungsübel ein Mittel mein volles Mitoefühl, und ich Kite Dellerung ihrer Geiftesfähigteiten 
mühte, Cr hatte wenig Tröſtliches ihnen alles ab, was ich über fie ae- | herbeigeführt werben fanıt. 
| jagen. Die Fmanziprtion der dacht habe, als ich mit ihnen noch be- | Die Frau ftammt aus ben Sei: 
frauen, ihre neuen Rechte, ferner die ruflid zujammenkan. Wäre ich tudner Bergen, ihre Eltern waren 
\zunehmende Mözlichkeit und Gelegen- | Zeitu.igsherausgeber, ich wiirde meine | Couſin und Eoufine und ftanden in 
su [ibeit, den Lebensunterhelt zu verdies |ewigkeitsjägerinnen fo unangezogen |neiftiger >eziehung auf miedriger 
ce imfinen, alle das mwürbe nach der Mei- |in die Gejellfchaft fehieken, daß man | Stufe. Cie vermäßlte fih mit 15 
‚nung des Richters dazu beitragen, die |fie von der Gaftgeberin oder den Gä- | sühren mit einem Mountaineer bon 
|drauen in ftets machfender Zahl ins |iten nicht unterfcheiden könnte. Sie |aleichen geiftigem Niveau, dem fie in 
| Sceidungsgericht zu bringen. Dem |ären dann überalüdlih, und nie zehn FJahren.acht Kinder gebar. Das 


Für die Abendpoſt“.) 


** — ’ nr d , 
bintinnatier Plauderei. 
Dantſag-Gedanken. — Was der 
Amor aus dem Tag hat 
machen wollen und wie es ihm vorbei— 
gelungen iſt. — Speiſet die deutſchen 
Die Damen von der Preffe 
Puncto Salär Gleichſtellung zu 
e Auch wollen ſie 
onomiſchen Frage ver— 
Fall von erlicher 
Wellen im 


Krauſe 


134* — 
tleine Schelm 


Kinder. — 


verlangen in 


Cincinnati, 20. November 1921. 
1 * * — s — F * = . > 5 6 E 
Der ameritaniſche Danktag kann Uebel könne nach ſeinem Dafürhalten würde es ihnen in den Siun kommen, älteſte befindet ſich in einem Tuber— 
jein breihumbertjährigeg Jubiläum |NUT  geiteuert werden, Wenn alle | Gfeichberechtigung mit den Männern |fulofe Sanatorium, Die unglüd: 

Abgefehen von diefer Aus | SGeidungsgefehe aufgehoben werben zu verlangen, mas im ihrem date | hen — as a = 
u ande und bie Schulbehöcrden ent- 


man. ‚und an ihre Stelle ein Gefeß für mehr Lohn bedeutet 
zeichnung ehrwürdigen Alters, wofür | > N ME Sete o7.. mehr von bebeutel, — 
ne — En er nach mie ‚sanzlihes Scheidungsverbot tritt; | Die Möbel -Tonnien the aukeh deeten fte in ihrem Elend, 
{ I, l L I“, . ig — * t 1 ! 
vor der Tag des Truthahns und der | Oder die Soften follten fo hoch ange: Herz nicht a, &ie wollten. — 
‚zu ) 19 Ir * © fir ° . e 3 } U . > 5 . ° 2 £ . 
Cheichließungen, und ter ihm noch) * ie ver —2 nur die Reichen nicht auseinandergehen, ohne etwas | , Wir Haben je nad der Jahreszeit 
einie andere Bedeutung geben will, der | * ee Mitfneeitern, die auch ge- | heiße und falte Wellen in der Tem: 
wag ſich der deutſchen Kinder erin- lonnen. rade der Schub drückt, getan zu da- Ptratur. wiewohl ich dieſen Ausdrud 
nern und ihr Dankgefühl erregen Wenn es nun doch einmal ein Ge- ben. Ihre Sympathie wandte fich als wohlerzogener Plauderer 
durch eine Zuwendung an die Qüeker- ſetz ſein muß, da wüßte ich ein beſſe- denFrauen von Ctreikern zu, bei de, | Haupt nicht gebrauchen follte, bieweil 
ſpende. tes Mittel. Wie bie Armut fid nad) nen gewöhnlich Schmaihansgüchen- deutſch-engliſches Kauderwelſch iſt. 
Mir will es überhaupt nicht in den Onkel Bräfig vor ber Pomerteh her= | meifter ift, fobald ber Herr Gemahl | (ber machen wir mal eine Ausnab- 
=inn, warum man dem Geber alleg |Creibt, fo die Scheidung vom Heiz |teinen Lohn nach Haufe bringt. Die Me. Wir haben auch andere „Wel⸗ 
N. ’ = „ u in — — Ro J re x u . 
Guten feinen Dant dadurh am Be, taten. Da märe es das einfachlte dee mar nicht originell, fondern Ten“ gehabt und befinden uns no 


iten abzuftatten meint, daß man ihm | Ding von der Welt, man verbietet |wurde der Konvention zugetragen von | mitten der Abrüftung®-, Yoch- und 
1 u | — 8 

5 . eira 

zu Lob und Preis ſich den Bauch das Heiraten, 


das und dann hören die einem Redner, den ſie ſich zur rheto— Diaz⸗Welle. Ich erinnere mich ſogar 
recht voliſiopft Da gefalu mir ſchon Scheidungen von ſelber auf, Probat riſchen Würze ihres Feſtmahls be- einer Prinz Heinrich-Welle, einer 
beſſer, was der kleine Schelm Amor iſt das Mittel auch nicht; denn ein ſtellt hatten. Es war der Publizitäts— 


aus dem Tag hat machen wollen. Er —“ en — ſich nach wie vor | direltor einer großen Eifenbahn, alfo | ’ 
le dee Anne ale iin | offenen Kapen ins — Cotüd ner tom Aahı Cr nerkäe ten | MEN PFUÄLEIIEND, Ae= 
Glückſelüägleit und ewiger Dankbar- ſiurzen. (Kolleginnen, daß ſie die berufenſten ze 

teit fein für alle die, welche an dem: | Ach Bin von meinen: Ihema weit Hüter ber fozialen Orbnung wären | hran f die f ‘ 
jelben den Herzensbund fehloffen. |abgetommen, mollte weder eine Phi und ald Jolde dafür forgen müßten, | 9 d enſrei. 
Aber wie weit iſt der Pfeil am Ziel lippika gegen das Heiraten noch ge— daß den begehrlichen Arbeitern die 

vorbeigegangen! gen das Scheiden ſchreiben, —— Streitgerüft rn ——— es bei jedem Bruch an, alt 
— gi den geihäbten Lejern nur eine ges | Das fonnten ſie Durch Einwirkung | oder neu, groß oder Flein, und Ihr 
A a Ben; yo |egneie” Mahlzeit zum Danttags- jauf bie Frauen berjelben zu Wege ſeid dann auf dem Wege, ber 
glaube auch nich, daß die Ehen, ſchmaus wünſchen und ihr Mitleid bringen und dann brauchten die ar⸗ Tauſende überzeugt hat. 
delche zu Danktag oder im Monat erwecken für die deutſchen Kinder. men Aktionäre der Korporationen 


der Rofen geſchloſſen werden, Dauer= |. 
hafter find als die zu einer anderen | DEN. 
eit geſchloſſenen; denn ſeitdem das Fo | B ‚perbient | | 
Selen ante — rn | = —— * — — | nun a —* * 123364 | Tes wunderbollen anreaenden Mittels fchreib 
Ehe nicht mehr fiher. Die Scheidung Waren rergangene Woce zur Kon! Die Damen waren ganz entzückt | Sara einfach auf den Wruh und die Mine 
ift wahrfdeinlich ebenfo alt »ie das ‚bention bier und fie laifen grüßen. | über die Ausficht, zur fung der |fn bentnnen begin 
Siiraten, dennoch glaube ich, Taf das yurüd im Santtum werden fie mit |jozialen stage beitragen zu Fünnen. |auf natürlihem Wege Ihlicht, ımd es ift a lic 
Seiraen um einite Wachen älter if |Vem Boß ein eruftes Wort gelbrechen US fie aber am näcten Kay wieder | tik ae ginn hei il, Ser 
ber während der Grund zur Ehe: baben, falls die ihnen bier angerebete | unter jich waren, ftiegen ihnen gelinde | zogar wert Cuce Beuh Cu midg beiigt 
ſchließung derſelbe geblieben iſt, ſeit— Kurage ſo lange ausgereicht hat. Die Zweifel an ihre: Fähigkeit auf. Um ikapyarate zu tragen? Auarum Diet und 
dem Adam und Eva, das Urmorali- 


| Sorge darum zu leben, daß ihre fauer | beweiſen. 
verdienten Dividenden durch einen Jeder hruchlranke Mann, Frau oder Kind 


| Sollten fofort an %. ©, Rice, 148 A Main Etr. 


* * 


* Stũbapparate, zu tragen?, Warum dieſe Un 
Demenjournaliften verlangen nams aber dem Herrn Publizitätsdirettor auniehunltfciten erttanen? „darum BR 
’ ‘i Yo} Su : . I: me . ‘ ‚ TC auͤhnliche zefohr 

ſche ihres bisherigen Lebenswandels lich für gleiche Urbeit den gleichen ihren guten Willen zu zeigen, outde | befallen au werden wegen eines Heinen und 

* i ie ä i * PR x5 ) Men Wriches ie nnlcha  auinnho 

einfebend, zum Sauire fprangen, ha Lohn wie die männlichen Stollegen. |die Werbanbäfetrelärtn Deaufttagt, |Caymiefen. Mensen, a: Am, Intine Sautende 

Sen fich die Gründe zur Scheidung Se hat bie Ohio Neiwspaper Women's Iven Derbänden der Lifenbahner, |fenbaft Männer und rauen iaufen tänlic 

( 5 2Afſorioni and 2 ® | r . & |foldes Rifilo, nur weil ibre Brüche i 

ör® Unenbliche aeiteigert, und jeden —— detretiert und die Damen Bergleute uſw. zu ſchreiben, daß inmersen noch fie an en A, 

* * — J — F — s 3 S y8 Schreib fo m dicle freie Bro i 

Tag fommen neue Hinzu. Cine Ab- |Tellen s —— Editor ſagen dae wenn ſie einmal wieder über Streils De Kine mundervofte ende Rune 1 

rüſtung wäre hier ebenſo nötig wie mit ihre Forderung im Inſtanzenweg abſtimmen, ſie doch ſo gut ſein ſollten, ——— 

* * in " — tehlich ie Ste. : € 446 aAaroß waren wie wei Männerfäufte, Verfird 

bei der Marine; aber wo fänden wir ſchließlich an die Sterle gelangt, die die Frauen der Mitglieder auch dat- ump Iopreiöt fofort mit Benupung des un 
den Hughes, der den Mut hätte, eine | Nie bewilligen kann. über abſtimmen zu laſſen. Wenn's ienſtehenden Kuvons. 

zehn’ährige Paufe in der Scheidung | Die Bezahlung jceint nicht die nicht hilft, ſo ſchadet es nicht. | 

zu befretieren? Bei den Schwärmes |hefte zu fein. Die Reporteretten Hla- | * * * | 

| 

| 
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Yret für Bram 
WC Rice, Inec., 
1438 A Main Etr,, Adams, N. 9. 
Bitte Ihifen Cie mir ganz fofteniret 
eine, PBrobebebandlung Ihrer - anregenden 
Applifation für Bruch, . 


Name. — —— 


rinnen für das zwanzigſte Amende⸗ gen darüber daß ſie den Preßagenten Waſſer auf die Mühle der Anhän— 
ment würde er keine Gegenliebe fin- für alles mögliche ſpielen oder ſonſt- ger der Lombroſoſchen Theorie von 
den, und den Damen, welche die Ver⸗ wie hinzuverdienen müſſen, um das der erblichen Belaſtung oder der Ra— 
änderuno lieben, läuft es kalt übet cben zu achen. Ohne die Gönner⸗ dikalen, die gleich das Meſſer an: 
den Rücken bei dem Gedayken, zehn haftigkeit bieſer oder jener Geſell- ſetzen wollen, um die geiſtig Minder⸗ 
Jahre lang in einem und. demfeiben | jcjafigläwpin, Die aus ihrer reichen |ierigen an‘. der Fortpflanzung zulle 
Köfig eingefperrt zu fein, eine Zeit, Garderobe dem Zeitungsinädchen für verhindern, Tieferte:ine Verhandlung ' N 


.... elinre “.............. 


Adreiſe nn rennen ar gdae seen 
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Sie betraf eine. junge | Parfifal-Welle, einer Saloıne:Welle ı 


für Schwadhfinnige!von welligem Haar, und wenn letzte-⸗ 


über: | 


Die möchten au Grund zum Danten nicht fortwährend in Angft und! Frei verfandt, um Dies zu | 


Adams, M. 9. um eine loitenfreie Probe die: | 


„u. heißt. body - immer ‚man ſen 


Rettet einem deutſchen Kinde das Ceben 


TEE 


Gras ram Yen; Ä 
BIENEN, Gr 


Reg.NXo. 


—— 


ee 


DES 


und erwerbt ein Lebensrettunaszertififat. 


ununns PWusichneiden und einjenden „uunnun 


German Child Feeding Committee, 
| | Hotel Atlantic, Clark Str. und Jackson Bivd-, Chicago. 
Beigeichlofien $ 


Name 


Die Namen der Spender werden nach erfolgtem Einlauf und Regiſtrierung veröffentlicht. 
(Man ſende Bargeld nur in regiſtrierten Briefen; ſonſt Checks oder Money Orders.) 
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*100,000 Mark 


in deutſchen Reichsbanknoten. 
Am 25. Nov., 26. Nov. und 27. Novp., (einſchließlich Sonntag 
morgen von 9 bis 12 Uhr) 
Wir geben 100 Markt frei 
mit tedem Einkauf von 35.00 von Bruchbändern, Leibbinden, 
Gummiſtrüumpfen und Geradchaltern. 


Macht Eure Frenunde in Deutſchland mit einem Weihnachtſsgeſchenk im bent- 
ſchem Gelde alüdlich, 


Alle Preife unſerer bekannten Waren ſind aufs Aeußerfte reduzieri. 


Gummi⸗ 
ſtruͤmpfe 


9 
und einer Prohibitions-Welle; wir Kranke 
ſprechen von der welligen Prairie und 1 


res einen hübſchen Mädchenkopf ziert, Ron wegen irgend ei 
| * * ⸗ wr ranlhe 

dann iſt es überhaupt keine Welle, — J———— 
cen. Die neueſten Heil⸗ 
methoden fir Rheu— 


Anm Ttatinr 
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“ 


t 
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(sortiegung bon der 4.-Ecite.) 


JE On 
1“ ErsteHypotheken Gold Bonds 


in Stücken von #100, #500, #1000, 


linfere Griten Hnpothefen Gold Bonds ‚find durch gut- 
nelegenes bebautes Grundeigentum reichlich aelichert nnd haben 


fi jtets als abiolnt zuverläfiige Anlage erwiefen. Wir: haben - 
viele Millionen diejer Bonds untergebradjt und wurden BZinien 
und Kapital ftets pünktlih auf den Tag bezahlt. linfere 7% 
Griten Hypothefen Gold Bonds Haben den anrufen Vorteil, ein 
reichliches Ginfommen bei guter Sicherheit zu bieten und haben 
ihren Surs in Zeiten von Handels und Geldfriien bejier be 
hanptet wie andere Sicherheiten, einjhliehlih 1. ©. Govern- . 
ment. Bonds. Wir Haben jederzeit eine- große Auswahl folder 
Gold Bonds vorrätig. Ausfünrlice Zirfufare auf Verlangen. 


Untere’ direkten Verbindungen mit der Deutihen Bank, Dresdner 
Banf, Disconto-Gejellihaft und Berlimer Handelsgeiellichaft, Berlin, Wie» 
aer Banfverein, Wien, Budapeft, Prag, Agtam und Gzernowig, ſowie mit 
Banken der übrigen Hauptpläße Europa’3 ermöglichen e3 und, Transaftios» - 
ıen mit dem Ausland, tie Finanzierung von-Smport und Export, den Ver» 
!auf von Deutichen Reichd-, Staat3>, Städtes und Induitriellen Bonds, 
Ausftellung von Ched3, Kabelüberweifungen und Geldauszahlungen in uns 
ferer befannten faczfundigen Weife zu erledigen. 


Ifondern ein ganz tleines, janftes, | 
ſchmieg- und biegſames ſeidenes satismus, Magen | 
| deberleiden. Katarrh 
Alle dieſe Wellen ſind vergänglich, ud fresielle grani⸗ 
\auch befagtes Wellchen, einerlei ie) zu 
praltiſche Exfahrung 
Wave“ gemacht hat. Unvergänglich als Epestaliſt bietet 
it nur die Verbrechen: Welle, und die | eprlihen Yehanplung, | 
Tatſache, daß ſie während zweier Kine Konfutation oder vertranlihe Unter | 
Tage das einzige Thema war, welches die Vebhandlung anzunehmen. Jede Verſon beſte Qualität, 
lauf der 13. Jahresverfammlung des | Du ven wahren Zuftand ihrer Kranfheit fen» ZSeide — 
Kommen Sie ſofort, ebe Ibr Leiden weiter 
|Lam and Eriminology verhandelt | "Ele Aofıe B [Z 
inurbe, mirb ihr von ihrer Umper= | dab, = „granfer feinen Bufand zu vernad- 53 00 => 
| 11 — S — Bruchbänder 
u a vertraul 
ben es jetzt aber wiſſenſchaftlich be— 
gründet erhalten, weſſen ſich der ge⸗ Dr. B.M.ROSS, 5pezialiff binden | bei Leiftungsfübigemn Bandaaiiten und Dame, 
| | in allen Sorten | von 
'Drange längit bewußt war, ba fich 20 Denen 0t BOmONBen TERN: | Männe j 
g N B Bf * grabuierter und lizenſierter Arzt ſeit 1882. | '$3.00 | 3.00 bis 15.00 
pm ‘ 2 
welle herſchreibt. Der neue Präſident 35 Eüd Dearborn Straße * ⸗ 
Ede Monroe, Chicago. | Holt Eu unfere wundervollen Bargaint, 
und gleich das Abhilfzmittel genannt, ! Pa se 
nämlich fchnellfte Handhabung ber | Eprechſtunden: Jeden Tag von 10 vorm. bis 
s 
ee ftunden am Montag, Mittwoch und Samsta 
Nfeiehbe Neuigteit if. ee 8 Wolfertz Def. Appliance & Truss Mig Co. 
| Rranfheit und bag Keilmittel, bfeidt | = nn 154 N, Randolph Str 
alfo nur übria, daß fich der. Patient Wich 3 3 * * 
— der Verbrecher — auch heilen läßt. S lig für Männer. 
verfucht unfere erprobien Heilmittel, die felten | 
fehlſchlagen bei folgenden geheimen Kranthei⸗ 
— lts voch ſo haxrtnäddigen Fälle von geheimen Krank⸗ | 
Ein Spaziergang 1 das Ienfeits. | Hekten und Urinleiden, tie Katarrb-usiourt 
Doltor Tuckers Blut⸗Specifie für Blutvergife 
tung in allen Stadien. Preis 82 die Flafſche — 
ſcloſſen griff der Spaziergänger zum ınerfhmäche, Alaftofe Rürhte, Nervofitüt, Mer | 
2* — lancholie und ni tel es Eheleben. 
ınächiten Wurfgefchoß, um ben Kampf | preis S1.00 die Ehadtel 3 für 82.50. Sie| 
| . * - 
‚schwere Chuh dur bie Luft und Behlfes Dentihe Apothefe 
zimmer auf. — — — Da3 Pho3- ma3ofafonmi* 
'phorlicht erloih. — — — 


| 9 Y | * 
Wellchen. Nervenſchwäche Haut⸗ 
. Rob’ 25täbrige 
„permanent“ die Ssrifeufe die „Marcel Be se ale 
|den Kranken Eicherheit einer erfolgreihen und | 
mhung Loftet ich!3 und verpfligtet Ele nicht, 
x 7. Se: ven. Stein Beitberluit, 
\„American Jnftitute of Criminal 54.00 
Die Koften der Behandlung find mäßig, fo | 
ı gänglichkeit nichtz sichmen. Wir ha= | Private Pehandiungsstmmer, 
] 
Leib⸗ unſere eigenes Fabritat, ſorgfältig angepaßt, 
wöhnliche Menſch in ſeinem dunklen Etabliert in Chieago 1852. in alle | 
ur rauen u, | 
Ic; = i 
die Verbrechenstvoge von ber-Frieg?= | 
2 in allen Sorten, 
des Inſtitutes hat den Beweis erbracht iu a * Jr | 
im Crilty- Gebäude, Suite 506-507. ; $12 00 und mit denfelben die anmehmbariten Weib: 
5 * I nachtögefhente für Eure Freunde drüben. 
Juſtiz, was auch gerade keine über-⸗6 nachni.; Sountags 10 bis 1. Auch Abend⸗ 
Mir fennen nun bie Urfache- der | gelpronen. misttfonmt* 
Garl, P [le p. ı »Menn Aerzte od. Araneien Euch nicht helfen, | 
ten: Sormulere' fir, 11. 2 beilen die meilten, | 
und Cak im Urin, Preis $1.00 Die Slafche. * 
Prof. Dr.Vois Stärkungspaſtillen ſür Män—⸗ 
ſofort zu eröffnen. Sauſend floq der | obigen Heilmittel find nur bei uns au baben, | 
| 5 * 
dumpf dröhnend ſchlug er im NReben⸗ 775 Süd State Straße, Chicago, Jll. 
I Seht das Licht andrehen! Da! — | 
| gi D ed ’ un . | 
| Mit einem fühnen Sat bradte fi | Sseder Zurfer franfe 


der ehrmürbige Hauslater in Sicher; | oder Walten-, Nieren- und Blafenftein-Lcidende 
beit und aus feiner Dedung beraud | verlange unfer freie Tu und Information 


Hang ein gellende3 Miauen. Die Ent: 5. KK 23. Co. 


rüſtung ungezäßlter Generationen 
2118 N. Clark Str... Chicago Ill. 
Inifdrlon” 


von Katzen, von ben Tagen der Pha— 
raonen, die zu der katzenköpfigen Göt— 
tin Baſte beteten, angefangen bis auf 
unſere Zeit, lag in dieſerKundgebung. 
„Ein netter Geiſt“, dachte der Spa— 
ziergänger, eiwas beſchämt den Schuh 
aufhebend. „Das ganze Geiſterzitie⸗ 
ren ſoll doch.. ..“ 

Dachte ſich's und gelobte am Danl⸗ 
ſagungstag feierlich dafür zu danken, 
daß das Wurfgeſchoß um eine Hand⸗ % 
breit weiter nach rechts gegaungen und 
den Porzellanſchrank verſchont hatte. | 


H. . M. 


—— 


EM 


"CAPSULES » 


Eclelchtern ſchnell 


Blaſenkatarrh 


nnd alle Exguſſe 
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Vermeldet Nach⸗ 
ahmungen. 


Auskunft und Rat in Geldfachen jeder Art wird bereitwilligft und foftenfre: : 
erteilt. Man tvende fich an uns perfönlich oder Ichriftlich, 


36-jährige Erfahrung in allen Zweigen bes: Banfgeihäfts. 


WOLLENBERGER & CO 


’ .„ Bankgeschaeft _ 
‚105 LaSalle St, Ecke Monroe 


» Dr.med. H. S. Herzfeld, 
; T “ . { auſcher 3. —* Se und Ge 
— Beredhtigter Grund. —,Warum!|. mia —— | 
sches -Gie denn, Ihre Culbeni | > nee Ave. 
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